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Ceile lüulen Ariedensglocken! 


Die Mittelmächte u. Audland wenigitens 
Ihlagen fie an; Brit. Staatsmann and! 


Jungferurede deutſchen Kanzlers. 


Gelleſert von der „Aſſozlirten Preffe“ und den „United Preß Afſociations“.) 


Berlin, 30. Nov. Vor dem Reichstag hielt der neue Kanzler Graf 
v. Hertling bereits geſtern ſeine Antrittsrede, die beſonders wegen der 
geſtiegenen Friedensausſichten außerordentliche Beachtung erregte! 

Er berührte alle Tagesprobleme der inneren und äußeren Lage. 
Nach einigen perſönlichen Beobachtungen über den Krieg bezog er ſich 
auf die häusliche Politik des Reiches, auf die Vorlage der preußiſchen 
Wahlrechtsreform, anf die neuen Regierunngsmaſtnahmen in ſozialer und 
politiſcher Hinſicht und auf die Aufrechterhaltung der Zenſur, von der er 
erklärte, daß er, im Widerſpruch zu dem Standpunkt der Alliirten, 
eine liberale Auffaſſung des Rechtes der freien Meinungsäußerung be— 
günſtige. 

Nach einem Appell um Einheit an der inneren Front hatte der 
Nanzler über die allgemeine politiſche Weltlage ungefähr Folgendes zu 
ſagen: 

Ich habe von meinen Vorgängern im Amte ein koſtbares Erbe 
übernommen, — die Wahrung unferer Krenndidhaft mit Deiterreid- , 
Ungarn, Bulgarien und der Türkei. Infere Bindniife mit dieien drei 
Reichen wurden nicht zu gleicher Zeit abgeſchloſſen; ihreZiele ſind aber 
die gleichen: Die Verwirklichung nationaler Ideale, der Schutz unſeres 
Territorialbeſitzes und die Abwehr feindlicher Angriffe. Die,alles über— 
ſchattende Natur dieſer Ziele hat in dem langen und blutigen Ringen 
unſere Entſchloſſenheit geſtählt und wird uns anch weiter aufrecht halten, 
bis das Ende in Sicht iſt. 0 

‚ „Ainjeren trenen Verbündeten, denen wir uns in der Verteidignng | 
unjerer heiligiten Belistümer angeichloiien haben, mit denen wir im | 


un 


Chicago, Freitag, den 30. November 1917. — 


und Petersb 


Al 








Fühlt ſehe leicht troß der ſchweren 
Mahlzeit. 
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Neros Syſtem der Lebensmitteler: 
ſparniß., 


„Dreizehn Pfund mehr? 
da die Entfettungskur?“ 


Was hilft 


Verein Taten von unvergleichlicher Größe vollbrachten, gehört unſere 


Dankbarkeit und unſere Bewunderung.“ 


‚Graf v. Hertling erwähnte ſodann die Tatſache, daß die ruſſtſche 
Regierung aus Zarskoje-Selo eine von Miniſter Trotzky unterzeichnete, 
an alle kriegführenden Regierungen und Völker gerichtete Funkendepeſche 
mit dem Vorichlag ansichiekte, dar Verhandlungen für einen Waffenitill- | 
itand nnd einen allgemeinen rieden jobald als möglich eingeleitet wer- | 
den jollten. Gr fünte hinzu: 

„sch zügere nicht, die Erklärung abzugeben, daß in den Bor: | 
ſchlägen der ruſſiſchen Regiernng, ſoweit jie zurzeit befannt find, er- 
örterunasfahige Prinzipien erfannt werden fünnen, anf die fich die Kr- 
—Föffnnug von Verhandlungen ftüsen mag, and dak ich bereit bin, in folche 
Nerhandiungen einzutreten, jobald die iftiiche Neniernng für dieien 
wer bevollmädhtiate Vertreter entiendet. Ach hoffe und wünſche, daß 
dieie Beitrebungen bald beitimmte Korm annchmen nnd! 
uns den Frieden bringen werden.” 

London, 30. Nov. Ans Kopenhagen wird nemeldet, da fidh die 
ihwediiche Seiandtichaft in Petersburg anf Frinchen des rufjiihen Mini- 
iters des Menheren Leon Trosßfy bereit erflärt habe, die Nolle des Ner- 
mittlers zwiihen Nufland und Denticdland zu übernehmen. Sie joll 
dem Berliner Answärtigen Amt bereits die Note übermittelt haben, in 
der die rufliihe Regierung einen Warfenitillitand nnd die Einleitung bon 
sriedensverhandinngen anbietet. 


Meiterreich bereit, mitzumachen. 


I8ien, 30. Nov. (Meber Amfterdam and London.) Grafßzervin, 
der Yeiter von Deiterreih-Innarns Anslandpolitif, erflärte im Panfe 
einer Interredung mit einer Abordnung des ungarischen Mannaten- 
haufes, daR die Doppelmonardjie bereit jei, mit Nufland in Iinter- 
handlungen einzutreten behnts Abichlniies eines ehrenhaften und an- 
nehmbaren Friedens! 

Amſterdam, 30. Nov. Eine neue Wiener Depeſche meldet, die öſter— 
reich-ungariſche Regierung habe eine amtliche Antwort geſandt, worin ſie 
den drahtlos übermittelten Vorſchlag der ruſſiſchen Regierung in Unter— 
handlungen für einen Waffenſtillſtand und einen allgemeinen 
Friedensvertrag einzutreten, animmt! 


Warnende Stimmen! 
Stockholm, Schweden, 30. Nev. Obwohl es in der dentſchländiſchen 
Tagespreſſe an Andeutungen über die vorausſichtliche Antwort der 
Zentralmächte auf den Friedensvorſchlag der Bolſchowiki noch fehlt, 
kann man doch ſchon auf die Ueberzeugung vieler Dentſchen ſchließen, 
daß Nikolai Lenines Doktrin das politiſche und ſoziale Syſtem aller 
Völker der Erde umſtürzen und einen Frieden herbeiführen würde, der 
ſich als ein falſches und gefährliches Geſchenk erweiſen müßte. 
Hans Vorſt, angeblich einer der beſten Kenner ruſſiſcher Verhältniſſe, 
erhebt im „Berliner Tageblatt“ ſeine warnende Stimme gegen die 
Täuſchung, daß das Friedensprogramm der Bolſchewiki mit dem der 


Zentralmächte übereinſtimme. 
ſagt er, „wäre bereit, ein ſolches 


„Keine Partei in Deutſchland“, 
Programm zu unterſchreiben. Die unabhängigen Sozialiſten haben nicht 


das Recht, ſich als Vertreter der gleichen Gedanken zu betrachten wie 
Genoſſe Lenine, der ſie beſtändig als Opportuniſten verdammt.“ 
3] 


Die Warnung der Alliirten. 

Stofholm, 30. Nov. rolaendes ift der Inhalt der Drohung, welche 
die Hanpter der Nilliirten-Botihaftsämter in St. Petersburg an den 
ruſſiſchen Generalſtab jandte: 

„Die Unterzeichneten haben die Ehre, im Einklang mit ihren genauen 
Weiſungen zu erklären, daß ſie beim Oberbefehlshaber der Ruſſen auf das 
Enunergiſchſte proteſtiren gegen die Verletzung der Bedingungen des Ver— 
trages vom 23. Auguſt 1914, worin die Alliirten, Rußland eingeſchloſſen, 
ſich ſeierlich verpflich'eten, weder einzeln Frieden zu ſchließen, noch einzeln 
die Kriegsoperationen einzuſtellen. 

„Die Unterzeichneten halten es für ihre Pflicht, den Generalſtab 
warnend darauf aufmerkſam zu machen, daß jede Verletzung des Vertrages 
ſeitens Rußlands ſehr ernſte Folgen nach ſich ziehen wird!“ 

Der ruſſiſche Premier droht, alle Goldſchulden Rußlands an die 
Alliirten Abzuſchütthn, wenn dieſe nicht den Bolſchewiki-Vorſchlag 
für einen allgemeinen Waffenſtillſtand annehmen. 


Die Wahlen in Rußland. 


Retersburg, 29. Nov. Ans den bisher einnetroffenen Wahlberid;- 
ten ift zu eriehen, dah die Marimaliiten in der Fonftitnirenden Nerfammr- 
fung eine arohe Mehrheit haben werden. Sie erhielten in 110 von 
194 Bezirken in Petersburg 220,000 Stimmen, die Fonititutionellex 
Demofraten dagegen 108,000 nnd die Sozial-Revolntionären 80,000 
Stimmen. 


Derhandlungen im deutichen Hauptgart'er. 


London, 30. Nov. Giner Nenterdepeiche zufolae haben die rauili- 
ihen Delegaten, weldye mit dentichen ivegen eines NRaffenitillitandes und 
Friedens verhandeln iollen, den Kührern der Boljchewifis telegraphirt, 
dak am Sonntag Mittan die beiderfeitinen Wertreter am Sinotenpunft 
der Diina—RBilna Eifenbahn, weitlih vom Dorf Anfharisfy anfammen- 
ireffen werden. Diefer Punkt lient zwifchen den von ben ruffifchen und, 


dentjchen Truppen bejetsten Linien. Vor dort werden die deutfhen und 


\ 


\ 


\ 


Des Fleinen Vielfrad Traum nad dem Danffagungstage. 


“ 


|ruffiichen Mbnefandten in einem Sonderzuge nemeinjchaftlid nad) dem | mehrere italienijche Angriffe zwijchen dem Brenta- und dem Piaverluß 


denticen Hauptquartier nad) Breit-Litorws reifen. 


IToch etwas Jweifel wurde laut. 

Berlin, 30. Nov. (Ileber Amfterdam nnd London.) 
„Sofalanzeiger” jagt: 

„Ob der Jubel, mit weldiem das rniliiche Friedensanerbieten anfge- 
nommen \unrde, gerechtfertigt iit, das wird davon abhängen, vb die Pol- 
ichemwicfi wirklich dir Zügel der Macht feithalten, und ob ihr Wuufch nad) 
Frieden jo jtarf it, daß fie nicht durd die Drohungen ihrer Alliirten mit 


Ter Berliner 


Anshungerung nnd mit einer japantichen Invafion beeinflußt werden, 


zud) ob jie den Mint haben, den Yıondoner Vertrag zu breden nnd einen 
Sonderfrieden mit uns zu machen. Wenn diefe Anforderungen erfüllt 
werden — nnd es find viele Gründe für den Glanben vorhanden, dak 


dies neichehen wird — fo bedentet die Anfindigung des Nanzlers eines 


der wichtigiten und nlüdlichiten diplomatischen Greignijje während des 
trieges!” 


x 


Kabinet Senine geftürst ? 


Yondon, 30. Nov. Der Ntorreipodent des „Daily Chroniele” in‘ zort, 


St. Retersburg meldet, das Anbinet von Nikolai Yenine jei gefturzt, und 
es jei eine nene Noalitionsregierung zebildet worden, welche Hanptjadhlid 
ans fFortgeidhrittenen Soztaliften beitehe, in weldrer jedod and die 
Boliheawift vertreten jeien. 


Brit. Er:Minifter für Anftrebung des Kriedens. 


Yondon, 30. Nov. 


„+ 
Fie 


Maraunis of Yansdowne it Vertreter der alte Torypartei. Er ge 
börte der Htoalitionsregierung unter Nsautth an und war Staatsiefretär 
in den stabinetten Salisburry und Walfonr. Ferner bekleidete er die 
Memter des Vizefönigs Don Indten und Generalgouverneurg von Kanada. 
Gr war der legte, int öffentlichen Leben ftehende Mann, dem man Frie- 
denstendenzen zugetrout bötte! 

In dem Brief ertei 


7 


[t der Marauts der auf cine Wölferliga abzielen- 


den Rolitif des Präftdenten Willon formell feine Zuftimmung, er ftelft | morben. 


aber die trage: 


„Welchen Segen kom cin Ariede Nattonen bringen, die fo erichöpft 


iind, dab jte fanım die Sand ausitreden fünnen, um ihn zu erfa’jen?“ 

Lord Yansdorone vertritt ferner den Standpunkt, daß die Frieden 
vartet in Deutichland wahriheinliy cite imgehenre Anregung erhalten 
würde, falls folgende Bedinaungen veritanden wären: 

„Dat man die Vernichtung Deutihlands als Großmacht nicht 
wiünjdhe. — Daß wir dem denticdhen Volfe nicht genen feine Wahl eine Ne 
nierungsform aufdrängen wollen. — Taf wir, ausgenommen als nefeh- 
liche Kriensmahnahme, Denticland nicht einen Plas nuter den arehen 
Handelsvölfern der Welt abjtreiten wollen. — Daft wir nad) dem Kriege 


bereit find, im Verein mit den anderen Mäcten die internationalen Bro- 


bleme, die ji auf die reiheit der Meere bezichen, zn prüfen. — Dah 
wir bereit jind, in einen internationalen Vertrag einzutreten, der ansrei- 
chende Gelegenheit bieten würde, für die Negelung internationaler Zwi« 
itinfeiten anf jriedlihem Wege.“ 

Lord LSansdomwnes lange ımd vertraute Beziehungen mit internatio- 
nalen Angelegenheiten geben jenen Mußerumgen int Mugenbli des Zır 
fammentrittS der allitrten Kriegsfonferenz in Paris ganz außergewöhn- 
[ihe Pedeutung, die noch veritärft wird dadurch, dah fi) Premier Ele— 
menceaun fürzlich gegen einen Völkerbund in dem auch Deutichland einge- 
ichloffen werden foll, ausgeſprochen hat. Schon jeßt jind Anzeichen dafür 
vorhanden, dat; fich dariiber ein verbitterter Streit entipinnen wird. 

Angefiindigt wird. dat; die Negierumg von dem Brief vor feiner 
öffentlichung nichts musste, 
wird erflärt, dal; die Veröffentlichung des Briefes der Regierung jehr 
unmillfommen lem wird. 

Yondon, 30. Nov. 
Andeutungen macht 


V 
x 


er⸗ 


Des Marquis Lansdownes Brief, 
mon ſollte mit Friedensverhandlungen beginnen, 


wird in Leitartikeln aller Londoner Morgenzeitungen beſprochen. Günſtig 
Daily News“, und vom 
aemäßiaten „Daily Telegrovh“, der jedoch den Brief nur teilweiſe unter- 


deurteilt wird das abor nur von der radikalen 


ſtüßzt. Marquis Lansdownes große Verdienſte werden jedoch von Allen 
querkannt. aber ſie befürchten, daß die Sache im Auslande, beſonders in 
Amerika, falſch aufgefaßt werden wird. 


> 
— 


Zeit dazu hätte wählen können, als die gegenwärtige, wo 
mit den „Leniniten“ F 
italieniſche Armee zu zwingen, das Kämpfen aufzugeben. Der Brief hat 
ein ſolches Aufſehen erregt, daß wahrſcheinlich anfangs nächſter Woche 
die ganze Angelegenheit im Hauſe der Gemeinen zur Sprache kommen 
wird. 


Marquis of Lansdowune veröffentlichte einen 


großes Auffehen erregenden Brief, in dem er für eine Nevifion der allüir- Kleine Brieasdepeichen. 
ten Striegsziele eintritt und für einen Verjud), den rieden zu fichern, „ehe 
die Verlängerung des Nrieges zum Nuin der zivilifirten Melt geführt | 
hat.“ | 


Von den jtärfiten Mibhängern der Regierung | 
— 


in dem er 


Einzelne ſchreiben, daß er eben 
aur ganz für ſich allein geſprochen habe, und daß er keine ſchlimmere 


ertichland | 
Frieden Ichlieken will, und den Verſuch macht die 


| Nur noch 24 Tage b 


Beeinflußt die Börje günittg. 
Amfterdam, 30. Nov. Die Stimmumg an der Vörfe jteht unter den 
| Eindrud der Nachrichten, dah die rufiiich-deutic-öfterreihhiichen Waffen- 
itillftandsunnterhandlungen eine Verfürzung des Krieges  berherken. 
Daher war ein bedeutender Andrang von Haufbeitelllungen zu berzeich- | 
nen, troßdem e8 wicht an warnenden Stimmen fehlt, die darauf hinwetjen, 
dai; ein Friede mit Nufzland nod) feineswegs Friede in Europa bedeuten | 
würde. | 
Rumänische Telpapiere jtienen aeitern jcharf und jchloflen auf den 
bödjiten Nunft, den fie feit längerer Zeit erreicht hatten. Die deutiche | 
Mark, welche vor vierzehn Tagen auf nur wenig über 33 holländische | 
Cents jtand, tft jebt nahezu auf 35 gefommen. 


Geheimrertrag mit Italien enthüllt! 


London, 30. Nov. Unterm Datum vom Mittivocd) meldet die Lon- 
r „Daily Mail” ans St. Petersburg: 
Gin Geheimvertrag zwifchen Großbritannien, Franfreidh, Rukland | 
'nnd Stalien wurde von der ruffiichen Bolichewwifi-Renierung, zufammen | 
| mit anderen geheimen Schriftitüden, enthüllt. Der Vertrag enthält die) 
| Beringungen, unter denen Italien ın den Krieg eintrat. Grofbritanien, | 
| Franfreic und Nufland willigten ein, daß Atalien das Trientiner Ges; 
biet, Südtirol, Jitrien, Dalmationen, gewilfe Inieln im griedhiichen | 
Ardjipel und Gebiet in Kleinafien nnd Afrifa ancettiren jollen. 
Der Artifel 15 des Geheimvertrages lantet Iwie folgt: | 
Franfreih, Großbritannien und Nuhland nehmen es anf id, 
Italien zu unteritügen in der Nihtaeitattnng für Vertreter des) 
‚Heiligen Stuhles, irgendwelde Schritte zu tun für den Nb- 
schuf von Trrieden oder betreffs Gegenjtände, die jid) anf den jekigen 
Krieg eritreden.” 


Meitere Schiffsverlufte. 
London, 30. Nov. Nad) neuejter Angabe der britiichen Nödmtiralität | 
wurden in der verfloffenen Wodje 14 britifche Tamıpfer von je iiber 1600 | 
' Tonnen, und 7 britiiche Dampfer von je unter 1600 Tonnen durch Tauıch- | 
| boote oder Minen verjenft. Zufanmen alfo 21, gegen 17 in der Roche | 
| borber. | 


' | 
| Italiener inı Dordringen” | 
r 


| 


} 
‚ done 


| 
| 
| 
| 
ı 


| 


Mont, 30. Nov. Breidepejchen aus dem italtenifhen Hauptanartte 
ı melden, die italienische Streitfräfte, unter General Diaz, feten jet be- 
‚ftimmt an zahlreichen Bunften der Gebirgs- und Biave-Linie in Angriff. 
Der Feind babe feine Vemühungen nicht eingeftellt, um ſchwache Puntie 
zu finden; doch ſei die Wucht ſeiner Angriffe ſichtlich geringer geworden. | 
| Der Schuee im nördlichen Gebirge hot die Hampftätigfeit daielbit 
\jehr verlangjamt. 
| Berlin, 30. Nov. (lleber London) Deuticherjeits wird genmteldet, da}; 


zurücgeichlagen worden jeten. 


Amerikaner beteilict. 
| Vondon, 30. Nov. 


0 
V 


Amerikaniſche Ingenieure haben viel 
orkehrungen beigetragen, die dem von den Briten in voriger 
gegen Cambrai ausgeführten Schlag vorangingen. 


zu den 


Es waren dies die 


‚ eriten amerifanifchen Truppen, dte fich an der britischen Front an friege- | 


rifchen Unternehmungen beteiligten; fie follen, wie es heißt, auch ſchon 
'jeit vier Monaten im Somme-Bezirf Eifenbabnen gebaut haben, wobei 
‚Te zeitweije von deuticher Artillerte beichoflen wurden. Nationalgarden | 
aus jedem Sandesteil der Vereinigten Staaten find bereit3 Hinter der | 
|ront einartroffen auch die eriten Flieger der amerikanischen Zuritflotte, | 
und die Truppen wie aud) die Flieger, werden jet weiter ausgebildet. 


Milfon wartet bis zulesst. 


Waihingten, D. E., 30. Nov. Präfident Wilfon jegte heute feine 
Arbeit an der Botichaft, die er dem SKtongrei unterbreiten wird, wieder | 
Gr fichtet noch Sehr viel Material, das auf die PVeziehumgen der | 
| Deiterreich-IIngarın Bezug nimmt, doc; bleibt es | 
fraglich, ob er diefe Mirgelegenbeit überhaupt erwähnen wird. Allem Ans | 
schein nach wird der Präfident feine Votichaft erit furz vor der Eröffnung | 
der Songregfißung zum Mbichluß bringen, jomit dürften Mbfchriiten der 
Nede nicht früher zu erhalten fein, als bis er zu fprechen beginnen wird. | 


x 


— 
V 


ereinigten Staaten zu 


«u 


ie viele tot? 


Chriſtopher, Ill. 30. Nov. 
Beitahl Ffatierlihe Wohnung. Hoffnuna wurde noch nicht aufz| 
| Berlin, Donnerftag, 29. No. gegeben, daß von den achtzehn Koh: | 
‚(Meber London.) Ein 17jähriger | lengräbern, die infolge der gejtrigen | 
‚Schuljunge wurde heute in DVerbin- | Erplofion in der Mine Nr. 11 ein-| 
!dung mit der Räuberei verhaftet, mel= |gefchloffen blieben, einiae noch amı 
he am Montag in fatlerlichen Schloß | Leben find. Durch die Hite in der! 
Wilhelmähöhe, zu Kaffel, verübt Mine werden den Rettungsmann-= 
wurde. Die meiſten geraubten ſchaften die Arbeiten ſehr erſchwert. 
Kunſtgegenſtände ſind wiedererlangt — 2—— 
Member of the Associated Press. 
| Opfer des Jagdiports. | The Assoeiated Press is ex-| 
Galumet, Mid., 30. Nov. Die |e’asively entitled to the use for re- | 
Schießſaiſon auf Hochwild iſt mit publication of all news dispatehes | 
| dem heutigen Tage "zum Abſchluß | eredited to it or not otherwise ere- | 
'gefommen, und dabei haben jechs |dited in this paper and also the! 
"Jäger infolge unglüdlicher Zufälle | local news published herein. | 
ihr Leben eingebüht, während meit| 
mehr verwundet wurden. Tauſende *Der Poſtmeiſter macht das Publi— | 
Hirfche find aefchoffen worden, und tum darauf aufmerffam, dak bie 
‚außerdem find viele, bie nur an.  Weihnachismarfen, die „alljährlich, 
'aefehoffen waren, nad entfernten | om Noten Kreuz berfauft werben, 
Winkeln entfommen, da ihnen wegen bt auf die Border», fondern auf 
Mangel? an Schnee, der fich erit in | Die Rüdfeite von Briefen und Pade: | 
‚den lebten Zagen einftellte, micht den geklebt werben jollien. 
nachgeſpüet werden koönnte. hr 
Leben büßten die folgenden Jager 6 
‚ein: Edward und Names Nelfon von Iy . | 
Three Rivers; George Miller von; Kit“ —** | 
GSscanaba; Ernft Smith von Son; | 23. u | 
‚Sohn Shout von Menominee, und| Chicago und Umgegend: Heute Abend | 


'Xohn Fihgerald von Trout Ereef. | md morgen bewölkt oder teilweife be- | 
. wölkt. Heute Abend ein wenig fälter, ! 

—— | MindeitInftwärme nahe dem Gefrier- | 
punfte. Milde bis mäßige weitliche bis | 
nordweitliche Winde. | 
Illinois Heute Mbend md morgen teilweife | 
bewölit, Heute Abend etwas lälter. 
Wisconfin: Heute Abend und morgen be; 

wöllt oder teilweiſe bewöllt und kälter 
Indiana: Heute Abend tälter, Jr den nörd- 

ı tichen umd mittleren Zeilen morgen Hart und | 

| älter, | 
Niedermihigan: Heute Abend md morgen | 
| bewöltt und tälter, im füdlichen Teil wahr: | 


Die i 


I 


I fheinlih Negen, im nördlichen Schnee, | 
| Zonnenimtergang, beute: 4:20, | 
Zonnenanfgang, morgen: 8:50 | 
NRondaufgang: Heute Abend 6:08, 


Tenperaturitand. 
| Nachfichend der Temperaturttand ab dea 
ı Yirgaben Des Weiteramtes: | 
dr Nadm......38, 3 Uhr Morgens....39 
Nach... Uhr Morgens, 3 
oͤr Nachm.. 5 Uhr Mornens... .38 | 
Abends..... > Ihr Morgens, ng | 
Abends.....! 1 Morgenä. 
Abends.....3 Morgens... 38 
Morgens....3 


| ĩ 
| 
| 


1 
1 
1 


| He da! Anfgewadit! 


is 


...40 
1 
Mitternacht. 41 
Morgens. . 41 
Morgens....40 


Weihnachten! 


r 
upr 


| 


| anderen Rımften fitdweitlich und weitlich von Cambrat ehr lebhaft. 


quartier meldet: 
| 


Woche | 
4 I 


| 
| 


\einen Angriffsfrieden wie andı einen Entiagungsfrieden. 
einen Frieden durch Verfühnung, welcher Deutihlands Vollbeitand, die 
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Jahrgang. — Nr. 284. 


Lebhaftes Kümpfen. 


‚Berlin meldet viele Gefangene nahe der 


Küſte und bei Verdun! 
Bericht bis jetzt mager. 


(Seltefert bon der „Affoglirten Preffe” und den „United Prob Affoctattons”.) 

Berlin, 30. Nov. (lieber London) - Das Deutihe Hauptquartier 
meldete am Nachmittag: 

Zahlreiche aefangene Briten und Franzojen wurden von dentidhen 
turmabteilungen in verihiedenen Abichritten nahe der Hüfte eingebradit. 

Dasielbe war nördlich von Brage der Fall, an der Armeefront des 
dentichen Kronprinzen: Unfere betreffende Unternehmung wer von voll- 
ftändigem Erfolg aefrönt. 

Im Sumdaan herricdhte die ganze 
feit der rranzuien. 

In Luftfämpfen und durdı Kener vom Boden ans verloren unjere 
(Henner 30 Neroplane und 2 Freilelballons. 

Berlin, 30. Nov. (lleber London) Das Große Hauptquartier mel- 
dete noch geitern Abend: 

„Starkes Artilleriefeuer nahe Roclfapelle. Weftlig Bourlon fhlug 
ein engliiher Angriff mit fchweren Verluften fehl. 

„Deftlih Merdem lieferten bayriiche Sturmtruppen aus den Belgi- 
ichen Linien einen Offizier, 46 Mann und zwei Majchinengeichüge ein. 

„Nabe Boelfapelle jomwie ziwifchen Y 
ichiwerer Artilleriefampf. Deftlih Arrars aejteigerte Artillerietätigfeit 
Sidmweitlic” Cambrai trat geitern eine Rauje in den Kämpfen ein. 

„Nemee deuticher Kronprinz — Nahe Dieppe wurde ein franzöfiicher 
Angriff abgefchlagen. 

London, 30.Nov, Die Briten nrelden mr. dad Tre füdlich der Scarpe 
einige Gefangene madten, und da; die Velgier einen deutichen Angriff 
Angriff abichlugen. 

London, 30, Nov. Das britische Kriegsamt berichtete heute über 
den Verlauf der Feindfeligfeiten an der wejtlichen Front, wie folgt: Eine 
deutihe Lorjtorabteilung, die jich geitern Nbend umjeren Linien im 
Gelände von Gaprelle zu nähern veriuchte, wurde, ehe fie unfere Schützen— 
aräben erreichte, durch unfer Feuer zuritcfgetrieben. Während der Nacht 
war die feindliche Nrtillerietätigfeit öftlich von NMpern und en einigen 


— 
— 
—⸗ 


abgelanfene Woche lebhafte Tätig— 


* Re 


London, 30. Nov. Eine Wreidepeihe aus dem britiichen Haupt: 


p u . eg ri ui 
Die Tentichen machten heute Vormittag einen Angriff auf Dies 


—* 


> 


deusfrage näher! 


celäre und Geluvhelt tagsüber 


ſchen Linien um Connelieu herum, gerade füdlich von dem Gebiete, welches 


in der britiſchen Offenſive der letzten Woche einbezogen woerden war. 
Einzelheiten darüber ſind jedoch noch nicht erhältlich. 


Großer britiſcher Mannſchaftsverluſt. 
London, 30. Nov. Die britiſchen Mannſchaftsverluſte in dem ſoeben 
abgelaufenen Monat betrugen, ſoweit einberichtet, 120,089, nämlich: 
Gefallen oder an Wunden geſtorben Offiziere 1152, Gemeine 
292. Verwundet oder vermißt — Offiziere „Gemeine 91,108. 
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Kriedskredit bewilligt. 

Amſterdam, 30. Nov. Der vom neuer deutſchen Reichskanzler v. 
Hertling verlangte nene Kriegskredit in Höhe von 15 Milliarden Mark 
wurde vom Reichstag in erſter und zweiter Leſung angenommen, nach kur— 
zen Bemerkungen der ſozialiſtiſchen Abgeordneten Scheidemann und 
Haaſe. Die dritte Leſung wurde auf Samstag anberannt. 

In der Debatte, welche der Antrittsrede des Reichskanzlers folgte, 
verdammte der Abgeordnete Trimborn im Namen des Zentrums ſowohl 
Er verlangte 


Sicherheit ſeiner Grenzen und ſeiner vollſtändigen Unabhängigkeit, na— 
mentlich die wirtſchaftliche, gewährleiſten werde. 


„Was der zxAanzler bezüglich Rußlands geſagt“, 


fügte er hinzu, 
„findet unſere vollkommene und frendige Zuſtimmung. 


Das deutſche 


Volk wünſcht anfrichtig korrekte wirtſchaftliche und politiſche Beziehungen 


zum neuen Rußland. 
trums.“ 

Herr Scheidemann ſagte im Namen der Sozialiſten, ſeine Partei 
erachte die neue Regierung als einen Fortſchritt, wegen der Art, wie ſie 
ſich gebildet hebe. Die Sozialiſten würden eine parlamentariſche Re— 
giernung unterſtützen, ſie jedoch auch bekämpfen, wenn Meinungsverſchie— 
denheiten aufkämen, die ſich nicht überbrücken ließen. 

„Die Völker der verſchiedenen kriegführenden Länder“, fuhr er 
fort, „müſſen Frieden miteinauder ſchließen. Das deuntſche Volk wünſcht 
nicht die polniſche Krone für nene Herzogtümer. Polen, Lithauen und 
andere Gebiete können über ihre Zuknnft beſtimmen, wie ihnen beliebt. 
Der dentiche Arbeiter bewillfommt frendig und unteritust den eriten 
Friedensichritt der ruiliicdhen Nevolntion nnd erwartet mit glühendem 
Verlannen den Tan, an welchem die Arbeiter ranfreihs and Groß— 
britanniens ihnen in denjelben Yinien begegnen werden. Die Entwid: 
Iuna, welche in Nuffond nmwideritehlid astvorden tit, Wird, wie ich hoffe, 
and) nadı anderen Yandern durdydpringen. Rußland iſt in dieſem Kriege 
nicht geichlanen worden, — unr Disgenigen tunrden geichlagen, melde 
bis zum bitteren Ende fümpfen wollten.“ 

Berlin, 30. Nov. Die Nede des Nanzlers v. Hertling löite in allen 
Teilen des Neichstages nrofen Beifall aus, mit Ausnahme der anferiten 
Nechten nnd eines Teiles der Linfen des Danies. 

Der Sionjervative Graf v. Weitarp ingte in der Debatte über die 
Ntanzlerrede: 

„Das fortwäahrende PBetonen ırmdjeres verfühnlihen Geiites tränt 
nur dazı bei, den Sirien zu verlängern! est it eine andere Sprache 
tonnsten. Was das Schwert gewonnen hat, mu nnsbar nemadht wer- 
dem für Dentichlands Sicherheit, Stärfe und für freie Anfıımit. Jede 
Partei in Rußland wünſcht jert Frieden, und in dieſer Verbändung müſſen 
wir die Sicherheit unſerer öſtlichen Grenze feſtſtellen.“ 


Senfation im ſächſiſchen Landtagoe. 


d 
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Der Kanzler hat das volle Vertrauen des Zen- 


— 
we 
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Dresden, 29. Nov., über London 3.0 Nov. Währnd dr Debatte 
ühr das Budget machte der ſozialiſtiſche Abgeordnete Fleißner im linter- 
hauſe des ſächſiſchen Landtages einen heftigen Angriff auf die deutſche 
auswärtige Politik. Er ſagte unter Anderem, er habe in ſeinem Beſitz 
eine Abſchrift eines vom früheren Deutſchen Miniſter des Auswärtigen 
Dr. Alfred Zimmermann, unterzeichneten Vertrages, der, wenn er inner— 
halb des Deutſchen Reiches abgefaßt und unterzeichnet worden wäre, 
gleichbedeutend mit Hochverrat ſein würde. Dieſe Verſicherung Fleißners 
erzeugte einige Erregung, beſonders, da er ſich anbot den Vertrag in 
offener Sitzung verleſen zu wollen. Der Präſident der Kammer erſuchte 
den Abgeordneten, ihm das Schriftſtück einzuhändigen, worauf er es dem 
ſächſiſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen Vißthum übergab. Lebterer 
erklärte ſpäter: Ich habe nichts in dem Dokniment gefunden, wodurch 
die deutſche Diplomatie verdächtig werden noch als nicht erlaubt geſten 
könnte. Ich kann nicht ſagen, ob das Schriftſtück echt iſt, Ind beſchränke 
mich darauf, zu erklären, daß der Vertrag während des Krieges abge— 


8 ſchloſſen wurde, und gegen eine Macht gerichtet war, die mit, uns Kerieg 


führt, und deshalb nur ſolche Maßnahmen empfiehlt, die 


mit den Inter⸗ 
nationalen Geſetz nicht in Widerſpruch ſtehen. 
J 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 30. November 1917. 


— 


* — * amm zu, hinter fich eine Art Narbe |gemäfchen worden, erhoben ſich hier 
| er feine Ginfänfe frühzeitig bejor In er genen 


in.der grünen Haut des MWaffers zus |und da. Die Hände des Unglüd- 
‚rüdlaffend. Nur ein geübtes Auge | lichen glitten an dem vor ihm ftehen- 

Hat die beste Auswahl. RR | 
Nachtkleider Hauskleider 3 


hätte in dem grauen, formlofen Ger | den einige Tlale tafterrd hinauf und 
Slannelette Gomns für Damen und Schwere Bercale » Hausfleider für fr Im Alf © | 


Ve 
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_ THE:OHUB 
Henry (.Lytton & Sons 
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Der einzige Bajement Verfaufsraun, ausſchließlich wohlfei⸗ 
len, zuverläſſigen Männer- und Knabenkleidern gewidmet. 


ne anne 
| 


genftande, zumal Wafferlinfen und |hinunter, und wiederum offenbarte 

Alaengefpinnfte zmifchen den hornis | Jich ein neuer baroder Sprung feiner 

‚Sl o gen Auswüchfen hafien geblieben wa⸗ krankhaft arbeitenden wirren Ideen, 
Miſſes, ganz weiß und roſa oder blau Damen, helle und dunkle Muſter, alle 
geitreift, fanch beſetzt, gutes Sorti⸗ garantirt waſchecht, neuer hübſcher 

ment und ſchwere Qualität — für Beſatz, lange Aermel, gutes Sortiment 


ren, einen außergewöhnlich großen indem er an dem Erdaufwurf zu 

Aliigator ertannt, und vielleicht auch ſcharren begann. Nach kurzer Arbeit 

Saustag, ſehr ſpeziell — |von Faifons, Größen 36 bis 5 ‚dann erft, nachbem feine Blide bie 2 n 24 
zu nur 790 46, fbe3.. Samstag zu... $1.50 | Umriffe des langen, häßlicdien Kopfes — ee Sig 
: ernte er die Umbüllung, und ii 

Rinder -Mäntel | ber Hand hielt er ein Stüdchen 

| Maisbrod. Gierig bii er hinein, und 

wie irgend eine3 ihn peinigendben 

Er fi eni,innend, floh er 





Damen:Mäntel I \ |terhalb zweier Höder die grimlich- 
.. $rad axze Senſationeller Verlauf von Da— | ——— Augen mit den frihförmigen 
für die jungen Miffes, in Größen von | | men ımd Miffes Mänteln, Auswabl& Bupillen anfcheinend blöde ins Leere 
S bis 14, lobfarbiger Viber - Vejag, von vielen entzüdenden und prächtig | ftierten. 
je un Ol, (he AmcaNihe Datz | | yaten Sntteunge un Se Dan en ee ——— 
g 6 ‚ jehr jugendliche Faj- | | ganten Echattirungen und den popu= Her & i n|na t inauf. 
tons, die irgend einen Geihmad zu- läxiten Stoffen der Saiſon, hübſches Weite geſucht. Statt ihrer Pan. y. re hinauf t Ende bed 
friedenſtellen — ſpegiell 9 85 Sortiment und gute 19 9 vier verliebte Trauermäntel ſorglos ‚up dem äußerſten Ende des 
für nur . Werte, alle Größen... . 5 \oberhelb des Scheufals. Sie durften | Baumftammes, wo wirres Gezweig 
e ee ——— ſich ungeſtraft auf dasſelbe nieder- und Blätterwerk ihn halb verbargen, 
8c 3 > I fr - . ww - ** u . . rn . * 
Taſchentücher HANDKERCHIEFS Bänder | lafjen. Der eine nahm auf dem näd) fauerte er ſich nieder. Zunächſt ver 
Weiße hohlgeſäumte Große Auswahl Nr. 100 ſeidenes Taffela Band, in bell— ſten Augenhöcker Platz, ein zweiter zehrte er das Maisbrod, worauf er 
Inlial Ränner⸗ Taſchen⸗ von hubſch verpadten blau oder roja, 4Y Zoll breit, vequläre |gerabe zivijchen den beiden Strichen, |einen ſchwan. enden Zweig abbrach 
fücdher, volle Partie Buch- Taſchentüchern, 8 Stück 20c Sorte, dieſen Verkauf die YIaärd 150 die kaum als Naſenlöcher zu erkennen und mit demſelben ſpielend das 
ee Gr.; 10e 2 Bor gepadt, bejtidte ’ Dee Plaid Bänder, — 5 und 5% Zoll || waren, wogegen die anderen beiden |Waffer vor fic) zu peitichen begann. 
e3. 2Berie, Zu.. Muſter — ſpes. 5 reit, ebenſo fanch geblümte Bänder — kine | i iterflat Was e ih bor= 
Veiße Lan Initial} zu nur 2 C , luftig mweiterflattertten. Was nunmehr auf dem Teich vor 
Taſchentücher für Damen, Reinleinene weiße 
ſehr gute Sorte und fanch hohlgeſäumte Taſchen— 


zog er einen durch breite Blätter ge— 
— genauer verfolgten, aus welchem un— 
11 
Prächtige ſchwarze Plüſch-Mäntel 
| 
| l 
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Spart einige Dollars an Eurem 


— Eu > 7 


8 


Winter-Ueberzieher 


Es macht nichts aus, wel— 
chen Preis Ihr hier bezahlt, und 


es macht keinen Unterſchied, welche Faſ— 
ſon oder welchen Stoff Ihr auswählt, Ihr erhaltet 
mehrere Dollars mehr Wert als Ihr anderswo er 
halten könnt. Die Ueberzieher, die wir zeigen zu 


81275 814h und 416.6h 


umfaſſen die allerneueſten Novelty Gürtelmoden 
für junge Männer, und die von älteren Männern 
vorgezogenen konſervativen Modelle; Ulſters, Ul 
ſterettes, elegante, formanſchließende Ueberzieher, 
Cheſterfields, und einfach-⸗ u. doppelknöpfige Gür— 
telmodelle, in Stoffen und Muſtern, die jedem 
Geſchmack entſprechen. 


7 
F 
— 
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23333333333 


Plöglich tauchte der Alligator To ging, Jah er nicht, fo eifrig ftarrte er 

27 Dunfel geblümte Bänder — ertra fchiwere Sor: ſchnell unter, daß bie beiben. Deriveger | auf bie bon ihm erze:gien Wellen- 

—— ten — patjend für die Herftelung von Strid: [nen Schmetterlinee ſich nur mit | ringe nieder, und hätte er es bemerft, 

250 achen und, Faucy-Arbeit; ein gures Sortiment; 39 | Mühe vor einem gräßlichen Bade in ſo wäre er ſchwerlich im Stande ge— 
1 ————— 0 C | dem fauligen Waffer zu retten ver= |ivefen, e8 zu deuten. 

alitt a | Auf der Oberfläche des! De: Alligator, deffen Kopf umb 

Geſchliffenes mochten. Auf der flã | „Der Mligator, „stopf 
a 2 ſch if un Glas | Teiches verriet Jih Dagegen durch ſägenförmig gezahnter Rücken wieder 
Stets ein nützliches Weihnachtsgeſchenk! eigentümliches Aufwellen, wohin das aus der grünen Lache hervorragten, 


se geihliff. Glas |Scheufal in der Tiefe feinen Weg | Tank nämlid, ohne irgend eine wahr: 
yuder: und Nahın-Strug; nehmbare Bewegung feines Körpers 


An \nahm, um nad einigen Windungen 
gutes Ichtvere: ’ v t 
* 82.98 —— unter, und gleich darauf machte ſich 


Glas, Set zu in der Richtung des Brückenbaumes 
s, Set 3 in 
Echtes geſchliff. Gla— wieder aufzutauchen. abermals das ſeltſame Aufwallen 
der — ——— EEE Kr EG | Die Urfache der Störung feiner de⸗ Waffers oberhalb bes bom bem 
Iran, regulär 82 25° RC DER |Rube, oder vielmehr des Ermachend Scheuſal in der Tiefe gewählten We— 
93 wert, zu.. . — feiner Raubgier, beſtand darin, daß ges bemerkbar. 
Echtes geſchliff. Glas Blumen-Vaſen, 123011 jein Menſch ſich dem Zeich näherte (Fortiegung folgt.) 
Größe, jehr fanch Schliff, $4.50 wert, — 83.85 en hart an a Fang Ufer- — — 
en rande hin ſeinen eg verfo gie. SQ, Bleibt auf ihrem Poiten. 
Puppen und Spiele ‚ein Menfch, jedoch ein Gejchöpf, wel: 
re . ‚ he3 diefen Namen nur auf rund 
f Berden-Buppen Go- der Außeren Formen verdiente; denn 
Carts zu kein Anderer war es als Harry, der— 
Eiſerne Dampfſpritze u. 
— Haken- und Leiterwagen, 
Kinder-Stühle, rot 


große Auswahl von Muſtern — diefen 25 
Verkauf die HYard für nur c | 


eitidte Buchitaben, pai= | tücher für Männer — 


end für BEE volle Größe, req. dc 
c ı wert, diefen Verkauf zu 


geichenfe, zu 
Leder:Handtajchen 


Ganzlederne Handtaichen,, ftlber 
plattirteGejtelle, fanch fortirtes Jut- 
ter, in den neuejten Formen, 98 
$1.25 Werte, dieien Bertauf, JOC 

Große Auswahl ganzlederner Bas 
tent Sicherheitsichlog Handtajchen 
paſſend für Feiertagsgeſchenke—ſehr 
gute Werte 
kauf zu nur 

Schwarze Enbelobe Hand-Geld 
börſen, mit Lederriemen-Griff ge— 


— — [0 — 
Ganzer Zloor für Spielfaden, 
Knaben- und Mädchen-Pup— 25 
c 


en, alle gefleidet, zu 
Mechaniſcher Eiſenbahnzug 59 —— 
auf Geleiſen zu............. E — 


———— — —— — — — — — — 


börjen, zu 


Hausmeijterin lieh fi durch Bomben- 
attentat nicht einihüdtern. 

Um Frl. Ulice Tate, der Hausmei- 
Iterin deö Gebäudes Nr. 110 Dft 41. 
Str., ihren Poften zu verleiden und 
fie zur Niederlegung ihrer Stellung 
zu veranlaffen, wurbe geftern Abend 
bor dem SKellergefhoß von ruchlofer 
Hand eine Bombe zur Entladung ae- 
bracht. Eine Menge TFenfterfcheiben 
gingen in Scherben. Der Bewohner | 
der Nachbarſchaft bemächtigte Tich! 
lichen Hagerkeit an eine Spinne, wel= | hochgradige Aufregung. Auch Alice! 
ı che, eine Beute befchleichend, fich mit | fuhr der Schreden ing Gebein. Sie! 
‚äußerfter Vorficht einherbewegt. Un | erholte fich jedoch fehnell und be-! 
jtet jchmeiften jeine Augen nad allen | jchloß, auf ihrem Pojten zu bleiben. : 
Richtungen; wahreZodesanaft |prah | Sie gehört der Gemwertichaft, die 
aus ihnen, während die übrigen ©e= | ihre auf der Süd- und Norbfeite be- 
ıTichtszügne das umzmeibeutige Ges | fchäftigten Mitglieder fchon vor län-! 
ıpräge einer traurigen Geiftesftumpfz | gerer Zeit, wie berichtet, an denStreit! 
heit trugen. ! befohlen hat, nicht an. Das betref:| 
| Vor dem Brüdenbaum sirgetrof- | fende Gebäude ift Eigentum der Frau 
fen, blieb er ftehen. Einige Eefuns | Louife D’Donnell, Nr. 4846 Midi: 
den fchien er tief naczufinnen. | gan Ave. 
Dann leuchtete es plößlich in feinen) Don den Uttentätern 
aroßen Augen wie Triumph auf, | Spur. 
und fich umfehrend, eilte er in lan= 


* 
Toy Pianos in Roſen— 

holz⸗Finiſh zu 
KinderBücher, fancy 

und ſteife Dedel, zu... 


223332333333333393333983338338333333338333383323338 
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ſelbe Flüchtling, welchen Dark in der 
10e Nahbarfhaft des Strandhaufes 
»$ e N |mwieber einfing, derfelbe Blödfinnige, 
Besen: nn 39e | ber mit hinterliftiger Berechnung 
J angeſtrichen, zu. Melville zur Unterhaltung beigegeben 
50€ — Schlitten, ſelbſtlenkend, 59 worden. Kaum nennenswert mit 
—— Stahl Runners zu C ızerlumpten Zeuglizeifen befleibet, er— 
10 OvyvS Shooflys, emaillirte 98 innerte die verhältnigmäßig lange 
. c Pferde, Flaggenkaſten. zu C 
IT PAYS TO TRADE AT 


jengbrüftige Geftalt in ihrer entje- Andere lleberzieher zu $18 


Beinfleider „Special“ fir Samstag. Eine durchſchnittliche Erſparniß 
don einem Drittel wird an diejer ganzen Beinfieiderpartie offerirt. Sie umfast 
blaue Serges, feine Worfteds, Caffimeres, Corduroys und fancy Miſchungen; 


| Größen fir Männer md jinige Leute; HubSpecial und Er- 53 05 
® 


| cello Beinfleider, zu 
233333933323303222000000922220409840420590082298440699284298500844450888588 


Baby: Blanfets Rugs 
Teddy Bär Congoleum Rugs in 
einer Auswahl von Muſtern, 


Größe 6 bei 9 aut $5.50 


wert — ſpez., 
Samstag für 


nur 


Blanfeis für 
Eribs und Siinderwagen — 
in Roja oder Blau, gut 69e 
wert—ipeziell für 
Samstag zı 

BuR .... 


49€ 624-630 NORTH AVE. 


Bie Familie Melvile. 
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beichäftige; da aber nie Jemand von | Ziel führten: hier an die Stelle bes 
den geheimnißvollen Einſiedlern be- Flüßchens, auf welcher ein prahm:> 
läſtigt wurde, auch keine gefälſchte ähnliches, flachgehendes Boot ange- 


fehlt jede 


or 
= 


Roman mı3 der Zeit des amerikanischen 
Bürgerkrieges. 
re 4 — 
Bon Balbuin Mödlidanfien 
(67. Yortiegung. 

Die Everglades! lieber Hunderte 
und Hunderte von QDuabdratmeilen 
eritredfen fich diejelben in Form von 
‚Dicht beivucherten Sumpfnieberungen, 
aus welchen die tropiiche Sonne jo 
biele Miaämen briütet, dat ein ganzer 
Kontinent damit veraiftet werden 
‘lönnte. Etwas erhöht liegende Sa: 
bannen und Iannenwälder fchneiden 
wohl in die Everglades ein und tau: 
hen bier und da in den Morait- 


regionen auf, allein wer möchte fi 


‚ba anfiebeln, wo jeder neue Atemzua 
‚gefährlich, mo die tühlen Nächte ge- 
‚wiffermaßen das Gift Deitilliren, 
‚melde durch die Sonnenalut in 
!&ährung verfegt worden it. Wenn 
saber das Auge entzüdt zmifchen dem 
‚farben und formenreichen Blätter: 
wert hindurch dem FFluge des aelb- 
grünen Papageien oder des leuchten: 
den Karbinals folgt, fo bedingen auf 
dem Erbboden unheimlich bewaffnete 
«Schlangen, die träge dem warmen 
Licht zufriechen, Aufmertfamteit und 
BVorficht, nicht minder die jcheulich 
gepanzerten Alligatoren, melde, oft 
taum bo einem mobernden Baumes 
ſtamm z unterfcheiden, im erwärms 
ten Schlammbade liegen und re 


gungslos mit aeöffnetem Rachen die 
Maa ! 


heiße Luft wollüftig einatmen. Das 
find die Everglades, welche die Halb: 
infel Florida beinah in ihrer ganzen 


Banfnoten oder bleierne Dollars 
Umlauf lamen, fo 


ger, die dem birginifcen Hirfch und 
Sumpfpögeln nachitellten, führte der 
Weg wohl zuweilen in die Nachbar 


ſchaft des Forts, allein die wußten 
nur davon zu erzählen, daß dasſelbe 


ſo ſtill daliege, wie eine Kirche an 
Wochentagen, ferner, daß man ſich 
daſelbſt mit Feldarbeiten augen— 
ſcheinlich nur gerade ſo viel beſchäf 


in 
beruhigte man 
ſich auch darüber ſchnell genug. Jä— 


lettet lag, dort nach einer geeigneten 


Angelſtätte oder 
Jagdgrund. 


nach einem guten 


Das nächſte Moor erreichte man 
von dem Hauſe aus in fünf Minuten 


mäßigen Ausſchreitens. Bis dahin 


hatte man einen Streifen Hochwald 


zu durchſchneiden. Trat man aus 
dieſem, ſo änderte die Szenerie ſich 
mit einem Schlage. Schilf, Rohr, 
Binſen und Schierling umſäumten 


M 


Moraſtflächen und Teiche. Oleander— 


tige, wie notwendig, um rückſichtlich geſträuch drängte ſich zwiſchen har— 


| jı . “ m . 
tem Grafe und Moosmwülften hervor, Seid eine Shönpeit 


der täglichen Lebensbepürfnilfe nicht 


auf andere Menschen angewieien zu |wurzelte gruppenweife in braunen | 


‚fein. Auch zwei weidende Pferde 
hatten ſie bemerkt; an Menſchen je— 
doch nur einen vierſchrötigen Mann, 


Waſſer, dicht bedeckt mit lichtgrünen 
Linſen und breiten 
Mummelblättern, 


lederartigen 
zwiſchen welchen | 





gen Säpen nach einer nahen Boden- 
‚Tchwellung hinüber, auf mwelder er 


ſich zwiſchen einer Anzahl formloſer 


Unebenheiten niederwarf. Vor ihm 
ragte ein ſchmales Brett aus einem 
noch ziemlich friſchen Erdaufwurf 
hervor. „Fanny“ ſtand auf demſel— 
ben mit ungeübter Hand geſchrieben. 
Andere Bretichen, von welchen die 
Namen längſt durch Regengüſſe ab— 


| 1 1 — 


| m 


wohin hr and geht 


Stuart's Calcium Wafers befreien die 


+ R6 fi J J ’ E J fi} 21 * - 
der jeine Füße jo langjam voreinan- |dide runde Knojpen fich zu prächtis | oaut von Bimpeln, Miteffern und 


ber jtellte, als hätte er jeden neuen 
Schritt mit jchwerem Gelde bezahlen 
müffen, und ein häßliches Weib in 
vernachläſſigtem Aufzuge, welches 
gemeinſchaftlich mit einem trägen 
Burſchen die Gartengeräte ähnlich 
handhabte, wie der Vierſchrötige die 
Beine rührte. 

Den einſamen Bewohnern 
Forts näherzutreten und ſie anzu 
reden, hatte ſich Keiner bewogen ge— 
funden, und zwar ſchon allein um 
der argwöhniſchen Blicke willen, mit 
welchen jeder Fremde von dorther be— 
obachtet wurde. Wer in.jenem Gift 
ıminfel baufte, fonnte überhaupt fein 
‚quter Mann jein, gleichviel, wie ive 
ıniq bemerflich er fich in der Gegend 
machte. 

Der halb vergejfene, kaum noch er 
fennbare Weg teilte fich vor dem bi: 
fteren Haufe in minbeftens ein halb 


des 


Länge von Norden nah Süden 
durchſchneiden. 

Dieſe Uebelſtände mochten Urſache 
geweſen ſein, daß jenes alte Fort, 
bielleicht bald nach ſeiner Gründung 
wieder aufgegeben wurde. Eine lange 


Dutzend mehr betretene Pfade. Der 
eine lief in dieſer, der andere in jener 
Richtung, je nachdem fie an ein von 
den Bewohnern bäuficer beluchtes 


gen weißen und gelben Riefenblüten | 


jentfalteten. 3 mar ein unbeim 


‚licher Ort, tief melandholifch troß der | 


beiteren Schattirung der aus fauli- 
‚gem Grbdreih ihre 
Ichöpfenden Vegetation. 
den Sturm 


Ein 
entwurzelter Cotton 


Lebenskraft 
durch 


Hautansſchlägen. Sie ar 
beiten erſtaunlich ſchnell. 


Schickt nach einem freien Probepacket. 


woodbaum reichte vom Ufer über die 


Moraſteinfaſſung hinweg bis auf 
das Waſſer hinaus, auf dem Wege 
dahin mittelſt der tief in den Moor 
grund eingedrungenen Aeſte 
Zweige ſich ſtützend und 

Schwebe erhaltend. 

Jahren behaupteten 


in 


entblößten Wurzeln ihm nicht mehr 


zutrugen, bezog er durch Zweige, die 


in dem Moraſt neue Wurzeln geſchla— 
gen hatten. So bildete der unförm— 
liche Stamm eine Art Brüccke, die, 
nach der abgetretenen Rinde zu 
Ichließen, dazu benugt murbe, 
'auf eine zum Angeln geeianete Stell 
zu aelanaen. 

Vollſtändig ſchattenlos 
grüne Warſerfläche. 
für 


Man hätte ſi 


und | 
der | 
Trotz der ſeit 
unnatürlichen 
Lage grünte er noch immer. Was die 


: Neubau aufführen, 


Wenn br feine Rote - Streuz- 
stranfenflegerin jein Fönnt, fo wer- 


Bor den Honeymoon Flats, Nr. 
5929 Weit End Xve., fuhr aeitern! 8 im % 
Abend gegen halb zwölf hr ein) Stenerwerte Im ktaat. 
Kraftwagen vor, aus dem eineBombe |” 
gegen das Kellergeſchoß geſchleudert — Bekz | 
wurde. Gie erplodirte und zertriim- | Staatliche Ausgleihungsbehörde er- 
merte bie Yeniterfcheiben, richtete aber | höht Bodeneinihäßung nm 3 Proz. ! 
fonftigen Schaden nicht an. Der] Bee | 
Haugmeifter des Gebäudes ift Mit-| | 
alied der Gemwerkfchaft, die aber an-| Steuerrate wohl 80 Gents. | 

| 


2 
—2 





geblich in zwei einander feindliche 


Barteien geipalten iit. Diefer Bru:| _. * 
geſp Höhere Einſchätzung dürfte für die 


Staatskaſſe eine halbe Million mehr 
als im Vorjahr abwerfen. — Ge— 
ſammtwert 87,728,037,596. 


derzwiſt hat mutmaßlich das Bom— 
benattentat gezeitigt. Die Täter ſind | 
| enttommen und haben fich bisher! | 
ihrer Verhaftung zu entziehen ae=| | 
| mußt. —— | 
| | 
| D ö Finſchätzung aller | 
| Vom Grundeigentumsntarit, —— — — 


Noch ein Wandelbildertheater an der zent und durch Erhöhung 


Sheridan Road geplant. 

Der Architekt Walter Ahlſchläger gleichungsbehörde den Steuerwert 
| hat von Marion W, Watt, Betty allen Eigentums im Staat um 
| Venze und Edna Wroe zwei Wohn: ı #211,776,668 erhöht. Die Steuer: 

häufer, bez. ein Dreifamilienhaus, | rate wird voraussichtlich wie für leß- 
auf der Weftfeite ver Sheridan Road, tes Jahr 80 Cents betragen. | 
450 Fuß nördlich von der Wilfon; _ Die Einfhägung für den ganzen | 
Aoe., zufammen 200 bei 150 Fuß, | Staat ftellt jich wie folgt: 

zu $1300 den Frontfuß 
| wird die Gebäude abbrechen und: 
| mit $325,000 Koftenaufwand einen! 


—- a ——— | 


anderer | 
Einfhäßungen hat die ftaatliche Aus: | 


Fahrhabe 


| 
’ 
! 
‚620,177,909 | 
Laͤndereien 2,105,401,038 ı 
Tunıpf- und eleittiibe Bahnen  660,075,237 | 
s Mftionfapital don Korporationen r 
der ein Man: | mir Ausnahme der Bahnen...  70,474,692 | 
| delbilberthenter von 3050 Sikpläten) Diele öffentliche Nuteinrichtungs= | 
und zehn Läden enthalten joll. 'gefellichaften mußten fich eine be= | 

Das Gechzigfamilienhaus am ;trähtlide Erhöhung ihrer Einfchäg: | 
Grand Boulevard, 495 Fuß füdlich ung gefallen laffen, fo die Chicago 
bon der 37. Str., Orund 132 dei 264 | Telephone Co. um $4,033,014, die 
Yuß, bis zur Vernon pe. fich er-| Commonwealth Edifon Co. um 


erworben | Sladt und Dorfgrundftüde....$3,021,958,725 | R 


. _ n Ben — Bullman Company ... 
| ftredend, mit $116,000 belaftet, ift'$1,675,032, die Chicago Title and | Chicago Zetenpo 


Chicago 


— füralie— 


Defen und Furnaces 


Wir führen Neparaturjtüde, pajjend für Euren Ofen, 
Furnace oder Heiſſwaſſer-Heizer. Ein paar Cents das 
Pfund kaufen alle benötigten Teile und Gußſtücke, die tadellos 

paſſen, ſo daß Ihr Eure eigenen Reparaturen machen könnt. 
Gebt uns Namen und Nummer des Ofens, des Fabrikanten 
Namen, letztes Patent Datum und die benötigten Teile. Weunn 
im Zweifel, bringt die alten Stüde zum Anfehen mit, 


Wartet nicht auf Zero-Wetter, denn dann it fogar unfere 
riefige Leiftungsfähigleit überbürdet. Eripart die Dols 
far, die ein neuer Ofen oder Heizer koſtet durcher⸗ 
ansgabung bon ein paar Cents, den alien zu res 
pariven. Yhr fönntibniogutwie 
neumaden. 


Weitieite: 
654-606 


Losp:Laben: | * 
A wa W; 12. Strasse 


29 W. Lake Str, FOR 


nahe Etate, 


ie Ging in die Falle. 
Telephone Kompand. .. 04,207, 


Yicago er 
Straßenbahngeiellichaften. 64,106,585 


N 


um 


laq Die 


furz aeichorenen Nafen halten 


det sbr dod) gern an VBergnügungen | 
e)zır deren Benefiz teilnehmen. Seid | 
jevoch eine Schönheit, wohin Ahr 
inmer aebt. Sie ift eine \nfpira- 
e| tion. 


M. Keeley verfauft worden. 


der Erneuerung auf weitere zehn 


ı Straßenbahngejelliihaften 
Auf zehn Jahre, mit dem Worrecht | 213,113. 


um $735,837 


zu nominellem Preife von Neffe T.| Truft Co. um $1,000,000, die Pu! 
Lambert, Detroit, Mich., an Jenniejman Co. und Die 


um $6,: 


Die Einihätung von Korporatio- 


Sadre, hat die American TIppe Foun-| nen Chicagos ijt wie folgt: 


Der hinefiihe Arzt Dr. ©. ). 
Shen, Nr. 216 Weit 22. Str., wur: 
de aeftern Abend von zwei Lands— 
feuten unter falfchen VBorjpiegelungen 
nad dem Haufe Nr. 2119 AUrcher pe. 
gelodt und dort im Hausflur in räu- 


| Die Nuögleichungsbehörde ſetzte 
die Einfhägung mit 70 Prozent des 
bollen Wertes an, der fich daher Für 
|die Commonwealth Edijon Co. und 
die Peoples Gas Co. auf je $70, 


| sin.oan.ngg, 900,000, für die Chicago Title and 
3.658,060 | Zruft Co. auf $15,000,000, für die 
ıBullman Co. auf $52,000,000, für 


die Chicago Telephone Co. auf $50,- 


sr mr wenig Tagen fünnt Shr| dry Co., feit Jahrzehnten an der | Gommontpealtp Edifon Co 
= J —— k a pm .s . . ! Bevples Gas 
Eure Haut reinigen von allen Feh⸗ Monroe Str., öftlich vom Fluß, an=' Bullen Title and Teuft Go... 
lern, Pimpeln, Flecken, Scberflet- Taffig, zu nicht genannten Preife das | 
fen, unreiner Gefichtsfarbe, Mitej- | fünfftöcdige Gebäude 517 und 


berifcher Abficht überfallen. Seine 
Hilferufe brachten zwei Deteftives 
zur Stelle, von denen einer der 


Zeit hatte es darauf unbewohnt ge: Erneuert Die 
ftanden, und nur feiner fellen Bauart 


war e3 zu verdanten, dab es nicht in 


fönren, wären nicht die trüben Bla- 
‚fen geiwejen, welche bie aus der Tiefe 
aufiteiaenden Gafe bildeten, um fie 


19,458, 000 
10,000,000 


Irümmer fiel. Wer Lit und Leben 
zugetan, heiterem Verkehr und ge 
regelter Arbeit, der jcheute, in Der ae 
fährlihen Sumpfaegend Ti aleich 
jam zu vergraben, Eines Tages aber 
murben die verquollenen und veriit- 
terten Syeniterladen und Türen bes 
vergeffenen Forts mieder ausgebej- 
fert. Kräftige Arme fäuberten und 


füfteten die dumpfiagen Räume, Flid: | 


ten das jchabhafte Dah aus; es 
wurde im Garten gegraben und ge- 
füet, auf den Heinen Feldern mit 


smei Pferden gepflict und geegat, | 
und lange dauerte ed dann nicht, bis | 


Freunde am Leben 


Labt Euch nicht Ianger durch Kranf- 
beit Eure Lebensfreuden verderben. 


alsbald wieder von ber börrenden 
Glut betrodnen und zeriprenaen zu 
\laffen. Kreuz und quer liefen außer- 


ern E dem Fährten, welhe Schlangen und 
Verihafft Eud) wieder Euren Appe- | Schildfröten, träge einherfchwim- 
kit, jtärkft die Verdauung, regt die | mend, in der grünen Haut gezogen 
Leber an, requlirt Eure Eingeweide batten. jrarbenreiche Schmetterlinge 
und verbeifert Euer W rt durch dag |d aolbarüne und ftahlblaue Li- 

5 ı bellen jchmebten ab und zu. Für fie 
Einnehmen von war Alles fhön, mas von den heiben 
ı Sonnenttrablen aetroffen wurde. Ob 
Giftpflanze, ob heilfames Kraut oder 
duftende Blüte: bier raiteten fie fo 
gern, wie dort, 


BEECHAM S 


\fegenheit fanden, mit ihren Staats- 


Stuarts 


wenn fie nur Ges | 


I 
I 


fern ufiv., wenn Ihr Stuarts Cal-| 
cium Wafers gebrauchen werdet. | 

Pimpeln tom⸗ 
men von innen heraus — von un— 
reinem Blut und Ihr könnt ſie 
nicht heilen, indem Ihr Stoffe auf 
das Geſicht reibt. Reinigt das Blut 
und die Mängel werden verſchwin— 
den. | 

Euer Geficht wird jo Har md) 
rein wie eine Nofe werden. Ber! 
Calcium Waters habt Ihr | 
richt Monate zu warten, che br 
Nefultate erzielt. Selbit Geichwüre | 


und Wusfchläge 


519| 
Weit Monroe Str., nahe Clinton, ge- | 
pachtet. | 


— | — — 


2 : : O6 j ir die Str babn- | 
die Bligt einer Dukker ob m a een 


würde. 


Raubgeſellen eingefangen wurde. 
Der Häftling gibt ſeinen Namen als 


Joe Lee an. Sein Spießgeſelle iſt 


entkommen. 


* c * 38 ($} " A ri t| 
Grnfte Streitgefahr. 'i Ä Fer I& Die höhere — — b vn a 
| N ‚ven Gejammtiwert alles Eigentums Wollen aud) Sonntagsruhe. 
im Staat auf $7,728,037,596. € — 
| wird erwartet, daß die Staatsein-| Die Sewerfihatt der Sraftwa- 
„ nahmen fich um eine halbe Million genführer und die Verbände der 
a | höher ftellen werden ala im Vorjahr. |Leichenbeitatter und der Xeihitallbe- 
Straßenbahnordinanzen. ſitzer kündigen an, dal; bom 1. Jo— 
4 Der ſtadträtliche Ausſchuß für nuar an keine Sonntagsbeerdigun— 
Seit Anſang der Zeit war ed die Aufgabe int. 44,2 9 a gen mehr ftattfinden werden. 
Leben der Frau, die füinftige Generation beran: | rtliches Verkehrsweſen gab ſeinem —— 
zubilden, Drei Generationen werdender Müt⸗ Anwalt Walter 8. Fiſher in ſeiner * 9 
ſer haben die Natur unterſtüßt durch den re- letzten Sitzung kategoriſche Anwei-⸗ — Einwand. — Arzt: 


Abertauſende von Schlachthausange— 
ſtellten ſtimmen über den Vorſchlag ab. 
Der Schlachthaus-Gewerkſchafts- WE 
rat, welcher 60,000 Arbeiter in den JY— 
hieſigen Viehhöfen und andere Tau- ö 
ſende in anderen, Mitglieder von 12 
internationalen Zweig verbänden, ver⸗ 
tritt, läßt ſeit geſtern über die Frage 
eines allgemeinen Ausſtandes abſtim- 


„Machen 


bie von aller Welt abgeichieden? 
Heimftätte wieder einen gemifjen An- 
ftrich des MWohnlichen erbielt.. Die: 


| fleidchen 


PULS 


Ihre Wirkung iſt ſchnell und gründ⸗ 


ſelbe war übrigens längſt belebt, als 
man außerhalb der Everglades die 
erſie Kunde davon erhielt. Da aber 
Niemand ſich veranlaßt fühlte, mit 


ben weit abwärts und gänzlich zu— 


rüidgezogen baufenden Nachbarn in 
Verkehr zu treten, vergaß man bie 
unberbürgte Nachricht bald wieder. 
Einige wollten zivar behaupten, daß 
ein entlaffener Sträfling fi ba- 
felbjt mit feiner ebenbürtigen Sipp? 
niedesaelajien Habe, Andere, daß 
man jtH in: dent verborgenen Wintel 
mit dem Anfertigen falfchen Geldes 


ih und Ihr fpürt bald den Nuten. 
'Shr werdet mehr efien, mehr arbei- 
‚ten, beifer fchlafen und neue Kraft 


im 
prangen. — 


Die unheimliche Stille wurde un 


blendenden Licht zu 


find im einigen Tagen mit diefem| men. Das Ergebniß wird erft in einer | 
auffallend wirfenden Blutreiniger | Woce befannt werden. Den Groß: | 
| geheilt worden. | feifchern wird von den Gemerkicaft 
Ihr könnt Stuart's Caleium lern der Vorwurf gemacht, diefen bas 


gelmäßigen 
Anſehen gelangten äußerlichen 


Gebrauch des mit der 
Mittels 


ther's Friend“. 


Dieſes ſichere und auberläfiige Eriweihungs. \ihn bereits früher betraut bat. 
präparat glätiet die Haut des Iinterleibs, die | 


Zeit zum 
y 


Mn 


net 


Sie e3 fich zur Regel: nicht mehr wie 
drei Halbe pro Tag.” Patient: 
„Uber, Herr Doktor, gengas ma mit 


ſungen, die zwei Ordinanzen abzu— 
faſſen, mit deren Ausarbeitung er 


Die 


terbrochen vourch das Pfeifen mehre- 


Irer fäbelfchnäbeliger Kronfchnepfen. 
Mit langſamem Flügelſchlage, 


wie 


nach einer Ruheſtätte auslugend, be— 


ee _ rn Tchrieben fie oberhalb bes Teiches 
fu3 mit dtefen zuverläſſigen NRillen. einen Kreis; dann ließen ſie ſich in 


Sie ſchaffen bald geſunde Zuſtünde der Mitte destelben auf ein araues, 
‚und \zadig berindetes Stück Xreibholz | 


‚Bringen Gefundheit nieder. Sie hatten ihre Schwingen 


noch nicht aeorbnet und übereinander | 
| | 3 gelegt, ſuchten noch nach einem ſiche— 
und Energie ren Balt für Zie Füße, als das Holz 
plötzlich Leben gewann. Träge ſchob 
es ſich dem umgeſtürzten Baum— 


empfinden nach einem kurzen Kur— 


Größter Berfauf von trgend einer Arznei * 
|der eit. Ncberali zu baden. In Schachteln, 
„4% und 206 


—) 


| 
I 
l 


Mafers in jeder Npothefe für 50) 
Gent3 die Schachtel erbalten. Schickt 
auch dieſen Koupon heute ein für) 
freies Probe-Packet. | 


| 

Freier Probe-Konpon | 

F. U. Stuart Go.. 464 Stuart Building, 

Maribalt, Mi. Senden Tie mir fofort 

mit wendendcr Roft ein frejes Probepacket 
don Stuart’S Calcium Waiers, 


Tragen von Gewerkſchaftsabzeichen 
bei der Arbeit verboten zu haben; ment iſt der arößte Beitrag der Wiſſenſchaft zu 


einer alücklichen Mutterſchaft. 


Mustkeln dehnen ſich leichter und nalaricher eine Ordinanz ſollte 
| wenn das Sabd geboren wird, und dieſes Rit Bericht der Verkehrs- und Tiefbahn— 
kommiſſion gründen, 


dene halben Maßregeln!“ 
— Von der guten alten 
Sauptmann: „Was, Ihr jerd Ichon 


fih auf den 
Seit. — 
während Die 


| abgemiejen. | 


Libby, MeNeil & Libby haben einen | 
Arbeiterausfchuß, der diefe und an=| 
dere Fragen mit den fyirmeninhabern | 
verhandeln wollte, anaeblich ſchroff 


„Motber's Friend“ iſt das Regept eines be⸗ 
ruüͤbhmten Arztes, welcher es in ſeiner Entbin— 
dungepraxis über vierzig Jahre lang verſchrie— 
ben bat, ünd es ift von einer ſolch bilfreichen 
und natürlichen Art, daß es für jede werdende 
Mutter in jeder Berienung notwendig fit. Alle 


andere jich auf die jegigen Machtbe- 
fugniffe der Stadt jtüßen jollte. | 
Anwalt Filter erklärte, es würde jall aufgeitellt babe?“ Soldat: 
huperläffigen epoibefer o liefern Shtötbers | Dh? UNO — — em, „3 wird jdho’ finfter, hab’ i mir 
| Et OSSSBsEneEeE ——— 
* iv al f | Bradfield Reaulotor Go. Dept, I. 200 Lamer | ſchuſſes folgen wo te, am aber Da= 
Aus biöher unaufgeflärter Urfache | Yuiläina, Mtlanta. Gin. und bein wird Guns mit bei bem Mitgliedern Ihön an. 
erichoß Ti geitern Abend in feiner mit %ustünften geiüilitee Wu) Toftenfrei zu. | Der Ausfhuß bedeutete ihm, die 
Wohnung, 2683 Burling Str., der | Nat "der Matur durh Die Pimvendung von Unefungen auszuführen, und 
39 abre aite Materialmaarenhänd- „Mother's Friend“ au, belfen. Berlangt heute nahm einen dabingehenden Antrag | 
ler Dsfar W. Jadfon. eine Wlafhe „Mother’3 riend“ bon Eurem mit 10 gegen 6 Stimmen an. | 
J 


wieder von den Vorpoften zurid, 
die ich für einen feindlichen Weber- 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER® 
CASTORIA 


Apotheler. 


—— — — 
er * NE 





Bchrt 
ſclechtes 
"Wetter ab 
- Hält 
die Mär- 
me seit. 


z— blos! 

für ein Paar 
aemachter, eleganter, 
die Cure 


53.90 
ſtark 
modiſcher 


Schuhe. Füße trocken 


und warm halten bei * atjemWetter, 


ſchwerem waſſerdichter Leder und 
ſind, um Vieles auszuhalten, E 
ſchuh zweifel llos heute der groste \ 
Mer cs einem Paar verſucht, 


ſeht ſie Euch an und „ſpart einen 


it 
mi 


in ſolcher 


de er weint es 


Winter- Schuh 
hält Eure Füße troden 
u.warmſauſchmutzigen, 
regneriſchen Tagen. 


Amerikas 
größter 
Schuhwert. 


len von extra 
die acht 
er * Winter 

Preiſe in Amerika. 
Kommt morg und 
ehr 


Oberte 
bſätze 


Schul e mt 
Sohle n un * J geme 
iſt der 


Wert zu ſeinem 


en 
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lina tr. 
Kordweitieite: 
1583 Mitmanfce Nve., 
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11 
Are., N 


etr,, 
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Krauke Leute fterben manchmal aus Mangel 
am einem guten Keätigungamiitel 


Dies mahr bei Grippe 


nud Lungenentzündung, dies 
ſind anſteckende Krankheiten, welche 
Schwache und Starke gleichermaßen 
angreifen. Im Verlaufe dieſer Krank? 
heiten pflegen ſich ernſte Komplikatio 
nen zu entwickeln, da Grippe ſich an 
den ſchw ächſten Stellen des Organi⸗ 
mus feſtſetzt, manchmal in den Nie— 
ren, im Gehirn, Magen oder Herzen, 
oftmals Herzſchwäche, meiſtens 
Lungenentzündung, das 
von allen, verurſachend, welche, 
durcb Grippe entitanden, gewöhnlich 
rötlich ii. Mie ein fühiger medizint- 
idber Schriftiteller jagt: 

„sat alien ihweren Fällen von Lung 
Gefahr — Herzſchwäche und hohe 


Beſonders iſt 


—— vr 


denn 


Temperatur, 


— 


' 
— 

t a 
L 


aber : 
— 
Sr 


wenn — 


enentzündung gibt es zwei Quellen von 
Ein großer Teil der Todes 


fälle infolge Lungenentzündung ift Herzfehlern zuzuſchreiben. 


Duffy’s Pure Malt Whiske 


veritändig gebrandyt, it eins der wirfiamiten Mittel, 


überwinden.‘ 

Fr it Deshelp e 
lung von Grippe, 

genentzündung und 

Malt Whiskey hilft, 
ben, oda der Nörper die nötige 
Spei iſe n erhält ihnt b 
als 56 NRabren bat er Die 
zarten Frau 
Eigenſchafte 


zu 
me b 


eachtensiverte | 
Hutten, G 
allen Hals- und 
Geſund 
efähigend, Krar 


en un d Kra nken gel 
en finden, Die 


b racht, 


rfältun I, Sf 
Yırngenfranfbett 
daß die Verdauung 


Segnungen der Geſun de 


welche 


ſie ſo nötig hal 


y 


fie zu vermeiden oder 


Medizin bei der 
130, 


Behandlung ımd Hei 
Bronchitis, Katarrh, Lun— 
en, weil Duffy's Pure 
in gutem Zuſtande blei 
d! und Mraft aus den genoflenen 
ime abzuſchüt Seit mehr 
it überarbeiteten Männern, 


—J— Kin 
m zums IK n 


1 
sfunktionen 
teln. 


ikhe IS 


frarrgebeide 
wien 


‚‚Holi Duffy’s ud bleibt geſund.“ 


Nur in verſiegelten Flaſchen verkauft. HütetEuch vormachahmungen. 


— — “ 

Verlangt Duffmn's 
cer oder Handler. 
hälttich, ſchreibt uns. 
näßliten freten 


von Eur 


Ep 


| Bemerkung 


Malt AHisfer 


Un 
C CO., 


Lokalbericht. 


Die große Tierſchan. 


Wird morgen eröffnet werden. Un 
nemein reid;haltig beichiet. 

lim ein Achtel arößer als im lek 
ten Nabre tt die Zabi der Anmeldun 
gen zur internationalen Zterihau m 
den Miebhöfen, welche morgen früb 
eröffnet werden wird und acht Tage 
dauern foll; fie wird auh am 
Sonntag aeöffnet fein, doh fallt 
dann das allabendlihe Schauage: 
pränae fort, welches beijpielametie 
fir morgen, den Chicagoer Abend, 
aus einer Vorführung aller ausae- 
jellten Pferde und der fhon am 
eriten Tage prämiirten Rinder, einem 
Stohrallfpiel zu Pferde feiten: Vieh 
bofshändler, Vorführung von Seh: 
—— und deren Prämiirung be 

zehen wird. Am Montag iſt Geſell 

* aftsabend; für jede diejer Schau 
Kellungen tt ein abtwechslungsreiches 
Program.n entivorfen worden. Die 
Studenten landwirtichaftlicher Pb 
teilungen von zwölf Staatsuniverfi 
täten werden al& Preisrichter Gele 
aenbeit erhalten, ihre Kenntnilfe zu 
jetaen. Seitens des Bundesaderbau- 
sintes Ind Fachleute und Mandel 
bilder aeitelit worden, um die Befn- 
cber iiber die tanete Art der Mur 
zucht von Rindern und deren Be 
bandluna sulantüären. Bereits find 
Jaufende ton Fremden zum Beſuch 
der Tierſchau eingetroffen. 

sell inenien 

S’rakenmarft in Penden, 


\ 
, 
ı 
A 


n 
Ä 
ce 
id 


Morgen Nachmittag werden auf 
dem Markttage der Ortſchaft Leyden 
an der Harlem und Grand Abenue 
0 Pet Kartoffeln zu 29 Gentg das 
Red, was übrig bleibt zu $1.15 das 
Buibel, andere Bobenerzeugniffe au 
ähnlich billigen Preifen verfauft mer: 
den. Findet das yom County⸗ 
ſchulſuperintendenten Tobin durch⸗ 
geführte Unternehmen ‚Anklang, fo 


jollen im nädjften gap an -bielen | 


em Apotheker, Srr 


Wenn von dieien micht er— 
\ Schidt wegen unieres 
D»anshaltbüdleins, 
—— — — — 


Stellen der Sta digrenze derartige 
Markttage eingerichtet werden. 


— —— 


Vorträge von Edward Goldbeck. 


Auf 


OHREN 
Lamen 


Seranlaffına einer 
und Derren wird der 
Schriftiteller und Nournalitt 
Eduard 4 beginnend 
Dezember, an jeden 
Montag ermania Slubhauſe 
Vorträge im Ganzen deren 
fünf. Thema am kom 
menden Abend hat 
Goldbeck „Das ruſſiſche Evange— 
ium“ gewählt. Karten, die zum 
Eintritt an ſämmtlichen Vortrags 
abenden berechtigen, koſten 85, doch 
Iimd auch einzelne Harten zu SI zu 
Beſtellungen nimmt Frau 
il Eitel, 660 Irv ing Park Blod., 

Telephon Lake View 


IL 
fannte 
Herr 
ant 3 3) 
im ( 2 
halten, 
Als erites 
Montag 


hobon 
haben. 


Em 


38* 
Ki. 


alt. 


But gegen Ahenmatismus! 


Muſterole löſt die Steifheit der Gelenke, 
vertreibt die Schmerzen. 


Man wird verſtehen. wesbalb Tau— 
ſende Diuiteroie brauchen, wenn man 
nur mal die Freudige Erletterumg ber- 
fpürt, Die e3 aıbt. 

Nehme Sofort einen Nirug im 
Drugſtore. Es iſt eine 
Salbe. mit Ser iföl angem acht. Kir beiier 
als ein Heftpflaiter und macht feine 
Aeien. Bringt Wohlgefühl und Beha- 
gen, während es aufgeirrichen torcd 

Mufterole Wird von vielen Mergten 
und Pflegern empfohlen. Millionen von 
Krügen werden alljährlich gebraucdt ac- 
gen, Halstatarrh. Krup, irheit des 
Nadens, Ajıhma, Vruirfellertzündung, 
Rheumatismus, 


nächſten 
weiße 


reine 


Ste 


Lendenreißen. Schmer⸗ 


zen und Stechen in Rücken und Gelen:i 


fen, Zerrungen, Musfeljchmerzen, Beu⸗ 
len. Veſchwaͤlite, Froſtſchaden an den 
Füßen, Erkältungen der Bruſt (verhütet 
oft Yungenentzündung). 

Krüge zu Pc und 60°; Hofpitalgrdße $2. 


A 


50, 


Anzahl 


veiten 


Der Fr 


‚Falor von Bode 


l 
I 


Wurde geitern zn Dr. G. {| . Hera-| 
mers Nachfolger — 


Vom Vollziehungsausſchug. 


Enticheidung der Frage, ob demnächſt 


ein ‚Konvent des Teutichamerifant- 
ihen Nationnlbundes 


joll, den Staatsverbänden überlafien. 


Der 2 sollziehungdausfchuß 
| deutſchamerikaniſchen 
des hat in einer geſtern zuſammen 
mit den Präſidenten der Staatsver— 
bände im „Roten Stern“ abgehalte 
nen Sitzung die Reſignaätion des 
Präſidenten Dr. C. J 
genommen, und Herrn Paſtor S. G. 
von Boſſe, Wilmington, Del. zu ſei— 
nem Nachfolger erkoren. Herrn Dr. 
Hexamer — man zum Ehrenprä— 
ſidenten. 
| nois, —— Michigan u. ſ. w. ge 
ſtellte Antrag, in ——— Zeit, 
wenn möglich ſchon * Januar näch— 
ſien Jahres, einen Nationalkonvent 
abzuhalten, wurde nicht autacheiken, 
man beichloß, vielmehr, bie Angele 
:senheit den verfchtedenen Staat! 
| bänden zur Enticheiduna zu überlal- 
fen. Diefes bedeutet wahricheinlidh, 


v- 


| 


St 206 


daß bis auf Weiteres, das heißt bis 


zur Beendigung des Krieges, fein 
Konvent ſtattfinden wird. 

Die Verhandlungen nahmen 
Allgemeinen einen 
Verlauf. Man war, wie es ſcheint, 
von Anfang an darauf bedacht, keine 
Erbitterung aufkommen zu laſſen, 
tam einander ſo weit wie 
ſentgegen und wußte ſelbſt bei Fra 
gen, über welche die Anſichten weit 
auseinander gehen, 
zu verhindern. Die Vertreter des 
mittleren Weſtens hätten es gern ge 
ſehen, wenn es zur Einberufung eines 
Nationalkonventes gekommen wäre, 
da aber offenbar die Mehrheit dage— 
gen war, auch die von ihnen vorge 


brachten Argumente gar manches für! 


ſich haben, ſo fügten ſie ſich ohne 
Weiteres den übrigen Delegaten. 
Stern und Moerſch reſignirten. 
Was die Beteiligung anbetrifft, ſo 
jentiprach Tie etiva den Erwartungen. 
|Dab aus den fernen Weiten Nie: 
mand foınmen würde, 
der langen Reife und der Damit ver 
bundenen Unkoſten vorauszuſehen ge 
weſen. Aus Philadelphia waren vier 
der Bundesbeamten, darunter 
Hexamer, der Präſident, und Adolph 


Timm, der Sekretär, zur Stelle, New 


Vort hatte Dr. Hitzel, Buffalo, ent— 
ſandt, Maryland die Herren U. 2 
Frankhaenel und 8. M. Scholtz, 
Pennſylvanien war durch Herrn J. 
B. Mahyer vertreten, Ohio durch die 

Herren Richter Schwaab, Cincinnati, 
und Senator Fellinger, Cleveland, 
Wisconſin durch Herrn Louis Aaron, 
Delaware durch Herrn Paſtor von 
| Boffe, Süd Dakota dur Herrn i 
| Conrad Kornmann, Kanfas bu 3 J 

Fröhwerk, Nebraska durch Val. J 
Peter, Illinois durch Chas. 
mann u. ſ. w. Auffällig 
—— glänzten. Einer von ih— 
nen, Dr. F. H 
Ore., "hatle freilih eine quite Ent: 
Ichuldiaung dafür, denn er wurde 
als Militärarzt eingezogen und meilt 
| zurzeit im Wort Riley. 
ı Richter John Schwaab, 
die übrigen aber fehlten. 
ihnen, Profeſſor Leo Stern. 
waukee, und 
Paul, ſandten ihre Reſignation ein, 
ohne weitere Gründe dafür anzu— 
geben — vielleicht glaubten ſie, daß 
es beim Rücktritt Dr. Hexamers ihre 
Pflicht ſei, ebenfalls ihr Amt nieder— 
zulegen. Man nahm die Reſignatio— 
nen mit Bedauern an, 
ihnen zuvor für die großen Verdien— 
ſie, die ſie ſich um den 
erwarben, ſeinen Dantk 
hatte. Der zweite Vizepräſident 
John Tjarks, da (timore, Md., fegte 
fein Amt ala VBorfibender des Nus- 
Ichufles für Bundesangel egenheiten 
nieber. 

Sobald die Stkuna für eröffnet 
erklärt worden ivar, hielt Herr Fer— 
dinand Walther, des Präſident des 
Stadtverbands Chicago, eine kurze 

Begrüßungsanſprache, in welcher er 
unter Anderem auch ankündigte, daß 
jener es ſich zur Ehre anrechne, die 
Teilnehmer bei dem Mittaasmahl 
als feine böfte betrachten zu dürfen. 

Als Sekretär Timm dann he: 
richtete, dab aeaen Delegaten ibn 
zu ihrem Stellvertreter ernannten, 
warf ich Die Trage auf, ob er das 
Recht haben werde, ihre Stimme für 
fie abzuaeben, inorauf er erimwiderte, 
dan diejes gar nicht in feiner Abficht 
lieoe. Er babe nur die allgemeine 
Stimmung im Erfahrung bringen 
wollen, jaate er. 

Die Gründe für Tr. Heramers Nüdtritt 
Nachdem fodann die verichied ene n 
Finanzbeamten und Kaſſenreviſion 

fomites thren Bericht eritattet hatte, en, 

ergriff Dr. Heramer, welcher den 

Voriit führte, Telbit das Wort und 

legte dar, dat es ihm beim allerbeiten 

Willen ganz ur im öglic) jei, noch lan 

ger auf jeinem Bolten zu verbleiben 

und daß er deshalb auf Annahme 
ner Reſignation beitehen müſſe. 

Wie er ſagte, hat er ſich vier Opera 

tionen unterziehen müſſen, welche 

ihm aber nur wenig 

Auch leidet er an afthmatifchen Er 

die ihm viele Be: 


Sei bon 
Mil: 


ausgeiprochen 


tags 


or 


25 


ei 


Ess _ 
in ber Derfaffung, mieder vor ben 
Kongreß zu aeben, der 


tritt und dort die gegen das Deutfch- 
tum gerichteten Borlagen, an welchen 
e3 ficherlich nicht fehlen wird, zu be- 
ı fämpfen. 
| Kraft dazu, 


Herr Yaron, Milmautee, trat da⸗ 
für ein, daß man Dr. Hexamer zur 


Zurückziehung ſeines Reſignations— 
ſchreibens veranlaſſen joltte, 


* | 


ftattfinden | 


des | 
Nationaldun: | 


Heramer ans; 


er bon den Be Illi⸗ 


har. |! 


in! 
recht friedlichen 


mönlic) | 


beitige Debatten | 


war anaefichts 


2 


Dammaſch, Portland, 


Zugegen war 
Cincinnati, 


Julius Moeſch. St. 


nachdem man 


Nationalbund 


geholfen haben. 
Er iſt daher nicht 


bekanntlich 
nächſten Montag wieder zuſammen-2 


„Wenn ' 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 30. November 1917. 


verfegen wir dem Deutjchtum bes 

‚ganzen Landes einen ſehr empfind— 
lichen Schlag. Der Präfident aibt 
an, er fer feiner Aufgabe nicht länger 

— Aber können wir ihn 
nicht entlaften? Können wir ihm 

nicht fähige Afftitenten geben? Es 

\hieße faft, vem Bunde den Todesftoß 

ivenn twoir feinen Rüdtritt 
Bleibt Dr. Heramer auf 
fo wird es wahr: 
ſchwer fallen, aud 

Zurüdziehung feines 

Nüdtrittägefuches zu veranlaffen.” 
Die Ausführunaen fielen aber auf 

‚feinen aünftigen Boden, denn man 

erividerte Herrn Maron, dat es Dr. 

Hexamer wirklich ernſt mit Teinem 

Rücktritt ſei, daß aber Dr. Stern 

ſich ſehr wohl hätte die kleine Mühe 

machen können, von Milwaukee nach 

Chicago zu kommen, um die Gründe 

ſeiner Reſignation perſönlich vor— 

zubringen. 

Bringt Vaſtor von Boſſe in Vorſchlag. 
Hierauf führte Dr. Hexamer aus, 
daß er es gern geſehen hätte, wenn 

der erſte Vizepräſident Herr Joſeph 

Keller, Indianapolis, ſein Nachfolger 

geworden wäre, daß dieſer aber ſtich— 

haltige Gründe habe, das Amt ab— 
zulehnen, und daß auch von den 
übrigen Vizepräſidenten ſich keiner 
für dieſes eigne, da ſelbſtverſtändlich 
in dieſer ſchickſalsſchweren Zeit nur 

‚ein in Amerika Gebürtiger dafür in 

Betracht kommen könne. „Nach 

gründli ichem Studium“, ſagte er, 

„bin ich Iöhlteßlih zu der Weber: 

zeuaung gefommen, daß Pajtor von 

| Bofje der rechte Dann tft. Er hat 
in Deutichland ftudirt, ift mit der 
deutſchamerikaniſchen Geſchichte voll— 
kommen vertraut und überdies ein 
brillanter Redner. Auch hat er die 
goldene Jugend für ſich. Er hat noch 

Ideale und iſt bereit, mit ſeiner gan— 
zen Kraft für ſie einzuſtehen. Viel 
leicht nimmt der Eine oder der An— 
dere Anſtoß daran, daß er Geiſtlicher 

iſt, aber dieſes iſt gerade ein Vorteil, 

da ein großer Teil des amerikaniſchen 

Volkesg ihm deshalb um ſo williger 

zuhören wird. Ich will Ihnen Herrn 

von Boſſe durchaus nicht auf— 
‚wingen, aber meiner Anſicht nad 

‚tt er der rechte Mann für ben 

P oſten. = 
Herr J. B. Mayer 

dann Herrn von Boſſe, worauf ſich 

eine längere Debatte darüber ent— 
ſpann, ob die Exekutive überhaupt 
das Recht habe, Beamte zu erwäh— 
len; den Satzungen nach, ſagte man, 
ſtehe dieſes dem Konvent zu. Nament— 
lich war es Hr. Frohwerk, welcher mit 
aller Entſchiedenheit die Anſicht ver— 
focht, daß die Exekutive keine Beam— 
tenwahl vornehmen dürfe. Man er— 
diderie ihm, daß unter den obwal— 
tenden außergewöhnlichen Umſtänden 
auch außergewöhnliche Maßregeln 
am Platze ſeien, daß man unbedingt 
ſofort eines Präſidenten bedürfe, der 
in Waſhington die Arbeit aufnehme, 


zu geben, 
gutheißen. 
ſeinem Poſten, 
ſcheinlich nicht 
Dr. Stern zur 


„und daß man fih aus diefem Grunde 


nicht jtrena an den Buchltaben halten 


Shrin. fönne. Ueberdie3 jet in den Statuten 
war e3, daß 
die meisten der Vizepräfidenten durd) 


ja auch ausdrücklich geſagt, daß in 
allen nicht vorgeſehenen Fällen die 
Exekutive nach eigenem Gutdünken 
handeln ſollte, die Reſignation des 
Präſidenten ſei aber ein ſolcher nicht 
vorgeſehener Fall. Schließlich wurde 
Paſtor von Boſſe dann erwählt. 
Neue Bizepräſidenten erkoren. 

Die Reſignation der Vizepräſiden— 
‚ten Stern und Moerſch machte zwei 
Erſatzwahlen und eine völlige Ver— 
ſchiebung in der Reihenfolge nötig. 
Die neue Liſte lautet wie folgt: 1. 
Joſeph Keller, Indiana; 2. John 
Tjarks, Maryland, 3. J. Schwaab, 
Ohio; 4. John Hermann, Kalifor 
nien; 5. 9. 9. Dammajch, Oregon; 
6. Dr. Chas. Weinsberg, Miffourt; 
7. Dr. Hebel, New Yort; 8. Hans 
Demuth, Süd-Dakota. 

Die letzte Frage, mit welcher man 
ich beſchäftigte, war die, ob in naher 
Zukunft ein Nationalkonvent abge— 
halten werden ſolle. 
Chicago, u als 
Herrn Nanınann, Veoria, das Mort 
‚erteilt wurde, trat mit aller Ent: 
chiedenheit für einen folchen ein, tn- 
deu er geltend niachte, dat; cs nur 
nit Deiten Silfe möglich fett werde, 
die Vereine zuſammenzuhalten. 
„Man macht geltend,“ ſagte er, 
„der Verband werde nicht gut be— 
ſucht werden, und man werde ſich 
damit nur lächerlich machen. Das 
ſollte man erſt aber doch einmal ab 
warten, denn meiner Anſicht nach 
hängt es ganz von der —— 


Hüftgicht-Leidende 
ſchnell geheilt. 


Die eigenartigen, bohrenden, ſtechenden 
Schmerzen der Reuralgie und der 
Hüftennerven durch Sloan's 
Liniment geheilt. 


Denkt nicht, daß es für Eure düftgicht 3 
mi 


ı man 


feine Hilfe giör, weil Rbr andere Heil- 
mittel verſucht habt. Sloan's Yiniment 
iſt ſo durchdringend und wirkend, daß es 
direkt hinunter geht und die Shmerzen 
ſrillt durch Beſeitigung des Druckes auf 
die gereizten Nerven. Wahrſcheinlich 
wird dieſe Reizung durch Entz zündung 
oder Blutandrang verurjacht., Die gegen» 
retzende Wirkung des Sloan'3 Yinimeit 
berukigt die Nerven bald und bringt bie 
Yintälfe protejtirenden Scmerze3 zum 
Einbalt. 


Veriebt einfach den Iesmerzenden Teil 
nit ein wenig Sioansd Yıniment. Diele Tlare, 
reine penffigteit befledt die Haut nimm. Sie | 
gibt Cu fofortige Erleihterung o&ne Reis 
ben, Die aufreibenden Leiden dur Hüft« 
att, Neureigie, Yerrenlungen, Beulen umd 
andere Außeriihen Aranibeiten maden Eich 

it nur menigner fäbig, die Echinerzen zu 
erdulden, fordern mwirten aud ſGwöchend 
auf Eure Stärfe. br lönnt 
ment immer evdalten. Flafhen van reihliher 
i Größe überall bei den Mpotbefern. ?5 


sloan’s 
Liniment 


63 fehlt ihm die nötige | 


wir diefeg annehmen“, fagte er, „fo! 


nomintrte 


Safob Willie, | 
Vertreter dog | 


ſchen. 


nung auf 


Sloaaus Lini⸗ 


56Cc, | 


. gorraa Di * insel, die delte 


Was vereinigt die Feinde 
Deutſchlands? 


enn man vor fünf welch 
Amerika, Japan, 
Italien, Serbien, 
China und andere 
zu machen, 


Mm Jahren sefrast hätte, 


Stan, 
Sache 
haben: 

„ur eine offenbare 
litiſch ſo verſchiede 
Unbegreifliches wie ein ? 
liche undenkbare Gefahr — kann ſie vereinigen“ 

Und die eine Sache, durch die ſie vereinigt werden, 
derartige tötliche Gefahr. 

Ihre 
reicht iſt. 

Um ihr eigenes Leben zu ſchützen, müſſen dieſ 
lich Deutſche Regierung erdrücken. 


Belgien, Braſilien, Portugal, 
Gefahr für das 


ligriff von dem Planeten Mars 


Ufo 


lich Garbartich und morderiich jein 
Kaiſerlich dentſche Regierung, die 
und darauf pocht. 


Denn jene Regierung zielt anf die Weltherr— 
che‘ ab, die ſie durch ſyſtematiſche nugeſetzliche 
Macht zu erreichen ſucht. 


Dem einzelnen Bürger unter den Nationen, 
anßer denen Dentſchlands, bedentet das eine hand- 
greifliche Gefahr für ſein Land, für ſein Geſchäft 
und für ſeine Freiheit. 

Daß eine 
kommen ſollte, 


Millionen 
Abkunft. 


Lente, die ſtolz 


derartige Gefabr van Deutſchland 
war lange unfaßbar für dieſe Natton. 


Uns war Deutſchland ein wunderbares Land, 
deſſen Bewohner wegen ihrer indnſtriellen Tätig— 
keit, ihres geſellſchaftlichen Fortſchritts, ihrer wiſſen— 
ſchaftlichen Errungenſchaften, ihrer Muſik, Kunſt 
und Literatur bewnndert wurden und werden. 


daß ſie ihre Zeit, ihr Vermägen, ja 
hinzugeben bereit ſind für den 
Amerikas. 


Sie erinnern ſich, 
fahren Dentſchland verließen. 


Nicht einmal die Vergewaltigung Belgiens 
konnte uns zu dem Glanben verleiten, daß die 
kaiſerliche Abſicht, wie ſie von den von der Regierung 
kontrollierten Dienern des Evangeliums und Pro— 
feſſoren verkündigt wurde, den Treitſchkes und 
Bernhardis, anf Wirklichkeit bernhen könne. 


Das ſchien von der Art wie ein Angriff vom 
Mars. 


Aber das Betragen der Kaiſerlich Dentſchen 
Regiernng ſeit dem Beginn des Krieges — ihre 
Ansbenterei nnd Beriflaunng der Silfloien, ihre 
rückſichtsloſe Unterſeeboot-Kriegführung, ihre Ver— 
ſchwörungen gegen unſeren Frieden, ſowohl den 
inneren, wie den änßeren, haben ſogar uns über— 
zengt. 


Sie wiſſen, daß ſie in 


reichen können, deſſen ſie ſich hier 


Arbeit und der bon ihnen 


vergeblid, jein wirrde. 


Nicht nur nm der Treiheit 


Feinde der Kaiſerlich 
Wenn 


zu entgehen, ſie 


Wenn man weitere Beweiſe verlangt, braucht 
man ſich nur die Länder näher anzuſehen, die gegen 
Deutſchland verbündet ſind. 


Nur die Gefahr des eigenen nationalen Lebens 
hätte fie vereininen fonnen. 


gierung ſein. 


Union Ledaue 


Loyalitäts-Komite 


die letzte, die glauden 
Deutſches ſo unausſprech 


Dieſe Nation wäre ſicher 
möchte, daß irgend etwas 


| Der Hauptzweck des Union Leagne Elnb iſt die Ermutiaung und Förderung 
Loyalität zur Bundesregiernng durch geſellſchaftliche und politiſche Einflüſſe 
und Inſchutznahme der Integrität und ewige Dauer dieſer Nation. 


Tin } “r yyry N 3 — 1910 urn . N! - 
Dieſe Anzeige wird von dem Union League 69 Weſt Jackſon 
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numg ab. 68 fehlt ung jet das ge nung Aftens‘ he er und um | 
meinfame Biel, desbald erlahmt Uhr Nachmitta ; bee ‚Innen. rau D Di. 
unser Eifer, Die näcitjährigen , Krilhna wird ber die Million der 
‚Kongreiwahlen aber sollten amertfantichen Frauen Alten gegen 
ein folbes Ziel bieten, Wenn Zie iiber Iprecden. Der Eintritt iit frei. 
* 5 . ws 

G —834 — 44 5 nr 8 — 
der Anſicht ſind, daß wir uns ſtets — 
mäuschenſtill verhalten müſſen, ſo Cyhicagoer große Oper. 
befinden Sie ſich entſchieden im Irr— J 

m 4 2 an “ Mina‘ ur MInY 4 t 
tum, Bir follten auf ımjeren fon — — Lone Pan PENRRHEN, 

Das netest. Sonntag „Travicta“. 


uns 


eine 
das kaiſerliche Rußland, Großbritannien, 
Rumänien, 
Staaten vereinigen könnte, um gemeinſame 
ſo würden Sie hierauf nur eine Antwort gewußt 


F 


Vereinigung iſt vorübergehend, aber ſicher bis ihr 


Unter unſern Bürgern befinden 
ſind auf 


Sache 


Seben dieſer Gemeinweſen, po— 
nartig, ſogar ſich gegenüberſtehend — etwas derartig 
oder eine ähn— 


enau eine 


Zweck er— 


Nationen die Kaiſer— 


fonute, als die 
es bewieien hat 


jich über 15 
ihre dentſche 


Mit Ansnahme einiger weniger find jie alle 
von der Notivendigfeit nberzengt, dat die Neilerlidi 
Dentſche Regiernng unterdrückt werden ſollte, ſo 


ſelbſt das Leben 
gerechten Kriez 


waärum ſie oder ihre Vor— 


Dentichland den Grad 
der rreiheit and des Wohlitandes 


nie hatten er 
errrenen. 


Site wifien, dat wenn Dentichland den rien 
aetwinnen sollte, daß die hier von ihnen geleitete 
errungene 


Fortſchritt 


willen unſeres 


Landes, ſondern um ihrer ſelbſt willen ſind ſie die 
Deutſchen Regierung. 

die große Zahl derſelben anders geſon— 
nen wäre, wenn ſie gegen die verhaßte Regierung 
loyal wäre, deren Zumutungen und Beſchränkungen 
das Meer krenzte, würde Amerika 
heutzutage nicht für die ganze liberale Welt die 
ſichere Stütze in dieſem Kampf᷑ mit dem nationen— 
wmordenden Beſtreben der Kaiſerlich Dentſchen Re— 


Club 


bedingungsloſer 
und Die 


Verteidigung 


Sams lag olferiren wir aroße Bargains! 





önder. feiniter nie» 


mti Ser 


jtitutionellen Redten beitesen. a — 
Auf eine Wiederholung von F 


Duden nügt uns nichts, nicht eine; 2" u man \ : 
mal das auf den Knien Herumrut-; „Oral Mittwoch) folgte geitern | « rosa ehe 
muy m: — - Ab er I ſuchtem Hauſ— At erg 
Fürdten Sie nicht, daß wir | — —* gut beſr — * Ne Antoni.) id 
uns noch mißliebiger machen könn— dh ie ee ra 3inonot; oh 
‚ten, mihliebiger al3 wir find, fön- die auf derjelben Höhe Ttand, wie die an 
ten wir nicht werden.“ bom vorigen Eoinntag. Frau Galli: en 
Den StaatöverbändenFäberlalien Gurct und Stracciari hatten tieder en 
S I il, . - y . . 2* 
— ——— die Hauptpartien in den Händen. 
— ng At ae en Nadal „Donna e modile“ und das 
jeder Berjud, die konſtitutionellen Quaͤrteti mußten wiederholt werden. 
Rechte zu wahren, zurzeit vergebens 


' Ä nr Heute bfeitt das Haus geichloffer 
fein werde, und daß man alle DOT" morgen Nachmittag wird Geneviene 
größere politiihe Beta 


‘ : Vir in „Manon“ ( uftreten, für den 
auf Weiteres aufgeben gend ift eine —— von 
ſollen wir denn Aida“ mit Frances Peralta in der 
Konvent?“ fragte, Fitefpartie angefept. 
ibn. ‚ideale Ymede zu i 


verfolgen bat, fo lange die Waffen 
flirreit, feinen Zwec,* die Friedens— 
ihalmeten ertönen zu  laflen aber 
erit recht nicht. Alto bleiben ipir zu 
Sande. Ein Nondent zur Kriegs 
zeit Wäre groser taftiicher 
Fehler.“ 
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gJigung bis 
müſſe. „Was 
einem 
Aus Bereinstreifen. 
Der Gelfangaperetn 
Ordens der Hermann 
Ihwejtern wird am Samstag, 
dem 15. Dezember, zum eriten Mai 
'feit feiner Gründung an die Oeffent 
lichkeit treten. Er veranitaltet an 
diefem Tage in Schliß’ Halle, Divi- 
ion Straße und Mihland Avenue, 
‚einen Unterhaltungsadend nebſt 
Tanz. Der Anfang ift auf 7 Uhr 
‚feftaefegt, der Eintritt foftet 25 Gta. m sl. 43 vezteil 
Der Gefangverein, dejfen Mitglieder — — — 
faſt ſämmtlichen Zweigen des Ordens — 
entſtammen, wird mehrere Chor— beſtehenden Ausſchuſſes. 
geſänge zum Vortrag bringen. Die In der geſtrigen jährlichen General- 
| Sängerinnen haben fih auf diefe cerfammfung des Shwäbifder 
Aufgabe feit Monaten unter einem Sängerbund wurden folgende , 
tüchtigen Gefanglehrer eifrig vor= Beamten erwählt: Bräjident, Win. 
bereitet. Die Vorbereitungen Tiegeri Maurer; Vizepräſident, Charles 
in ben. Händen eines au den Damen Roller; protofollirender Gefretär, 
—— — und — Curt. ‚ätferftet; —— 
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der von allen Teilnehmern ”5dc 
geiumgenen amerifaniiden Natio 
nalhymne fand, nachdem Herr J. B. 
Mayer noch intereſſante Mitteilun— 
nen über das befanntlid nicht ent- 
hüllte Paſtorius Denkmal gemadt | 


hatte, die Sitzung ihren Abſchluß. 
— —— — — 


Vortrag von Dr. Kriſhna. 


Dr. N. Kriſhna, der bekannte in⸗ 
diſche Redner und Schriftſteller, 
'mird am kommenden Sonntag, 2. 
Dezember, den legten feiner Vorträge 
‚in: der Lincoln Zurnhalle, 1005 
"Diverfen Parfwan halten. Der 
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End. Werner; Schabmeifter, Carl. 
Schmid; Bummeljchagmeiiter, John 
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| des itberraicht worden jind, 
wehr dieſen Reiz und dieje Stärfe? Nacob Riis, der 
ı befannte Rhilanthrop, erklärte einmal, dal; Menicen- 
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in U- 8, on'side 
< "Sonntagpostr. 


das Wirken der Nugendwehr bilden, md tatiädylicdh 
iheint es, als ob die einichlägigen PVeitrebungen der 
ganzen Bewegung dauernde YVebensfrafit verlichen 
haben, „Tue jeden Tag etwas Wutes“ tit das Motto 
der Sugendwehr, „tue es, niht um Xob oder An 
Mupuner 1 Gent: Ind Gauß geliefert per Monat 80 333 erkennung zu gewinnen, nicht nur weil eine gute Hand 


„Srantagpoit“ —— lung notwendig iſt, ſondern weil die Aufmerkſamkeit 
— in den Ver. Staaten au seits cago, yortofret, 83.00 |, . .. Er er Br. ne 

ee berbaib Ehre 2... | Die Einer dein Anderen icdhuldet, fie erfordert.“ Seit 

tered as Second Ciass Matier September Sth 1869 at the Post Office den General Baden-Bomell die crite „Bon Scout 
Bes Hhino:e, under Act of Merch Srd. 167%. Prigade“ in London organilirte, find Abnlihe Organi 
‚Tattonen in. allen zivilifirten Kändern und falt jeder 
‚ großeren Stadt ins Leben gerufen worden. In erſter 
Linie handelte es jih um die förperlide Musbildung | 
; » uns: der Knabe ie 8 ihres J eĩiſes fü 
Die Nachricht von angeblich bevorſtehenden Waffen- —J— ne eg -. en für die 

5 * Natur, die Förderung ihrer botaniſche 
ftillitands- oder gar wiſchen — — 
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Frieden verhandlungen logiſchen KHenntniſſe, natürlich auch der Stärkung ihrer 
den Mittelmächten ı. Nukland hat man wohl vernom- moraliſchen. Anſchauungen. Im Laufe der 
Auen, aber ob sic, falls c8 wirklich dazu kommen ſollte, itch jedoch das Tätigkeitsfeld der Späber rjungen 
auch von dem ſeitens der jetzigen, ruſſ. Machthaber ge⸗ trächtlich erweitert und lie 3 
MWünfchten Eriolae begleitet fein werdeit, jtebt auf einent | —— den Dienites von Gemeinmeien, ja ihres 
dar 27 27 20 25 es gemadır. lm nur einige Beriviele aus einer 
ganz anderen Blatt. Ten Deutichen Fan ans veriäle- | gen Lifte zu erwähnen, jei auf die Boy Scouts 
Denen Gründen nicht fonderlich viel am Juitandefom- | Birmingham, Ala., hingamieien, die zur Zeit auf dem 
men eines Sonderfriedens mit Nubland gelegen fen.) Dache des größten Vankgebäudes der Stadt ein 
Solange die Ruſſen ſich in innerem Streit gegenſeitig Eee EURE errichten lajien. 
Befriegen, find fie den Dertichen an der langen Oitfront | 2. Feten haben ug ſich durch Be 
r er . ” | meln von Abfällen ufiv. erworben. Es fol nicht 
j0 wenig gefährlich wie int tiefiten ‚rrieden. Turd den | nur dazu dienen, die Späherjungen durch ihnen ver— 
Abſchluß eines förmlichen Friedens würden unter nor- traute Signale nach beſtimmten Plätzen zu rufen, jon-! 
malen Berhältniiien allerdings bedeutende deutiche und | dern auch zur 
oſterreichiſch ungariſche Heeresmaſſen anderweitige — —— =. rg ze. 
Be id en : 2 babe gentruppe in Des Moines, Na., 
Besenbung frei werden. Die Verhältniſſe ſind aber mehrere große VYänme und verwandelte fie in Klein 
nicht normal und würden es auch nach Abſchluß holz, um mehrere arme 
eines Sonderfriedens nicht ſein. Denn inerpoli- | den Winter verjorgen zu fönnen. 
Uſchen Kämpfe im großen Sla unbe, | Werden die „Bon Scouts” berangezogen, un bei der 
ſchadet des Friedens äußeren Feinden weiter irre — —* — -_ — — —F 
CIE artorfreliarern, mv. mit; ER. MADBE 
dauern umd cs mag recht lange währen, bis der gär — auch während des gegenwärtigen strioges bieten ſich 
Moſt der jungen ruffifhen Temofratie Fih dniden Nımgen in Abafi zahlreiche Selegenbeiten, ihr 
Haren Wein vertvandelt und die umreinen Veitandteile | "bit" für das Vaterland zu tim, Teruiende von ihnen 
der Revolution, die jet den Ausblid in die Zufımit | baben fid) erboten, während der nädhiten fünf Monate! 
feüben, zu Boden gehumfen und ungefährlich geworden | — — zu PER m durch dieſes Geld einen ge 
erden. Wer fchlicilich aus naar Weine —— ger nommenen gameritaniſchen Soldaten zu 
& unterſtützen. Eine andere Verwending fir feine 
bohu in Rubland jiegreid; hervorgeben wird, das ver- ; organiiirte Nugend bat Onfel Sanı gefunden, indem | 
mag niemand mit Sewihheit vorberziiagen, auch ver ‚er te als „Benny Brigade“ beauftragte, deut Mangel) ! 
klügſte deutſche Staatsmann nicht. Wer kann den an Pennies re haben dieſe Kupfermünge 
Deuiſchen eine Gewähr dafür geben, daß die Macht- in ſo großer Zahl aufgeſtöbert, daß viele Geſchäfts- 
in vier oder ſechs leute ihnen ihren Dank durch anſehnliche Zuwendungen 
Wochen die Oberhand in Petersburg und Moskau baben | 51 ‚erfenmen gaben. Digit alis („Sorglove”), auf 
werden, den von ihren Vorgängern etiva geichloffenen | 410 „Fingerhut“, wächſt in großer Menge wild in 
Frieden anerkennen werden? Und daß die heute am Tregon und Waſhington. Es iſt wertvoll als Herz 
Huder befindlichen Marimaliiten da8 Steuer des ruffi. | Himu lant, md wird in den: Kriegshoſpitälern vielfach 
fen Staatsichitis anf die Tauer in ihrer Hand halten berivendet, Bereits it die Nugendwehr in den de-| 
fen, ift angefichts der vielen mit eina der hadernden | Nannten beiden Staaten mit dem Einſammeln des 
feien, von denen sie eine einzige bilden, wertvollen Heilmittels beſchäftigt. Auch in anderen 
ichis der partikulariſtiſchen Strömungen in ver ——— — Pfadfinderjungen zur Erlangung von 
edenen Teilen des ausgedehnten Landes ſchwerlich heilkräftigen Pflanzen herangezogen werden. 
unehmen. In London, England, haben die „Bon Scouts“ 
SE Die Marimaliiten oder „Voljchewiti“ find die Radi- | NA bejonders durd die beim Herannahen feindlicher 
hliten unter den rırffiichen Nadikalen md Dinter ihnen | Luftſchiffe erwieſenen Dienſte hervorgetan. Etwa 400 
flehen Soldaten, Arbeiter und Baueru, die ſie durch don ihnen eilten in ſolchem Falle auf beſtimmten 
das Teriprehen des Abihhuiies eines Tofortigen Arie ‚Routen durch die Stadt und warnten durch Trom— 
dens, der Erhöhung der Löhne und der Verteilung — nale die Bewohner, einen Platz der Sicherheit | 
jener Zandmafien unter fie, die jegt in den Sänden der aufz uſuchen. Dann kehrten die kleinen ——— nach 
Sroßgrundbeſitzer ſich befinden, gewonnen haben. | ke Serfammtungsort zurüd, bon wo fic fid nad 
Mäören fie in der Yaac, ihre Veripredhungen aud wirf- eendigung des „Raid“ aufs Neue auf dem Marich 
ih einzulöfen, fo hätten Fe wielleicht Ausficht, fich in | Penaden, a dur andere Signale die Vewohner von 
der Serrichaft zu behanpten. Aber da liegt gerade der | Pr Iberltandenen Gefahr zu veritändigen. Aber auch 
Saje im 48 Solche Verſprechungen ſind leicht ge —&— ——— der Allgemeinheit geleiſte 
madıt, aber das Einlöfen macht aewaltine Schwierig. | Tienite fan der X eitritt zur Jugendwehr der her— 
feiten. Ron heute auf morgen acht das ſicher nidt, wächſenden männlichen Jugend aufrichtig empfohlen 
und man darf mit Fug bezweifeln, ob ihre jetzigen An werden. Die ihnen dort zuteil werdende militäriſche 
hänger ſo lange bei ihnen on werden, bis die, Schulung, fördert ihr törperliches Wohlergehen, (ehrt 
angekündigten Reformen wirflic) ftiſch durchgeführt ihnen ſelbſtſtändiges Denken und ſchnelles Handeln, 
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werden Fünnen, falls Bolſchewifi überhaubt dazu ſtärkt ihre Moral und verpflichtet ſie zu Höflichkeit und 
imstande find. Lebteres ift auch noch Fraslich, da Mi, Dienſtbereitſchaft, alles Eigenſchaften, die ihnen in 
tilieren und Beſſermachen bekauntlich weierlei iſt. Im ihrem ſpäteren Leben ſich von größtem Werte erweiſen 
Fritiſieren waren die Maximaliſten großß. Ob ſie og, werden 

beſſer machen können als Kerensky und Lvoff wird ſich 
erſt zeigen. 

Die Bauern ſind von hauſe au: 
Sie halten es jegt mır deshalb mit ihnen, 
bon einer Yandverteifung eine Veffe 
niſſe verſprechen. 
desverteilung ſo bald nicht⸗ 
ſchewiki vermutlich ihre 
entziehen, wie ſie ſie ihr zugewendet 
fönnen die Sozialdemofraten, alio die 
ſich Kerensky vorzugsweiſe ſtützte, 
hängerſchaft rechnen. Denn auch 
beſſerung der wirtichaft! icdhen Verhältniſſe auf 
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ſüngſten Berichten zu 
diſche Streitmacht nur 


folge ſteht die britiſch 
r noch wenige Meilen von der 
heiligen Stadt entfernt, die mit der Geſchichte des 
Chriſtentums ſo eng verknüvft iſt. Einnahme 
Jeruſalems würde einen nennenswerten Einfluß auf 
die militäriſche Lage nicht ausüben. In der Tat iſt 
ſie mit Verteidigungsmittſeln nicht verſehen, und 
erſcheint nicht unwahrſcheinlich, daß dieſe vorgeſchoben 
Ihrem Stellung ohne Manu von deu Türken aufgegeben 
Programm. Tai; ticht halten Fonnte, werden tmird. ie „Korddentide Zeitung“ äußerte 
dürfte feinen Grmmd — haben, daß er zwei Herren —R —J„J würde einen nuszloſen 
zu dienen verſuchte, den Bolſchewiki und den militäri per an ahlreiche n türtiſchen Streitkräften md Ale 
ſchen Machthabern. Hätte er ſich mit Hilfe der Koſacken ſerer —- Truppen gleichkommen und auch ſonſt 
zum Militärdiktator aufgeworfen, ſo hätte er außer den IE Verluſte mit ſich bringen, wollte man ſich an 
Bolſchewiki auch ſeine eigene Vartei, die Arbeiter und Exten J AR: dte ans feinen militäriſchen Vor— 
die gemäßigten Sozialiſten, ſich zum Gegner gemacht. teil bringen. Die Preisgabe Jeruſalem die in den 
(Er fürditete fi) davor ebenfo jchr wie vor der dreund. Vren ne iniguieeit Monf: Inirde aleichmoht, ein 
ſchaft der Militärgewalten. So ſchwankte das vor — ſchmerzlicher Verluſt ſein, angeſichts 
Mentie Staatsſcheff zwiſchen beiden Qlippen hin und der hiſtoriſchen Vergangenheit der Stadt.“ 
her, bis es ſcheiterto. Auch von den Engländ ipird das < 
Nie e3 ir ein oder zwei Nahren tm wicht Dem nreraltichen beigeleat. 
feben wird, licat Shoe der Aufımit verborgen. | von der Enmahne der Moslemiten 
Man ſollte indeſſen nicht vergeſſen, daß die Bolſchewiki, heiligen Stadt auf die mohammedaniſche Welt voer 
ſprechen. Auch den Bekennern des Islams gelten 


die Sozialiſten und ihre Mitläufer nur die Pers : 
Chriſtus, Moſes und Abraham als verehrungswi ürdige 


Halfte des ruſſiſchen Volkes ausmachen. Die andere Chri 
ſetzt ſich aus konſervativeren Elen iſenten zuſammen, die Heilige. Gleichwohl ſind auch ſtragetiſche Erwägun 
gen bei der geplanten Einnahme Jeruſalems maß 


man vielleicht am beſten als konſtitutionelle Demokra— geplante u u 
aebend, da die Enalander hoffen, Durch Dieie in den 


ten bezeichnen fünnte. br aehören der aröite Teil ic 
ſchließlich der Stand geſetzt zu werden, den Jordan zu überqueren, 
die Hediez Eiſenbahn zu durchichn eiden und auf ſolchee 


der gebildeten Klaſſen, einſ Raufmann- 
ſchaft, an. Ihre Führer ſind Fürſt Lvoff und Profeſſor 

— die Verbindung der Türkei mit Arabien zu unter— 
rechen. Arabien hat ſich bekanntlich vor Jahres— 


Miliukoff. Man hat dieſen Demokraten nachgeſagt, 
daß ſie der Wieder einſebung y einer in ihren Machtbefirg- | L 
wiifen befhränften Monarchie nicht abgeneigt wären. | Friit der frühere Scheid zum König von Sedjez profla- 
Und dieſe Tatfadıe mag ti Verbindung mit der von mirt. und, ſich die Inanſpruchnahme der türkiſchen 
ihnen bewieſenen Herrſchſucht eine der Urſachen ihres Militärkräfte in Europa zu Nutze machend, auch Be— 
Sturzes geweſen ſei. Sie verſchmähten es, das Volk ſitz von Medina, der zweitheiligſt N Stadt des Moham— 
—XXVV gewinne danismus' ergriffen. Er hat ſich den Alliirten an— 
von denen ſie ſich wohl ſagten, daß ſie doch nicht ſo und durch die Eroberung Südpaläſtinas 
ſchnell durchgeführt werden können, als die Maſſen es hoffen dieſe einen weiteren wichtigen Schritt zur Tren— 
nung der Türkei von den ihr ſuzeränen Staaten in 
Aſien zurückgelegt zu haben. Welchen Einfluß der be— 
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Tie Regierung | 
richtung einer natio: ! 
Unjere Jugendwehr. 

Vom erſten —* ihrer Gründung an bat! 
de amerifaniſche Jugendwehr ſich der Gunſt des gro— 
Kon Publifums zu erfreuen gehabt. Eltern haben ihre 
Shhne eifria zum Beitritt zu dieſer Organiſation er. 
t und dieſe haben ſich ihr mit ſo regem, an- 


berlangen. Daneben gibt es dann auch wahrſchei nlich 
Anhänger der alten Monarchie, die ſich nach der Ruten. 1 0 
berrihaft der Romanoff3 zurüciehnen, wenn ihre Zahl | voritehenden Veftgrocchtel serufalems auf die Veitre- 
unter der Zivilbevölferung auch nur Hein fern wird. |bunaen der Fiontiten habeı wird, die re langen Nah- | 
Alle diefe Parteien baben andere Ziele im Auge! ren die Entreigung des Seiligen Yandes aus den Hän— 
und befämpfen iich gegenieitig. Sente it die eine oben. | den der Türfen umd bie Schaffung eines ſelbſtändigen 
auf und morgen die andere. Das ruſſiſche Volk gleicht jüdiſchen Staatsweſens angeſtrebt haben, bleibt abzu 
aur Zeit einer Niefengualle ohne alles jeſte Gefüge. warten. In der engliſchen Preſſe ſind bereits Stim— 
Eine ſo ſchlüpfrige Form und Farbe raſch verändernde, men laut geworden, die die dauernde Beſetzung Va— 
bom Spiel der Wogen hin und her geworfene ur |Täitinas, gleichzeitig aber aud) befürworten, dal; dejien 
artine Mafje lähzt ftch nicht leicht handhaben. Das wer- Koloniſirung durch jüdiſche Anſiedler nad Kräften ge- 
den die Deutichen bald erfahren, falls jte fich in Unter. | fördert werde, ilnd Serr Balfour, der frühere Bre- 
bandlungen mit Ruizland cinlajien follten. miermintiter, bat in einem vom 9. November datirten 
Briefe an Baron Rothichild erflärt: 
ſeiner Maieſtät begünftigt die E 
nalen Seimat für das jüdtiche Volf in Baläftina und | 
wird alle Anitrengungen machen, die Erreichung diefes 
Diefes zu erleichtern.“ Mlle Anzeichen deuten darauf ı 
hin, dab; die Zufunft Kerufalems, diefer ihhieffalsreichen | N 
Stadt, au einem Wendepunfte angelangt ijt, der hef- | 
fontlich für fie ein neues Mufhlüühen unter geordneten, 
jegensreicheren Terhältniifen bedeutet. " 


dak felbit deren! 
ı Keiter mitunter durch die weitreichende Wirfitng eines | 
| jeden Mppells an die fchulbeiuichende Nugend des Lan- 
Was verleiht der Nugend: | 


\ op, ( mal, t en Alſo rufit Du trotzig und entſchieden. 
freundlichkeit und Dienſtbereitſchaft die Grundlage für 


Ob⸗ die Welt 


wir 
könnten, 


die Unze. 


minum zu Weihnachten ſchenken. 
und zoo⸗ 


kleidern: 
Zeit hat 
die 
zu wertvollen Faktoren ves 


von 


as erforderlice | , 
Dienſtleiſtungen, 
Lande rund 2 


Verkündung von Wahlreſultaten und 
fällte 


Familien mit Feuerung für 
In vielen Gegenden * 


der 
ı erztebumg. 


Telephoniſtinnen 


haben. 


zweite 
Franz J. 


ner — das Guckiſpi “ 


meluck, 


Brozenr. 


| Stadträte 


Nun trifft er 
ı Er 


' Errötet er und ladır. 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 30. November 1917. 


— — 


Fragwürdige Geſchichte. 


Junge Farmersfrau aus dem Städt 
chen Somonank erzählt ſie. 
Eine ſehr fragwürdig klingende 
Geſchichte tiſchte gef! tern die etina 25 
Jahre alte Frau Jda Bromning ih⸗ 
ren Zuhörern auf, als ſie im Arbeits 
zu: haushoſpital in Gegenwart 


Heute mir, morgen dir. 
— 


„Unzufrieden bin ich mit der Welt!“ 


Lieber, hübſch 
fragt, 
wohl mit 
frieden! 


Geht's Ihnen auch ſo? 


Jedesmal wenn wir einen Tag nicht 
arbeiten brauchten, finden wir, daß 


Erſt einmal, mein ge⸗ 


denn Dir ihres 
ıhef Wefibroot und dem Polizei: 
Ihauptmann Meacoher von der Des: 
| plaines Str. -Bezirtsmache einem ein- 
den näcjiten Tag gur berivenden | | gehenden DVerhör über ihre angebli— 
um uns von dem, Ruhe ‘rag | hen Erlebniffe während ver i:' 
auszuruhen. Uff, der Truthahn war drei Monate unterzogen — 
hang: Die junge Frau wurde gegen fechs 
L 
o,UHr Mittiwoch Abend auf dem Union 
| Bahnhof von Poliziften der Desplai— 
nes Str.Bezirkswache in Schutzhaft 
genemmen. nachdem fie durch ihr ber- 
ſtörtes Weſen die Aufmerkſamkeit 
in Damen- | mehrerer MReifender erregt hatte. Sie 
e3 joll an Stoff veikart wer: | behauptet, Anfangs September von 
Schlteilich het | mehreren Männern und einer Frau 
in South Bend, Jnd., auf der Nüd 


Nod mehr? 
Bühnen, ,‚foltiime“ der Gertrude 
Hoffman noh ſtraßenfähi ig. 

F reiſe von Michigan, nah ihrem 
in Univeriitäts profeſſor hat gusge— Wohnort Somonauk, Ill., entführt 
— daß 312.61 ein ausreich ender | | und während der ganzen Zeit irgend— 
W c ſef Aue f t? 

owbenfohn ei. Misch für ihn Telbit‘ wo gefangen aehalten worden zu fein. 

Es wird zur Zeit in England eine; Wo, kann fie angeblich nicht angeben, 
rege robaganda entfaltet, um einen da ſie von ihren Entſührern durch be 
weiteren Zuzug von Frauen zur Poli- täubende, ſtart wirkende Drogen 
e e #3 fin) . - 
ei zu ersielen, mann ſtändig im Zuſtande eines Halb 

IE bliche 2chus8 & " 
angeſtellt, davon 400 in London City. ſchlummers gehalten worden und 
Man will die Jahl aber binnen kur ſtets in einem verſchloſſenen Zimmer 
zem auf 10,000 bringen. — Ta wird | eingefperrt gewelen fei. Much behaup 
das ſchwächere Geſchlecht zum — tete ſie, daß zwei Male auf ihren 
des J fo (Se ehta Sn bh { 
— ſchlechts. Eine höchſt | Rörper ihr aewaltfanı von ihren Ent- 
— führern mittels einer ähenden Säure 

beigebracht wurden. 


3. 
ziel 


Matina foitet gegemvartig $11 
a, da werden wir unje: 
rer Frau eben Kochgeſchirr von Alu— 


Reform der 1918 Mode 


den. 


Am Klavier. 
Damen ſaßen am Mlavier 
Die eine ſpielt mit Pläſir, 
Die andere ſprach: „Helene, 
Mir geht's durch Mark und 


Wei 


ge ſich aber bemühen, Lic*t in die minfie 
* riöſe Angelegenheit zu beingen. Die 
Frau iſt mit einem Farmer in Somo 


VBe 


al. 


Neulich har ich ein acbrjähriger Kunge | 
New Hort auf der Nagd erichoflen. | 
möglich tir, daß man ei nem vierjährigen Knaben. 
Kinde in dem Alter ein Schietzgewehr 
in die Hand geben kann, iſt auch eines 
Rätſel der amerikaniſchen Kinder 


in 
Wie es 


— —— — — — 


Mußte dran glauben. 


Frank Kiongalis der in Blue Asland 
erlittenen Schußwunde erlegen. 


ſie 


Sur 
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Dentides Theater. 
(Direltion Conrad Teidemaiit.) 


„Die Toter der Hölle“, Luſtſpiel 

fünf Akten von Rudolf Kneiſel. 

Kneiſels „Tochter der Hölle“ weiſt 
'eine Reihe von Wiängeln auf, Die 
den Wert des Lujtipreis beeinträcdh 
tigen. Stüd würde einer quo 
beren Wirkung ficher fein, wenn man 
‚die endlog jiä) yinziehende Handlung 
'perfürzen und ın drei Akte zuſam— 
Imenzieyen wollte. Dadurch, dab ter 


in 


en 
Das 
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Spie N, 


S 
vi 


388  profelftionelie Ballſpieler 
baben Befreiung von Heeresdienit 
verlonat. Wollen ltever einen „home 
run“ machen, als eins bon den Din 

gern „ taetſchen“, die drüben in 


Frankreich in der Luft herumfliegen. 


— 
Die 


Des 


Aus den nunmehr vollſtändig vor— 
liegenden Ergebniſſen der diesjährigen 
Novemberwahlen ergibt ſich, daß die 
Sozialiſten in New York einen Stim 
menzuwachs von 450 — zu ver 
zeichnen gehabt haben. In Chicago 
war er noch etwas größer, nämlich 500 
Denſelben Zuwachs erzielten 
ſie in Toledo und in Röoöcheſter. New 
York, während ſie ſich Lleveland 
mit 4090 Prozent begnügen mußten. In 
New York wurden neben einem ſozia 
liſtiſchen Richter ſieben ſozialiſtiſche als ihm 
und zehn ſogzialiſtiſche Mit— 
glieder der Staatslegislatur gewählt. 
Außerdem dürfen ſie ſich nach allge 
meinem Dafürhalten die Annahme des 
Frauenſtimmrecbhts als zuſchrei 
ben 


rır 
tl 


x Ya rd nf 
r Bortland, Tre,, wurden Die J rn ; 
2 hi nn — —— in Frank Stiengalis, der am 2. 
—J l 3 b 9 1 
3 d — ind. 1 wort. in Blue Jsland von einem Italiener 
— —— Mädche £ o1t Iniebergetnalit wurde, it im St. 
en, l EN ı c — ze * 

iſſe überfchfiktet, { iv da der Um-! |Bernharbhofpital ber Schußwun nde 
— we nr ren Yrtgang erlegen. Das Opfer bat im Haufe 

t a) * Ü 
Deep SEP einen Sort Nr. 8428 Kerfoot Avenue gewohnt. 
nehmen Htonnte. Die Sicherheits: - Te 
a i | In feiner Wohnung in Conareß 
'toächter werben jebt der Zipildienit: 09 rn 

|Barf wurde der jährige Norman 
kommiſſion erklären müſſen, warum N 
nicht ſofort „Schluß!“ gerufen | &- Lemp von Leuchtgas übermannt 
— aufgefunden. Er fand Aufnahme 
* im Countyhoſpital, wo er bald nach 
* 242 * r Ft zef ri v mis Q 19 
Geſchichte des Seats. ſeiner Einlieferu farb. Die Leiche 
. * 9 f er t Ya > 
Der älteite Menzel daiirı nagefähr | Befindet Tich in der Counthmorgue. 
auf das Jahr 1400 ee er war ein! Dort mird auch ber Soroner ven 
ichr gewaltiger Herr und ſtach ſchon da⸗ üblichen Inqueſt abhalten und feſt 
—— — —— u. zuftellen juchen, ob Selbftmord oder 
fanız; das forınmi dem Skatſpie er heut r arlie 
zutage nicht mehr böhmisch vor, obwohl! unglücklicher Zufall vorliegt. * 
es, abgeſehen vom Stat in Böhmen, CM Nachtrock, den geſtern Abend 
noch vorfonmt. Da man zu viel Kreuz Frau Ethel Gadley, Nr. 665 Weſt 
mit ihn hatte und er ſich auch vom Her-66. Str. überſtreifte, geriet an einer 

Mailand hatte ſchmieren laſſe — —“ 
zog von Mailand hatte ſchmieren laſſen, Gasflamme Brand, und 
|mwurde er als Naifer abgejegt, vrüdte |. efaı —— 
ſich aber als Konig des grünen Tifches | 3 ammen erſtick werden nnd 
von WVöhmen noch zivei Hehner ang ı hatte die Sdjährtae Frau entjeplüche 
berum. Ws dem sahre 1525 tt der Brandmwunden erlitten. Gie Itarb 
Qaueinfeieg zu bergeidmen, 1oo,es {ehe noch im Laufe bes Wbenbe 
gemiſcht hergegangen ſein ſoll. e = « — 

Krieg zwiſchen Karl V. und Im Fieberwahn ſprang die 56jũh⸗ 

fand 1529 im Damen-Frieden rige Frau Ellen Kiefer einem 
von Cambray ſeine Abrea nung,, wobei Schlafzimmerfenſter ihrer Wohnung, 
Kranz Italien minus ging, (1541 derimg 6119 Kenmore re, auf das 
ſchottiſche Reformator John Knox führte a es ——— 
die Unſitte ein, mit dem So: bel auf den! Dad; bes angtenzenben Gebäudes, 
Tiſch zu ſhlagen.) 1680 führt der und erlitt Verletzungen, denen ſie 
Frechdabs LudwigXlV. vermittelſt ſei⸗— 

ein, um zu 

ſehen, was liegit. 704, Marl⸗ 
borough ſchlägt Trumv gegen die 
Vayern auf dem Schellenberge und ge 
winnt zuſammen mit Prinz Eugen ſein 
Spiel bei Blindheim. Um 1795: 
„Noch iſt Palen nicht verloren.“ 
1798-99: „Mut zeiget auch dev Mur: 

“Hoc Napoleon ninmıi HKairo, 
wo die Türten wohnen.“ Vismarckh 
erwirbt ſich Vorkenntiniſſe im Skat durch 
606, was er ſehr gut ſpielt: Dem Kö— 
nigg'rät's, weil er rechtgzeitig ſeinen 
älieſten Buben ins Treffen führt. In 
der berühmten Partie mit frauzöſiſchen 
Karten reizt Nopoleon (ML, oder Str: 
terhand) ve; hßen, das die Vorderhand 
ergreift, nd. trozdem Frankreich 
Zdmeider angeſagt hatte, gewinnen die 
ge ihr Sp or 5 — Sküctes, die Identität der als Pfle 
ab nach Kaſſe Bismarck ſpielt — — Prien, 

ı ! re 3 Huus es freihe ven 
eine starfe Hand weiter und it em BR ins Haus de _reeih rrlid 
großes Haus. Schließlich geht er aber Vüßers geichneiten Opernfängerin 
rum, weil er den Nönig fiir einen Nun ı mit der totgeglaubten Iocjter bes 
gen angeieben hat; das Spiel ift über Hausherren, mon im dritten Atte 
reizt, er derjuchr Schneider zu machen, | PD s2.:; ; — v 

28* 8 ) n P D en 9 
bringt es aber nur bis '90, ſeit welchem preisgibt, nimmt er dem Set be 
Jahr er nicht mehr mitſpielt, bekommt Stuckes einen großen Zell der Span 
aber zum Troſt jeden Geburtstag die nung. Zu dieſem Kardinalfehler ge— 
Te ge host ——— Seine ſelit ſich noch der andere, daß meh 

achiolger peſſen meiſt, ſind alſo ge⸗ 34 ai * Dt Aa 

Snicktlich nickt fo intereflant. ‚tere Der auftretenden Karakiere arg 
verzeichnet ſind. Zu ihnen gehören 
der junge Theologe Weiland und 
Clara Wallfried, Tochter des 
Freiherrn. Es iſt unfaßbar, wie ein 

Frömmler von dem Kaliber 
Kandidaten ſich in die ſchöne „Toch 
ter der Hölle“ verlieben tann, und 
noch weniger einleuchtend iſt es, daß 
dieſes geſunde, das Leben von der 
heiteren Seite auffaſſende junge 
Mädchen irgend etwas Liebenswertes 
an dem trockenen, langweiligen, un 
erfahrenen, ungeſchickten, es mit Bi 
belſprüchen und Traktätchen bekäm 
pfenden Schwarzrock finden ſollte 
und der Verfaſſer löſt uns dieſes 
Rätſel nicht. Hätte das Stück eine 
weniger gute Aufführung erfähren, 
geſtern Abend unter der 

Spielleitung Adolf Heines zu 
wurde, ſo hätte es jedenfalls nicht 
den Eindruck auf das erſchienene 

Publikum gemacht, 


m: 
Steg 


ßen durfte. Dieſer galt den guten 
Leiſtungen der Darſteller, nicht dem 
Stück. Es iſt ſchade, daß Kneiſel 
nicht im ſtande —— iſt, 
vorſchwebenden Vorwurf zu einer 
folgerichtigen und ſpannenden Hand 
lung zu verarbeiten; denn der Stoff, 
den er ſich gewählt hat, der Sieg der 
Wahrheit und Vernunft über fröm— 
ſcheuert, näht und ſtrickt bei Tag melnde Heuchelei und niederträchtige 
Und träumt von mir bei Nacht, Habgier, iſt ohne alle Frage dankbar 
Und wenn ich frag', ob er mich mau, und alles andere wie ſpröde. Da er 


—3 — 


es nicht gekonnt hat, mußten ſich die 


Wenn „er“ „ſie“ und „ſie“ „er“ iſt. 
Mein Liebſter iſt Wirtſchaftsmamſell 
Beim Grafen auf dem (Sur 

Ein frommer, zit biiger Geſell, 

Ein friſches, junges Blut. 


Bräutigam ging er auf's 
Köchin in die Lehr', 

3 ſelbſt ſchon ganz 
ſo, wie er. 


ls 
Fur 


Schlo J 


famos: 
Kocht keiner 


Und meih' ihm manchen Neint, 
Und wenn- ich erit mal „Dofior” bin, 
Führe’ ich den Liebiten bein! 


£ejet die „Fonntagpeit“, 


‚es bermochten, und da jie Jich alle 
‚große Mühe gaben, jo war das Er 
'gebniß beifer, alö man:hoffen durfte. 

Den alten Freiherrn, der aus 


— 


ſan Frau und Tochter begangenes 


Unrecht unter 
abgefeimten Betrügerin 


Nunter der 
Gatten und ihrer Mutter von Hilfs- | 


Die Polizei ſteht der ganzen Sache 
bisher ſehr zweifelnd gegenüber, wird 


nauk verheiratet und die Mutter eines 


Nov. ! 


ehe Die! 
fonnten, | 


Verfſaſſer das große Geheimniß des 


teil ı TeX 
ı Beide 
' Mlerianer 
| auf den. man aus 7 
dem reich aefpendeten Beifall fonlie- | 


den ihm 
Mee, 


dem Einfluß einer 
zu einem 
Frömmler geworden iſt, gab Curt 
Beniſch in überzeugender Weiſe. 
‚Als ein böler Geift, als Wittive |” 
Dernad, eins Ferfe Abentenerin, die 
Masfe emer frommen | 
Tame den alten Näampen derart ım 
ter ihren Bantoffel acbradıt hat, dal; | 
er jein ganzes Vermögen bereits te 
ſtamentariſch frommen Stittungen 
und ihr ſelbſt vermacht hat, trat 
Frl. Vollmer-Tietgen auf und 
machte ihre Sache recht brav. Sie 
war mit Erfolg beſtrebt, ihrer na— 
türlichen Lebhaftigkeit Mäßigung 
aufzuerlegen und dieſes Bemühen 
trug gute Früchte: ihre Baronin 
Bernack wurde nicht zur übertriebe 
nen Karrikatur, ſondern blieb le— 
benswohr. Frl. Angele Crone als 
Kind der Welt unter all den Heuch 
lern hatte eine dankbare Aufgabe 
und löſte ſie dank ihren Gaben reſt 
los. Ihre Clara Wallfried war 
voll natürlicher Schalkhaftigkeit 
und ſympathiſcher Herzlichkeit. Daß 
es dieſem lichten Weſen gelang, ſich 
das Herz des freiherrlichen Vaters 
im Sturm zu gewinnen, die Fin 
ſterniß des Duckmäuſertums 
Schloſſe zu erhellen und die darin 
ihr Unweſen treibende alte Fleder 
maus zu vertreiben, leuchtete jedem 
ein. Den überfrommen Kandida 
ten Weiland ſpielte Freddie Am 
brogio ſo glaubhaft, wie es geſche 
hen konnte. Den Wandel des Vie 
tiſten in einen wirklichen 
ſogar ſeinen geiſtlichen Beruf 
geben will, um dem geliebten 
chen aufs Theater zu folgen, 
auch Ambrogio durch ſein 
vortreffliches Spiel nicht erklären. 
Aus dem unglücklichen, von ſeinen 
Gläubigern verfolgten Neffen des 
Freiherrn, Ferdinand von Warn 
berg, der ins Schloß geht, und mit 
den Wölfen heult, weil er ſo am be 
ſten ſein Ziel, die Bezahlung ſeiner 
Schulden durch d errei 
chen hofft, ſchuf Guſtab Kleemann 
eine famoſe Figur. Seine frömm— 
leriſche Maske im Schloß und ſeine 
Verſuche, die mißtrauiſche Bernack 
von ſeiner Bekehrung zu überzen 
gen, waren ebenſo köſtlich wie die 
Wirkung ſeiner Entlarvung auf ihn 
im letzten Aufzuge. da ver— 
prügelt im Seſſel ſaß, er wirk 


im 


auf 
Mad 
fonnte 


en $\ nfel, ar 


* 
Wi 


w er 
ſah 


lich wie ein Häufchen Unglück aus. 
In Hleineren Nollen Tetiteten Gutes; ga. 


In 
Joſe 

Nächer 

Fritz 


niſchenfeind und 
Glücks, 


Danner als Mer 

ſeines zerſtörten 
Sternau, Rudolf Bach 
James Brueckner als dumme Bau 
ernlümmel, die Damen Gansberg— 
Lofink und Mueller als derbe Bau 
ernmädel, wie 
als alter Diener des Freiherrn. Ge 
ſang und Tanz waren diesmal nicht 
ſo ſehr gehäuft wie in „Flotte Wei— 
ber“. Was auf dieſem Gebiet ge 
hoten wurde, war gut und wir 
fungsvoll. Irl. 
Kleemann taten 
liche Vortröge 
Bauernburſchen und 
und tanzten gleichfalls 


ſich durch geſang 
hervor. und 
mädel 
nicht 


x 
IN 
rm» 


jangen 
übel. 


st. 


x ” 


oeftern im Waihington VBarkhofpital 


44 
aller 


und 


Ir 


bletbt au 
beiden Sonn 


ver Holle“ 
für die 


„BDie 


morgen 


Heute iſt 
Huf befonderez 
fangen bat Direktor 
fommenden Dienstag eine nod 
malige Wiederholung des Haupt 
mannſchen Cenjationzftüdes „Der 
aoldene Schatten” anaefekt, 


das Theater geſchloſſen. 
und vielſeitiges Ver 
Seidemann auf 


deſſen 
Erſtaufführung allgem eine Unerten 
nuna auslöfte. Für Diele Wieder 
holuna gilt diefelbe aus: * ichnet Be 
ſetzung und Wuäftattung,‘ wie bei 
der urfprüngliden Galavoritelluna. 
Mittwoch Abend aibt es zum legten 
Male das eraökliche Yuitiptel aus 
der Biedermeierzeit: „Was erden 
die Leute frgen?”, und fir Donners 
tag Mbend kündigt die Direktion dem 
erſten Ibſen-Abend diefer Satlon 
es gelangt des Dichters wuchti 
ces Schauspiel „ Stüßen der Ge 
zur U ung. Der 


an; 


Die 
ſellſchaft“ Aufführ 
Abwechslung halber folgt dann am 
Samstag kommender Woche wieder 
ein großer Heiterkeitserfolg. nämlich 
das ſenſationelle Werk der hefannten 
Luſtſpieldichter Leo Walther Stein 
und Ludwig Heller „Die Ahnen— 
gollerie.“ 

——— 


Schoß Poliziſten at. 


Dieter inateXofeph Schracel dafiir cine 
Kugel in den 1nterleid. 

Hei dem Verfuche, in der Wirt 
| ichaft 745 North Une. den 3946 No. 
Marſhfie“ Ave. wohnhaften Joſeph 
Schracel zu verhaften, wurde 
der Bezirkswache an der Hudſon Ave. 
zugeteilte Polizeilergeant Gus Mei 
cher von Schracel in den Oberfchen 
fel aeichoifen. Der Beamte erwiderte 
das Feuer und jagte jeinem VYUngrei 
fer eine Kugel in den 
Männer wurden nah dem! 
Hoſpital geichafft, mo 
Schracel in bedentlihenZujtand dar 
nieberliegt. | 

Im Verlaufe eines Streites wegen 
eines Mädchens wurde der 4047| 
MWilcor WUvenue mohnhafte Däcarı 
(Fgertö von einem Mann 


' mohnt, ins Bein aeichofien. 


| Sein denk’ ich ſtets mit treuem Sinn | Darfteller damit abfinden, To gut ſie 
Ames fand Aufnahme 


Hoſpital; 


| 


Reue über ein vor Ionen — 


V einer 


W. Ames, 


er 


John Beſitzer 


Schieß 


ſeiner Kunden, vermutlich durch einen 
unglücklichen Zufall, in den Unterleib 
geſchoſſen. Der unvorſichtige Schüte 
entfernte ſich eiligſt, ehe ſeine Perſön 

lichkeit feſtgeſtellt werden 
im County 
er wird vorausſichtlich 


geneſen. 


Lefet die „Sonntagpof‘ 


loc 


‚5114 N. 
erwünschten Befuch ab und erbeute 
‚ten 


‘ische machte der 
‚torführer Adam Kaff, 1349 RN. Bau 


‚‚ourde heute f 


Koroner 


Manıt, der | 


Lake 


übrigens 


Frederid W. 


16 
ditten 


und 


auch Otto Ludwig 


e —158 
Stone und Guftan | ?' 
Crone un uſtav pen 


die 


Gapli 
130. Novem 


— Ba | Fran 
tagsvorftellungen auf dem Spielplan. | 


Nobert, 


Iitille 2 
Katharina 


der 


Namens * 
der 4119 Artbinaton Vpenue: 


bude im Haufe 1048 Milmwau: | 5 
fee Avenue, wurde qeftern von einem |" 


fonnte. | 


| aeitorben iit, 


Am Dauffagungstag ! 


Geitern Vormittag verichafften ſich 
zwei Kerle Eintritt in die Wohnung | 
n Jofeph Kamsmersti, 1536 Au: 
aufta Str., zwangen deiien allein im 
Haufe anmwelende Gattin unter To: | 
desdrohungen, ihnen das in der Woh⸗ 
nung befindliche Geld im Betrage 
von $61 auszuhändigen und machten | 
fih dann aus dem Staube. 

Einbrecher ftatteten geitern 
während der Abweſenheit der Fami 
lie der Wohnung von George Dauer, 
St. Louis Ave. einen un— 


Abend | 


Schmuckſachen und Tafelſilber 
im Werte von $100. 


— — ——— 


Drehte das Gas an. 


 Motorführer macht aus noch nidıt be; 
fannter Uriacdhe feinem Leben ein Ende, 


Aus bisher nicht 
48 


aufgeklärter Ur 
Jahre alte Mo 


feinem Leben mit Leuct 
as ein Ende. Er wurde gegen jechs 
Uhr heute Morgen von feinen Ange 
hörigen in ſeinem gasgeſchwängerten 
Schlafzimmer entſeelt aufgefunden. 
Zwei Brenner waren voll angedr 
Der 57 Jahre alte Peter Weinand 
rüh an Gas erſtickt im 
Schlafzimmer ſeiner Wohnung, 4938 
Hoyne Ave., aufgefunden. 
wird feſtzuſtellen haben, 
Selbſtmord oder unglücklicher 
vorliegt. 


D 


Ver 


lina Str., 
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N. 
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ti 
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PrAn %$ 


Ih) 


l mann Robert 
* alt und Nr; 

Str. mohndaft, Wurde 
Moraen von Gas übermann in 
nem meben der Küche 
Schlafzimmer aufgefunden. 
Aufnahme Countyhoſp 


dow, 8 


je 


Yo 7p 


Fr fund 
ite al. 


im 


nutter, Groößmntter und 
Thereſia Veger, geb Regent 
Rovpember 1917 im Alter vor 


verrn entſchlafen iſt 


8 


n ſelig im 


=t. Ponte: 
Sinterhlichenen: 
Saite, Mihaef ım 
Torothy und 
Mary 


nden 
Veder, 
su ner, 


Frau 
Verwandter 


d 
rei a. 


Sand, 


Todesanzeine. 
Frelanı ten Die trau 


kutter un ©6 


1 sorc Hom 
die tanernden Sinter! bie „gt ! 
Ida Kneth und Euma Stahl, 
Knoth und William Stahl. egerſöhne. 
Margareth und Norman Knoth, Entfeltinde 
aepesanseine 
n m die fra 
ym 
yrur Muticher 
x Jahren 


und Mon 
Ud Petant 


niler ae tiebter 


etvubieir | 


und Emma Sinticher, 
Emma und Elareuce, Geſchwifter 


Todesanz 


uten die 


etrge. 
en und Beſan tramı 

n unſere Ttobe niter 
6 Sizabe tun Enzenbacher, geb, 
u des verſtorh Michael 

Ulter 

suaten in ihren De 
aeitorben tt 
ttilles Beilerd 
ı Marh Drei, Midael, Freu 
Stieber, George, Frau Margaret Zticher, 
Frau Walburga Krucdten ınd John Enzen 
bacher, stinder, 


En 


ser ım 


bitten: 


odesanzeige. 
d Belannten die traurig 
ner lieber Bairı 
Rudelbh Schwerdtmangt 
bost N en rar 
!tatt 
terbame 
dent 


wam 7onntag 


ounuenrdio Gott 


Albert tmd 
ninder, Franut 
nebit Verwandten un 


Frau Mari ba Gottſchatt, 
— viegerſohn 
d Belannten. 
Todesanzeige. 
Damenverein ehemaliger Soldaten 
ſchen Armee und Marine. 


zeamten und Mereradinnen die fra 


der 


day ritere 


Gazitte Reit 


mameradın 


Margarethe Freeſe 
Minnie Meitert, > 
Todedanzeige. 
Song uden die traurige 
ebune vaier 
wi (beim Bilti 
en felte hr 


ot 
[41 


tlmtabı uen: 
Bitte, rel ud 
zcobn, Seinrid, 


Nartanna, X 


Soteph, 
Zweiter 
finder 


Fonier 


Perer 
= 8%, Grsieb 


Todedan inc. 


ze 
elanntened 


te trarrige 


* ute 
SuM mie 


Florence Lorr, 


Unterleib. | Son va ın 


Minne Lorr, Groͤßzmutter 
nebſt Verwandten 


Todesanzeige. 
Schweizer Vereln, Chicaago. 
Dem Vorſtand, den * i 
z ungcrh te 


sch! dak un 


ve od 
Wonniif 
eqarud 


sen I 


mät 
neiag 


Nacıın, g Ur 
Trauerhaufe, 2424 
em Darf Ridge-Friedhof 
Dte Br ta 
schordert, dem 
eriweifen. 
Gottlieb Schmid, Siranfenmicht 
300 28. 29, Straße 


lepte Ehre zu 


etö 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traut 
richt. daß mein geliebter Gatte und 
ber Vater und Großvater 

Engen Mueller 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
Zonntag. den 2. Dexembder, 2 Uhr Nachnt., | 
Fon 2343 VBırenfide Ade., mit Card nah Tal: | 
wood#, Die trauernden Hinterblichenen: 
Frau Paulina Wineller, Gattin, nebit — 
und Enlellindern, 


ine Kat 
— tie 


‚an Soldaten im 


eht. 9 
Der BR 


Zufall 


gelet genen 


The: | 
Wiltiam, En— 


| Gharies 


Martha, | 


alßeet 


‚Henry "Henn Säoelltopf Sons 


— Importeure — 


| —308 und311 V. Randolyh Ste. 


ra he Srantlin St. 


Tulpen. 5c das Dub. 


51.00 für 100 Stüd. 
Kaijerfron-Tnlpen, 30 Dusßend 
>2.00 für 100 Etüd, 


Krokus, 12c Dutzend 
de für 100 Stüd, 


Hyacinthen, de Dubend 


Narziſſen, 306 Dutzend 
5.00 für 100 Zin®, 


Beitellungen für 


Weihnachts-Packete 


Js und Nuslaude 
Kriegsgetlangene 
werden pünktlich ausgefüdrt. 


a mn 


‚Sowie an 


T aict Zundein 


Vener ausgelaijener 


Weißer Rleeblüten = Honig 
10 rund Kannen für $2.I8 
> Fund SNannen für $1.25_ 
ol ra 
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Later 
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Dankſagung. 
18 Ableben unfer⸗ 

md Nater 
Ghartes 


ren herzlich 


E. Horn 


Lincoln Parf 
und dem 
Beiſtand 
bit Familie 


‚iben 


€. Horn, ne 


Frau Gharles 
Danfianung. 


ermit allen Verwandter, 
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enfpenden 
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Mickgel Lorenz. 
fen unferen berazitichiien 


Danf 


m Kathiad und Mandatena Loren;, 


tern 
eltern 


Buſh Tenple Theater 


ior 1819. 


den 30. 


den 1 
Dr 
RCA4. 


„Die Tochter der Hölle“ 


Dienstag, den 4. Tez.: 


‚Der goldene Schatten‘ 
„Das Preimäderlhaus formt!“ 


WILLIAM B. LUCKE- 


 Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


Nevaratnren werden ihmell, zuverlällig_ umd 
Bitlig ausgeführt. — Telephon Graceiand 72 


| die „Sonutagpop‘ 


November, geſchloſſen 


Dez., Abends, Sountag, 
Matinee und Abends: 


Freitag. 


Sonnabend, 
den 2. 





Abendpoft, Chicago, Sreitag, | ‘den 30. November 1917. 
amten des Ausſchuſſes mit ihren! EEE ER ERS 
|tüchtigen Silfsfräften gebührt die 
höchſte Anerkennung. Die Beam: 
‚ten des Feltausichuffes waren: Ml- 
fred Scht, Bräafident; Moia 
Schmalz, Vizepräfidentin; Fritz 3 
Schalk, Sekretär; John J. Blattau, ef 
Shagmeiiter; Georg Paul, Ein 1 
trittöfarten-Schaßmeiiter, jowie die 
Vorligenden der einzelnen "50. |® 
ſchüſſe, die Herren Ray Gayer, Hy.“ 
Baum, Henry Hollmann, Alphonſo 
Hubert und die Damen Catharina u 
Höfer, B. er Katie Blattert 


s 6, , ‚ . — a. 
— Neue Moden von Ipei große Partien ju einem ſehr ſpeziellen Preis 
feinem reimollenem Serge" eG 


Der Rheinifdhe Der ein feierte in der J 
‚Lincoln Turnhalle fein Stiftungsfeft 
‚mit Konzert und Iheateraufführung | 
bei großem Befuch. Präfident Hein- 
cich Bungartz hielt die Feſtrede, und 
die Herren * Giter H. Wege-⸗ 
Iner, die Liedertafel Vorwärts, J 
der „Junger Männerchor“ und 
der Schuhplattlerverein „Alpenroſe“ 
machten ſich durch Vorträge um bie | 
‚Unterhaltung verdient. Yu ein bon | 5 

| 
| 


Rappen 
Winter-Müspen für 
Männer — dauer 
bafte reinmollene 
<toffe, viele büb- 
ſche Muſter, Plüſch 
oder pelzgefütterte 


Ohrbänder. 69e 


reg. $1, zu, 


Knaben Müssen 
usgemiidhten 


Stoffen, pelzaefütt. N‘ 


[ zn 
"48 WE STATE MADısoN == DEARBORN STS, 


Oröjter Weihnadts-Spieljahen-Laden! Bei Weihnadhts-Anterhaltung | 


unjeren ganzen 10. Yloor 


Unterzeng 


Woll. Union Suits 
für Männer 
aber leicht 
fehlerhaft— 


alle Gr., $1. 97 


Samstag, 
ge: 


Schwere fladı 
fließte Unterhem— 
den und Hoſen für 
Männer, in allen 
Größen, gewöhnlich 


Roop’s 5% Tickels mit jedem Einkauf 


3 fileider füt Damen Mäntel u und Kinder|Prachtvolledlnfen‘ 


Paſſende Geſchenke für 
Weihnachten 


Nicht allein die größte und verſchiedenartigſte Auswahl von Spielſachen in ganz Chicago, 
füllend, ſondern auch die größte Weihnachts-Unterhaltung für die Kinder; ein wirklicher 3 Ring-Zirkus und Wilder 
Weſten mit den erſtaunlichſten dreſſirten Elephanten, Pferden, Ponies, Inuden, Affen ete. Seht die komiſchen Clowns 
und die Menagerie, alles frei täglich um 10 und 11 Uhr Vormittags und 2, 3 und 4 Uhr Nachmittags. 


Winter "Anzüge und Ueberzicher fiir Männer zu 810.83 


Maänner-lleberzicher, gemacht von jcdhweren leberzieheritoffen in Novelty (Here: 
ben, ihtvarzen Meltons und grauen Diagonal Cloths, Trend, gegirtelte Riten 
und foniervative voller 
ganz gefüttert oder mit 
$15.00 


| Herrn und Frau Bemnberg, Herrn, 
8 var und Herren Bungark flott ae- 


Nücden Modelle, einreihige md doppelbriitige Yacons, pielter Ginafter fand groͤßen Rei- 
Fat. Den Herren Peter Sergel, Rı- 


Rürdenfutter, Großen 34 bis 42, wert 831 ‚fall. 
> dolf Ende und Seng wurden 


—— Diplome für langjährige Mitglteb- | 
‚ichaft überreicht, J 

Konzert und Ball hielt die Badi-⸗J 
ſche Sängerrunde in Yondorfs Halle 
ab. Die zahlreiche Geſell oft wurde 

von den Sängern durch Lieber unter | 

Herrn Guſtav Berndts Leitung, vom J 
Damenchor Lyra und von den Herren || 


wenigſtens am 


1V 


Ver— 


Speziell offerirt für den morgiger 
kauf ſind Damenkleider aus reinwollener 
franzöfifcher Serge, in marmeblaıt, 
gunderfarbig ımd braun. Dieje sMleider | 
mmd in den neiteiten Moden, mit tveisent 
Pique Veſtee und Kragen, der zum Wa wein, 
‚ Sehen abgenommen werden fann. Die) ? 


| Vlufe tft bübich beitiet in Gold, der Rod! sy % pe 
ai Mäntel Fir Damen 


it gefültelt. Ein großer Glanzledergürtel | 
Mus reinwollenen VBelours, in braun, birgunderfarbig, grün, marine 


| gibt Diefen Stleidern das neue milikäriſche 

| Musfeben. $15 tit der reguläre Preis; file - — * - > 
— ornien “ ER: U blau und jewarz; befeßt nn — Bändern bon ſchwarzem Sammet 
— ſam Kragen und an den Taſe sl fe it id durchweg ganz mit Satin 
* gefüttert. Es ſind —— 05 Mäntel m dieſer ſpeziellen Partie, 


89. 95 ind wir raten zu Euren Bein G, damit Sbr Die ‚beite Auswahl 


ID 
IR _ — — *20 iſt der reguläre Preis argen 


Speziell oj,crirt werden fin — morg 
| 812.95 
Warne Bade⸗Rohen Mänlel für Binder- 


Dieſe Roben eignen ſich für Männer oder Gerade 147 Mäniel in der Partie 
—— — — * — Velour ge ſchwarzem Sammet gemacht. Alle ſind der neueſten Mode Jemacht, 
macht, in vielen bübfchen duſtern und piele mit vollen Gürtel. Sehr bübieh gefüttert und gut aeichneidert. 
Ss) A} —6 — * 0“ * 

Farben. haben dazu baſſende Dies iſt eine ſeltene Gelegenheit, ein notwendiges K leidunge Ftück für 
rg und tieſe Taſchen. Sonſt immer | den Winter zu einem weit berabgejehten Pretie faufen. 39.50 


8; s 
; ſpegziell, Werte; verkauft zu mi 
83.95 | 54.95 


herr 


S entprehiensivert als puaffifche 
eſchenle ſind dieſe neuen 
Bluſen für Damen, aus hübſchen Grepe 
de Ubines und feinen Seorgette Crepeß, 
in old, Chartreuie, flerichfarbig, rofa, 

buraunderfarhta,  marineblau, 
c, Beine und pfirfichfarbig. Alles 
hübſche neue Er zeugniſſe, die dem 
ichen Geſchmack gewiß ſehr gefallen 
werden. Eingeſchloſſen ſind die belieb— 
ten neuen perlbeſezten Modelle. Alle 
ſind mäßig markirt zu 


53.95 bis 810.00 


— — 


Männer-Anzüge, Trench-Modelle, einreihig oder doppelbrüſtig, gegürtelter 


Relonderz 
ee — 62 2 PN \ KÖN r Weihnachts 
Riiden und foniervative Fallons, gemadt von bur | J 8 er 


Salitmeres, Woriteds, Cheviots, in einfachen 


sarben, Streifen und Miihungen, Größen 2 
au 


ſind 
weibl 


{ 
| 
| . 
| —— 


d er 


32 bis AS für reguläre, torbuleute md 


8154 0, 


große 
Männer, regulär 


Wollene 
ein 


zu 
Knaben; 
rund 


Chinchilla und 
Ueberzieher für Knaben. 
durchweg mit Worſted 


ell gefüttert 


Männer-Hoſen, Cheviot⸗ 
iches Sorti 
in ein — 


grauen Miſchungen; 
öben 9: 


Ms Dede, 


leider und Mäntel für Mädden|? 


Sergekleider für S 
ben, elegante Stud Ch 
tefte, jehr hübich verziert mit 
Stieferei in Tontraitirenden 
Farben, weißes Pique und 
Seide Kragen und Man— 
Iſchetten, breite Gürtel, wel 
Iche die geraden jugendlichen 
Linien verleihen, Novelty 
Taſchen, Skirts entweder 
„inverted“ oder Box pleated, 
"in Navy, Wine, Braun, Ca 
„det ufiv., Größen 6 14 
# Jahre, jehr haitbare Kleider, 
. * welde jonit fir $8.00 ver- 
u.) fauft werden, 
au ı r 


nr ® 
SF Rinter-Mäntel 
hen, gemacht feinen 
Cheviots, Zibelines, Kerſeys 
umd — Wildungen, 
j Shawl - Siragen von 
Sammet und selben 
N Stofien, | Joh anı Hals zu 
A zufmöpfen, gegürtelte und 
\flared Modelle mit „iaibed“ 
und Bath Taldien, verziert 
Limit Zammet und Woveltn 
4 Rnöpfen, mandıe find durdı 
"ijweg gefüttert, in Navy, 
Braun, Grau und Broken 
Plaids, Größen 6214 Jahre 


ungewöhnliche 86. 97 


Werte, Samſt. 


vor ai üg l 
Grau oder 
Größen 3 


"Ss 97 ſpeziell 


zu nur 


und Flane 
bi 


* 


dahre, wert 


x 
X 00, zu 
os 


8 Speziell markirt ſind 


Keinwollene Swealers 


tveater Coats für Damen find 
veinmwollenen Garnen geſtrickt; in 
Maroon, Cardinal Grau; einfach 
oder fanch ge tebpt Alle haben große 
Sturmkragen, in einfachen oder gegür— 
telten M Regulär zu 35 ver⸗ 
kauft; morgen zu 


Gr 


Je Männer- Hemden Le] 


Männerhemden, Negligee Faſſons, 
mit weichen oder gebügelten Manſchet— 
ten, aus zuverläſſigen dauerhaften Pe 
nang Shirtings gemacht, in hübſchen 
geſtreiften —* Seconds bon den 


7*r Ioyen Is y) 
15c Werte die 9 


aus feinem Mantelſtoff und — 
* voer 


fin 


— 


Nodellen. 
Er 


ſpez eil 


r 
i 


Bene Modeni in wollenen Sweaters! Starke Winterfchuhe — Speziell 


Fir Männer — Schuhe für Knaben, in Gun Meial Calf 


| | gemacht; zum Schmüren 
—J Reinwollene Sweater 

——J 

I 

| 


Geſtrickte Halstücher für Männer, 
viele hübſche ſchwarze und weiße 
Kombinationen. ‚geiranite Enden, 
pewöhrlich 49c— Seconds, 
ipesielt zu nur 
Glaitiiche Sofenträger für Männer j 
breites Yısle mit eder-Enden bejebtz 
bubih für Weit Anasırs werche - ver⸗ 
packt reg. 50c wert 
Ipeziell zu nur 


1 


x - * 
und Nnopren; 
Leder; Gröken bis 

gu 


51.98 


Madden 
gemacht, 
garantirt 
Größen bis 
rfauft, da3 Baar 


51.98 


mſchuhe für Knaben, 
mit 2 Schnallen; 
ſchwarzes Kalbleder: 
ar mit len und Abſätze; 
a * |fpesielt marfirt 
tegu 3.095 | 


linker 


Aller 
Stärle; 


für 


Gı vats m 


biwerem ı | garan ntirt ganz jolides 
„Shbafer Sintt“, in einfarbig Mar vim oder ti) 51%, Tbeztell verfauft 
Maroon mit zwei weißen Streifen über den | 
Körper und die Aermel. Taſchen ſind in der n 
is Coat eingeſtrickt, ſo gegen Auftrennen oder 
E inſacken ſichernd. Alle Größen ſind eingeſchlo | 

jen, bon 36 bis 46. Dieje Coats, nach den De |< 2 
gen Marktverbäftniiien gerecynet, ſind. st lin 
|- 


wert; jpegiell für den heutigen Berlar nur 


8750 
Knaben — 


Coats 


A 


junge 
Calf 


a * 
Stoff-Tops 


——— mit 
ganz 
214 


und 


214 
* ſolides — 


f 


ſpeziell —zr 


> 
zu 


sr 
34 


für Mäd— 


4 Y 
von Sohlen 


* +. 
ir 
Hübſche 
rineblau, 


aus garantirt 
und Maroon 
rineblau, undin Maroon mit 
Maroon mit Goldſtreifen, 
Orangeſtreifen, und Grau 
Größen von 28 bis 34, 
Coats. Alle haben 2 
rohen Shamlfragen; 


veimvollenem 
Grau oder Ma 
weien Streifen, 
Marineblau 
mit Purp 
alles ſind 
Taſchen und 
morgen nur 


Stur Faſſon, 
lohfarbiges und 
ſolide Lederſoh— 
Größen 1 bis 6. 
ser Baar, zu nur 


33.50 


Zutter, N un 


Klumben un 


hohe Hohe Kinder — mit 
ſchwarzen Top 
Sohlen und Spring 


; bie 5, das Paaz 


Jockeyſtiefel für 
lohfarbigen oder 
haben a hte 
Abſͤtze; 65; rößen 
ſpeziell 


Vena 


Hohe Schuhe i für — Winter⸗ ik, 
zewidt, Schnallen oben, !, [ 
gemacht von Gunmetal Kalble 

der mit ſoliden Sohlen, Größen 

9 bis 12, aut 92.00 wert, au 


* 


mit 


= 2m Leppert als Soliſten beſtens unter— 
— halten. Am Vorkehrungsausſchuß 
mit drei Stüde Gürtel daten die Herren E. Fifder, gari 
ſen, Größen 7 bis 18 Jahren | being 
zamstag 53 97 ı Die Mitglieder deslinterflügungs 
e vereins Deutſcher Fleiſchergeſellen 
'gen in ber Schlighalle bei Gelang, | 
Tanz und Vorträgen und verlebten |. — 
Fi höchft gemütliche Stunden. Die Her: 
'Morik Klein, Otto Schumader und J 
Louis Bader beforgten die Vorteh- | f 
rungen mit Umficht und Eifer. E09 
Vorträge zeichneten daz Stonzert aus, J | 
Imit welchem der Harlem Männer: | | 
‚Halle fein Stiftungsfeit feierte. Der if 
| feftaebende Nreein unter Herrn Red: | K 
;zeh und der Damenverein Almtra un: 
Nteibe Schöner Lieder mit prächtigen | 
|Gelt naen, und in den Erfolg teilten WE | 
1 Sich mit ihnen die trefflichen Soltiten | 
- ! 
Me ier- G e iſchu ei ‚Day Meifer, Alt, und Her E. F. J 
! ⸗ 
annuer und‘ unb 1 ) ih Bartling, Variton. Dieſe Vorträge 
iourden von Frau Medzeh begleitet. | 4 
Schnüren, gemadht von Sunmeta! F @. Wiehl Bräfid A J 
J Ef; ) 1 2. Mieblina, Bräjident, Aug. | Mi 
und Bor Stalbleder, jolide werten 2. Jtrebling, ent, 11. | 
DEN Tayre er — / J Thode, Dr. — W. Bubr- | | 
hohe Zehen, Freak und engliſche 42 4 mann, Ed. Sorgafl, W. Kafper, Her— 
— mann Schultz und B. Heß. '® 
11 zu baben, RR EN | Eine gr ofe Sejellfchaft vereinigte | W 
wert 82. 50, ie a Nauc) das Weinlefefeit des Deiterreich- | fi 
— 4 EN Ungariſchen Krantenunterftügungs- b 
EN; vereins in der Mozarthalle, welches 
Be reich verlief. Hier malteten die Her- | 
Iren M. Huberth, %. Mathius, Geo. |R 
Meyer, Baͤyer J 


rim dleiſg Befter grann 


1 zu zſeb Sales sun ( bandieß 
SE 15e Steanfer. 8 8üht. LOE |: da Lradırs, ver Rüdet Be 


its 
| & rs, ver PRadet 
— iz per Pfumd zu nur 
ı garnch Zantos ver Piund zu 
Zig ! (große Bohnen Is * 


| AU Dundei, 9. Hölfcher und Dtto 
herum, durchweg gefütterte Do= FI Sig, Yugult Grundel und W. Hof: 
vergnüglen ſich mit ihren Angehöri— 
ren Ernſt Groos, Karl Scholein, 4 
Starder Beſuch und genußreiche F 
ſchor von Foreſt Park in Bergers ig 
‚ter Herrn H. U. Nehberg fangen eine 
Frl. Mildred Brown, Violine, gel.) 
Männer-Schuhe zum Knöpfen und 
Der Feſtausſchuß beſtand aus den 
Leiſten, in allen Größen von 6 bis IT N. | 
bei Zany und Gelana fehr erfola= | 
AU. Engelbadh und ©. 


6 
des Aıntes als Feitordner. 

Fin Schön verlaufenes seit zur! 
Erinnerung an die Fahnenmeihe | 
feierte der „Unaarländtiche 


) Beſter 
mit 
von 
darü 


u 


»eit Gut Sirloin 
Steaf, das Prund zu 
Reit Gut Nound 
Steaf, per Brumd 


granulirter 
Grocerhy 
*81.00 
iber; 


Zucker, beſte P Une da 
= Bet ff - * = 
Sam eſtellung Je 


offeri 
—— 


nur 


oder 
> Brund, 


Naffe e 
Beſte 


rage das Pfund 28€ 
Fund au 16e 


nalitäten 


init 


Dankfaaungstag. 


geitrigen 
eier jeinen Stempel anf. 


Krieg drückte der 


Soldaten als Ehrengäſte. 


Held & Go. veranitalten 
zeitmahl für ſie, desgleichen 
sotel Bismard u. M. Auch 
die Armen geſorgt. 


großes 
das 
für 


Es war ein düſterer, trüber Dankt 
Agungstag. Der imel war 
iner dicten Wolken schicht bededt, 
»urch melde die Sonnenstrahlen 
„icht hinburdgudrinaen vermochten, 
und gegen Abend fiel em 
Sprübregen aus tbr berunter. 


Hm 


Die 


Witterung Itand in vollem Finklang 


mit ber Stimmuna, welche in vielen 
der Not und dem KFlend preiägeg:be 
nen Familien herrfcht, der mwerktäti 
‚en Wächftenliebe gelang es aber, in 
manche von dielen mentaltens auf 
in paar Stunden einen Schimmer 
des Glüds zu werfen. Man forgte 
namlich dafiir, 


Tiich feftlich gededt wurde, ſodaß 


r 


ft 
ik 
mit 


Mitwirkenden 
feiner | 


Daß auch ihnen der! 


vie ich, To gut es aehen wollte, ber, 


fonnten. 


wurde ber Tug 

then Meife begangen, 
jelbitverftändlih drücdten aber ber 
Krieg, bie große Menge der zu den 
Fahnen einberufenen jungen 
ner der feier ihren Stempel auf. 
Fauf ende von ihnen hatten llrlaub 
betommen und nahmen nun entme 
der an der TFamilientafel oder aber 

Veranitaltungen den Eh 


Feſtfreude hingeben 
Im Allgemeinen 


in der übliche 


bei anderen Ver 
renp ein 
Feſteſſen bei Rothſichild & Co. 
Eine dieſer Veranſtaltungen wa 
ein Feſteſſen, welches die Firma 
Rothſchild & Co. im Speiſeſaale 
ihres Geſchäftspalaſtes an der 
Str. etwa 500 Blaujaden, 
Iingen der »zlottenichule im Great 
Lates, gab. Die Firma hatte weit- 
oebende Morbereitungaen getroffen, 
um ben jungen 
gern den Zaq zu einem fo jchönen 
iwie nur möglih zu maden, und 
hatte die Genugtuung, dah ihre Be: 
mübungen von Erfola\ gefrönt wa- 
ren. "Das präctiae Mühl, bei mel- 


Int 
10% 


— 
- 


ot ate 


3ög 


em natürlic) dem Puter die Haupt⸗ Sefängniff 


r: Te aufiel, mundete Wilen tortreff 
lich. Da die Koften feine Rolle da 
bet aefpielt hatten, überdies nur Die 
alferbeiten Materialien zur Qeriven 
dung famen und die Zubereitung 
nichts wiinichen übrig ließ, tann 
dieſes nand Wunder nehmen. 
Nachlaßri Henry Horner 
oe bet, und Win 
lieferte Tafel 


’+ 
‚u 


Nier 
Plate: 


er 
das 


ht 
H 
fie die 


IL 
> 
Y 
. 
che 


Anfang an herrſchende 
timmung wurde noch 
ngsvorträge, Tänze u. ſ. 
w. bedeutend erhöht. Jerome H. Re 
nid & Co. dos Wintergarten Re 
nt Tomte auch der Bismard 
Yarten hatten der rirma einen Teil 
ihrer fünjtleriichen Kräfte zur Ver 
fügung geſtellt, ſodaß alſo ganz Vor 
treffliches geboten wurde. Unter den 
yianden Th Milton 
ssred Etrubel und 
achmann, Joe Bren 
Doc OMeil, Frl. Muriel 
und viele Ylndere, 


Do 
slide 
Be ch Geſa 


uran + 


Schr 
A rat, 
nan, 


Foreſi 


varzn vald, 


Sidney X 


x 
un 

De 

—\ 


Im Sotel Biomard. 
Huch die Sefhäftzfeiter Des Hotels 
Bismard hatten fich eine Anzahl der 
Blaujaden, gegen 50, zu Gafte aela 
den und beivirteten fie auf dag Aller 
beite. Das Feitmahl fand in dem ehe 
maligen Berliner Saal, der jegt den 
Namen Golontal Room führt, Tiatt 
und gelialtete ich zu einer arohen 


| patriottfchen Kundgebung. Die Spei 


ınur 
Män: 


Iten für Die 


Seeleute 


| Utlantic, 
\linion Zeaque Club, 


Mohltätiafeitsanftalten, 
'menhaufe in 
Paterlandäperterdt: | 


jenfolae wies das Belte auf, mas man 
fih für eine derartige Geleuenheit 
denten fann. Dab die Blau 
taden e3 zu würdigen mußten, biiwies 
ihr bortrefflicher Appetit. Ein qutes 
Drceiter und mehrere Sänger fora 
nöttoe Unterbaltung. 

ı Eolleae Inn fahen Nofeph 
und Frau aegen 130 junge 
bei fih zu Galte; ferner 
wurde im Hotel La Salle, im Hotel 
im lniverfity Club, im 
Evanſton 
Country Club u. ſ. w. ein Feſtmahl 
für Zöglinge der Flottenſchule ver— 
anſtaltet. 

In den Wohltätigkeitsanſtalten. 

in den öffentlichen und privaten 
wie im Ur 
Dat Foreft, im County 
der Srrenanftalt in 


rr 
ter 


In 
Beifelb 


tr 
ti 


tm 
Liil 


Hofpital, in 


|Dunning u. f. w. verlief der Tag in 


Ider üblichen Meife, indem 


namlich 


überall ein Feſtbraten nebſt dem nö— 


tigen Zubehör auf den Tiſch kam. 
Sogar die Inſaſſen des County» 
und der Bridewell ver⸗ 


1 


feierte 
Teil 
lichkeiten. 


liche 


Hinſicht ein Er 


tin Roſa Schmalz 


gaß man nicht, ſondern verſuchte 
durch ein gutes Mahl ſowie durch 
Veranſtaltung muſikaliſcher und de 
klamatoriſcher Unterhaltungen den 
Inſaſſen ihr Loos nach Kräften zu 
erleichtern. 

> Deutiche — 
Eine Anzahl deutſcher 
den Dankſagungstag 
ſchon am Vorabend, 


Lereine | 
mit Feſt— 


D 17 


vi AUlinoi 
5 
Turnhau Ic 


Verſamn 


Turnbezirk hielt 
Abend in der Nord 
eine geäſtig-gemüt 
ilung ab, in welcher 
Richter Stelf ſprach und 
thervorträge von Herrn Steinbach, 
Klaviervorträge der Turner W.! 
Bernuhardt d Fred Feeger 
boten wurdern 
Kurheſſiſche En igs 
beging in der Wicker Park 
Halle eine Kirmeß, auf der die zahl 
Beſucher einen ſehr ver 
Abend verbrachten. 
3Zu einer größeren 
geſtaltete ſich die Silberjubiläums 
feier des Bezirks Chicago vomDeut 
Unterſtützungsbund am Mitt 
woch Abend in der Nordſeite Turn 
halle. Zahlreiche Feſtteilnehmer 
vertraten die elf Diſtrikte, und meh 
ere Geſangbvereine verſchönerten 
Feſt durch Liedervorträge. 
In der Turnhalle hielt 
Turnverein ein ? Wein— 
leſefeſt ab, bei welchem mancherlei 
ſchöne Unterhaltung geboten wurde, 
U. a. führte die Dantenieftion einen 
reisenden Wintertanz auf; und 
fidele Polizei Torgie 
und 2 al. fü 
„Neuenburger“ md 
den viele Verehrer. 
Ter von der Vereinigten Wohltä 
tigkeitsgeſellſchaft deutſchſprechender 
Oddfellows und Rebekahs von Chi 
cago am geſtrigen Abend in der 
Nordſeite Turnhalle veronſtaltete 
Wohltätigkeitsball war in 
rfolg. .Die Halle war 


om Mi 
feite 


Sol 2; 
\ * ı) 


un und 
Geſänge ge— 

Der nas 
verein 


reichen 
gnügten 


91 
4 


Iınır 
radial 


2 
r 
das 


Sozialen 
der Schweizer 


Die 
IL 


inen 


Re 
„Suſer ran 


jeder | 


bis zur 
tillt, und Mt und Jung amijirten ! 
jich auf das Brädttaite. Präſident 
Alfred Seht begrüste Me Gäite, | 

und fir die beiten Erfeifhungeg, 
war reschlich geiorgt. Die aroi®| 
Rolonaiie wurde bon Präfidenten | 
Alfred Hecht umd der Nizepräfiden- | 

anaeführt, der 
Polonaiſe ſAoß ſich eine Verloſung 
wertvoller Preiſe an. Allen Be— 


Sozia l 


haltung 
Elſie Grobecker, 


zum— 
Freiheit“ 
—* 


Max Hirſch, Vorſitzender; 


ge 


| rich 
— 


| Runge, 
Louis Busloip, Fred Rirmann, Won, 
| Schlaufmann, 
Wenzl, 


‚anderen 


| Gel am 


die 
für Ordnung! 
Tropfen 


| graphia Nr. 9, ein} 
iu, 
Ifegern der hiefiaen deutichen Zeitun 


| grügen. 
Iony Puß und Frau Pu, ein Dop=! 


Kranten = Unterftügungs- 
bei Starfem Befuh im der: 
en Turnhalle. 

Von großem Erfolg begleitet 
das Herbſtfeſt der Plaitdeutſchen 
Gilden der Nordſeite in der Sozialen 
Turn halle, Der Saal war dicht ge 
füllt. Großmeijter Fri Nichmann 
Hrelt die Freitrebe, und um die Unter 


bie 
machten jich Ludwig 


berein 


Juſtine Huber, Lore 


N l. 
Johann 


Lenz. 


humoriſtiſche Vor— 
u. ſJ. w. verbient. 


durch 
Geſänge 


Natio— N 
| 


und 
Seppt Stod, Bella 9 
Bergen, | 
Daeali und die „Liedertafel | 


‚o 


war 37 


En 


Das Homite beitand aus den Herren | 


Kiev- 
Bolt, 


rmann, zweiter Vorfigender; 
Kropp, Sefretär; Geo. 
Schatzmeiſter; John Frank, 
L. Anderſen, Ed. Phillips, 
Adolf Haberkorn, 

Monce, Chas. 


⁊ 


Nick Hagel, 
Leo. 
T John Maus, 
Guſt. Fiſcher, 
Fritz Nußfeld und 
Hartmann. Die Großgilde wird in 
Zukunft Gilden gründen, in denen 


Janſen, 


auch die Landesſprache gepflegt und 
;Xeſtlichtfeit 


von Vitsliedern und 
Deutſcher 
ſoll, 


Nachkommen 
Abtömmlingen 
enheit gegeben werden 


eleg 


Mitglieder der Vereinigung zu wer— 
den. 


Der Unterſtützungsverein Kaiſer 


Friedrich“ beging den Tag mit einem 
'qut 
|laufenen Ball in Stebens Halle. 
Mitglieder Frau Margaretde 


erfolgreich ver- 
Die 
Schol 

John 


beſuchten und 


F. Kummer, 
Timmermann, Ch. 
Gieſe, F. Evert, M. Becker, L. Dick⸗ 
mann. K. Kerſh, M. Trowbridge, 
A. Davit und A. Gieſe beſorgten die 
Vorkehrungen. 


Präſidentin; 
roß, Theo. 


Am Dankſagungsabend veranſtal-— 
teten auch die Schwarzkünſtler, Typo— 


n Zweig der „J. T. 
der ſich meiſtens aus Schrift— 
gen zuſammenſetzt, in der Aſhland 
Halle ein wirklich ſchönes Herbſtver— 
Die Herren Tony Godetz, 
pelquartett der Sennefelder, 
Herren 
Hermann Wunderlich 


Pyritz ſorgten durch inſtrumentale 


folgreichſten Weiſe für die Unterhal- 


tung der Teilnehmer. 
— ——— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver- Meinen re doch ſchon 
eiratsfähig ſein.“ 


laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Lwoeck durch eine Kleine Anzeige in 
der — 


Am. | 


das Jich | 

| ar . a , ’ —* gg 

vollen Faffungsfraft ge, | ZUM Teil aus Mitgliedern der „Wr. 
9% aufammenfeßte, Jomte Die 


Ed. Jun-⸗ 


a 


' das Pfund zır 


Allerbeite Ar. 1 Borf = 
Yoins, per Brumd c 
Friſche Pork Butts. 

das Pfund zu 
Polniſche und 
Wurſt d 


das Pfund 174 
für nın sc 
Very Belt Galiforn. 241 | 
Schinken, per Pid. 20 

On! 
39c ie 


Beſter Brisket 
nach! 


500 


Fleiſch 


— 
3'171 
li 


* in 
Frank 


Ic, 
J 
| 
| 


furt: 


; 
Ertra 


das 


Speck, 


Gekochter Schinken, 
Wunſch geſchnitten, 


das Pfund zu 


„Erblikkteß und Erlauſchtes.“ 


L. Nor⸗ 
Erinnerungen 
Wm. 
Koy, 


il 


Di 


nach China, nach Indien, 
ſien 
nach der 
mich der 


Unter 


Ydam Erlauſchte s“ 


Hench Schierbrand, der 


Mitarbviter 
auch der 
dieſer Blätter kein Unbekannter 
in der 
der Veröffentlichung 
ſtücken 
Leben. 
rungen 
ſind, bürgen die Erlebniſſe und das 
hervorragende 
Verfaſſers. 

ſchreibt darüber 
die eigene Charakteranlage haben es 
z, gefügt, daß 
viel 
len möglichen $ 
allerlei 
dentlichen 
troffen 
will ich an dem geiſtigen Auge des 
Zuhörers, wie's gerade trifft, Hei— 
es und Farbenfreudiges, Ernſtes 
und Bede 
ſen; 
Film auf der 


ter 


ſen, 
Aten Abſchnitt ſich finden, 
und Ernſt ſpriqt = — 
2 wor folgen aenua andere nadı, die viel- 
und gefangliche Vorträge in der er: |‘ Ben Bew 


ans dem beiventen | 
Veben cities Journaliſten. 


den Tulel „Erölicktes und 
beginnt Wolf von 
als lanajähriger 
„Abendpoſt“ wie 
den Leſern 
iſt, 
„Sonmtagdoit“ mit ;! 
von Bruch- 
ſeinem reichbewegten 
daß dieſe Erinne 
und leſenswert 


der gen 


„Sonntagpoſt“ 
nächſten 
aus fih 
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bedeutenden 
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utendes vorüberzichen laj 
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Lichtſpielbühne ſollen 
vorübergleiten. Bis 
nach Per⸗ 
ins * e Rußland, 
Türkei und Italien wird 
Zuſchauer begleiten mir 
und follte aud) bie und da ein) 
der nicht aıt- 
preito! Weg damit — c 
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ner Rede und im Gefang bradh 
‚dann in reicher Fülle die Woriräge 
der Herren Eduard Bluin und Wle- 
Irander X, Heilbrun umd der 
Suftap Kleemann und Kurt Bentich 
vom Deutſchen Theaier, ſodie von 
Fr. Marie Yange und Frl. Freya 
Maria Mad und des Settif ten Albert 
'&. Germy, der außerdem mit den 
Herren John W. Alden und 
Wiederhirn Orcheſterſtücke vortrug. 
Die Vorträge folgten einander in 
bunter Reihe und wit nur 
Zwiſchenpauſen. Sie verſetzten die 
Anweſenden in die beſte Stimmung, 
und Herr v. Wyſow aab den Em 
pfindungen Aller Ausdruck, ar — 
vor dem Nachhauſegehen allen 
ren und Damen, die in fo fre 
cher und erfolgreicher Weife zur Un 
‚terhaltung beigetragen hatten, den 
berzlichlten Dant im Namen des Ner 
‚eins ausfprad. Cr fmüpfte den 
Wunſch daran, 
Verein Deutſch e Preſſe veranſtaltete 
Unterhaltung Fi einer qaleich ſtar 
ten Beteiligung erfreuen möge. 
—,—— 
Ghicago Zingverein. 


und 


eriies Konzert der Salon 
vorigen Mittwoch. 
»ankſagungs-Andacht 
„Chicago Singverein“ am Mittwoch 
Abend in der Orrcheſterhalle | 
zahlreich verfammtelter Gemeindı co, 
eine dem göttlichen, befretendein und 
rhebenden Gefange gewidmete An 
dacht. Franctd? Maclennan begann 
fie mit dem Vortrag der 
Strophe des „Star Spanaled Ban: 
ner“, die bom Chor 
vom WBublitum stehend 
'murde. Gin Chorgefang zum Ge- 
J niß des verewigten Sänger 
Guſtab A. Hofmann, ein M — 
ſohnſcher Pſalm, zwei amerikaniſche 
Lieder und ein deuiſches Volkslied 
bildelen die Beiträge des Chors, 
während der amerikaniſche, auch in der 
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ut Ih land 


hochg 


ꝛe übte Sänger 
ra —“ Stücke aus 
Wagnermerten und Lieder von 
Richard Strauß und amerikaniſchen 
Komponiſten bot. 
| Der Chor bewährte troß de uns 
aleichen Verbältniffes ziwiichen den 
Männer: und Frauenftimmen unter 
der Zeitung von Herrn W. Boeppler 
jenen alten Ruhm durch eine Stim: 
 mungsmaleret, die nur dur ſorg— 
fältioftes und  verjtänbnißpollites 
Studium unter einem Meifter von 
Soepplers Urt zu erreichen ill. 
„MWanderers Nactlied“, „Warum 
toben eiden? „Deep River“, 
„Sweet and Low“ und endlich 
„Mädle, J ruck d, rud * Drangen ala 
wehre Perlen der Chorgefangstunft 
den Hörern in die Seele. Im ſchön 
gerunderen Wohl Hang und durch 
feine Wusarbeitung der imtimften 
Züge vertieften Vortrag bildeten fie 
ein Oanzes bon vielfältigerSchünbeit. 
Herren Waclennans Vorträge füg- 
ten jich —— ein. Obwohl ſein 
ſchöner Tenor den eigentlichen Hel— 
dencharatter nicht bejigt, geftaltete 
feine Gefangstunit auch) die dramaz 
tiſche Erzät ung von Tannhäuſers 
Pilgerfahrt zu erichütternter Wahr: 
beit. Semer Gralserzäblung, bem 
Liebeslied und - dem 
Preislied aus jenem Munde zu Taus= 
war ein jeltener Genuß; das 
er Sänger aber in ſeinen 
rägen, „Ich trage meine 
Winne“ und „Zueic anung“ bon Rich, 
Strauß, „Sactament“ bon Mae 
Dermid und „My Dreams“, bemen 
auf ſtürmiſches Verlangen 
einige andere Lieder folgen lie. 
Auch der Chor mußte „Deep Minen“ 
und „Mädie, rud, rud, rud” wieber- 
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—4 24 * n sn :yolu.e ” . * 
Die Sommerbilanz. zer Baron; „Bas ſehe ich?)daß Die Gernheims fih ununte 
eine Gnäd  Ibrocen zanfen, und zwar am eb. 
Von Raoul Auernheimer Liſg: in Sie jetzt ‚et ein ‚ten por YXeuten, weshalb fie zur Er 
geſtiegen?“ Reicht ihm die Hand.) heiterung jeder Geſellſchaft, in der fr | 


— 


Perſonen: Das Ehepaar Forſt — Der Baron: „Nein, ſchon in Salz- ſich befinden, weſentlich beitragen. 


Das Ehepaar Gernheim Die burg.“ (Küßt ihre Hand.) Denn es gibt nicht einen Punkt im 
y 


Schöne Frau Liſa von Reſſel Liſa: „Und ich in Attne Weltall, bezüglich deſſen die Gern- 


Au 
Der Baron: „Wlfo war das doc heims einer Meinuna wären. Di 


nt 


Der Baron — und hinter einem); 7 
Vorhang: Fin Brautpaar. Ihre Jungfer, die ich in iz auf Forſts hingegen vertragen ſich vor— 

Ein Coupé erſter Klaſſe im dem Bahnhof gejeben hab’. —— züglich — in Geſellſchaft. Begreif 
Schnellzug München-Wien. Die 1: ms0, die Dali. - ber daß lich: Sie mollen jich feit langem 
Gernheim3 und die Forits hal nan Ste Die ganze „Jett nicht ge ‚Iwerden laffen; die Gernheims aber 
fih bereits in München beim Gin- | 19 al, leben in einer Liebesehe.) 


fteigen zufammengefunden, und|, 7 ron: „sch ivar da nebenan); Gernheim (aufitehend und die 


wären fchon dort nicht ſehr erfreut im Halbeoup«.“ Abſätze zuſammenſchlagend): „Gern— 
darüber, denn ſie gehören derſelben Gernheim Gu Forſty: „Set heim. 
Geſellſchaftsſphäre an — Finanz- Sie, es gibt Halbcoupés.“ |. 2er Baron (mit jener Gerina: 
welt an der Adelöarenze — und ver ) abficttic lauf): „zur Vers; Ihagung, bie man dem Mann 
achten fich infolgeveiien wechfelfeitig. | waltungsräte immer.‘ einer Schönen Frau entgegenbringt): 
Frau Lifa von Refjel tft erit in Der Baron: h, Here Forft.|„Amberg.... Aber ich fürchte bie 
Altnang zu der Gejellichaft geitoßen,  Dnadige 7; Au. \ Herrichaften su stören.” 

und mit Nüdficht darauf, dah der berührt:? „Ihr Cäcilie: „Im Gegenteil... . Wollen 


Sug ftarf überfüllt tit, bei ihren Be- | tenmt euch: Sie nicht Plab nehmen?” (Sie! 


fannten jiten aeblieben, obmohlj Cacilie: „Gott, wie lange!“ ‚macht fich fchmal.) 
Eäcilie mit ihr zufammen im Die Der Baron (nidt eine Spur bi Yıla (ihre Röde zufammenneh 
Schule ging — und zivar, was fie! Sronie): „Drei Monate beinah!.“ imend): „Vielleicht bier?“ 
jelten zu erwähnen veraißt — in bie Säcilie (abfichtiih intim): „Wie Der Baron (ihmwantt einen Au 
fünfte Klajje, zur Zeit als Frauiaeht's, Baron? (Ohne eine Antrwort genblid und fett fich dann neben die 
Lila bereits die achte befuchte. Sie abzuwarten.) Grlauben Sie, daf ich; fünfte Klaffe, mit der Muzficht auf 
it denn auch nicht mehr jung, und ie meiner Freundin  voritelle: | die achte.) 
ihres Haares iſcht on Ambera | u * ——— 
* Mattgold —* Haares —* aron Ambera z 2 Yıfa (Die aanz qut weiß, daf; fie 
Bet — F Er ns 2 Tr Satan: „u, DIE GMADIIE em face hübfcher tit, fieht den Baron 
3 a8 och tau kenn' ich auch ſchon.“ ohne eine Svur fi 
—E——— wor og: —* = aud EURER. _ „„ ohne eine Spur bon Empfindlichkeit 
Koketterie, vielleicht aber auch ſchon ela: „Von der Kärntnerſtraße? mit einem Lächeln, das nur er ver 
— RX ⸗ m; not el —J— Not — —— En — * ill, iQ vd ce 
Mübdigfeit „m. Nich tsdeſtowent ae et varon „it in. Vom Sella ſteht, freundlich an). 
heißt ſie in der Geſellſchaft noch joch. — Wir ſind unlängſt an 
imme ,Die ſchöne Frau Liſa“, denn einander vorübergegangen. 
die Geſellſchaft honorirt in allen ela: „Wirklich?“ 
Fällen nur die Vergangenheit und t Baron: „Ein flafterlanaer eg Frege Es 
nennt bie rauen jchön, die es ein- | Engländer war in brer Gejell: 19 dl geben.) Aſo. wo waren Sie 
mal waren und Tänait n haft. heuer. überall, gnadige Frau? 
iind dela (veranüct Ya ba mar Liſa (fe mmelt 11): „Erit in Dia 
ie Korfta fennen ereitä: ı Der Wir. Hoberts ein Amerikaner. — 
Die Forſts tennen DE ie ua nn ze Be Baron: „Na, da3 weiß ich, der 
Dito Gernheim und feine Fir e Gernheim (wittert Verrat): ee . 
: Be Ba ei us, 3denko hat mir's geſchrieben. 
ſind das iypiſche moderne junge ; amertianerz Son dem Halt Zu mm een i 
. : ME LE ee en ae Lifa: „Dann find wir nach Karla 
Baar: beide lana, mager, aut an-;|Aaber gar mihis aeiprieben: Em En 
Me Eee Se Sein Kt - 1 ee ee a <,100D, nde und nachher ein biiiel 
gezogen und ner bos vie Juckerpferde. vela: va tann 2 v.uW uhl m ’ d weiz Enga ıdin, Luzern 
Der Mann iſt übrigens der nervöſere von jedem Ameritaner en. — * — 2 * ee 
z Kann er er 2. we ı Gotthard hinunter, über den 
Teil, die rau der jchönere. Sie hat | Befonbers \ ardafee wieder herauf, zulegt Ma 
J 2 . . - . ( kü 
wirkliche Grazie, ein einmwanbfretes von me erifaner onna di Gompialio Me J a ar 
Knochengerüſt und ſehr ſchöne hat.“ npiglio, Mendel, Karer 
Augen, die nur merkwürdig unſtet Gernheim: „Hoffentlich 
fladern — eine bermanente Feuers- nicht allen Bergtouren ge — —2 
fladern nte F werd lieber fragen, wo waren Sie in 


gefahr für ihren Mann und fonitiae Dela (unfhuldig): „Mein, hlos —2 —— 
ge — Bas diefem Sommer nıhi? Das wird 
Umgebung. n (M viſſen, = i i 


nnd * — beinah g'ſchwinder gehn, mein' ich.“ 
a Ent — — Forſt: „Ja, es iſt ſchrecklich, wie 
> ab baS Doriveftiihe TuS man beutzutag herumreift. Ceut’, die 
$ ae — — glut⸗ si { vertt. LYeut’, X 
jeben vice versa fonftatirt, et Herztliher Sf kei Hlnl-Cld- inendıno bieir — 
aber, jeitbem ber Jug “u erg - h ti di überhaupt nicht mehr. Wir haben 
Purtersborf hinabraft, ſo ſchnell, rungen Don ja ver) al iger feit dem eriten Juli achttaufend Kilo 


als könne er es gar nicht erwerten 


ı Der Baron (erwidert diefenBlid): 
„ya... ja... (Dann, um dem 
tımmen Gefprac eine andere Wen 


Der Baron: „Gnädige Frau, ich 


wieder in Wien zu fein, ſchweigen Autorität irei erteilt. .. gemadt.” (Die Forſt's haben 


unlängit einen Automobilunfall ges 


alle. Die beiden rauen denten an gg eng 

die zerftörten Wohnungen, die fie, Megntahtung Eures eigenen alles En —* en jedesmaliges Ver— 
la Je eltern \ Es 

erwarten, und an bie ruinirten Stlei fojtet nichts. bier gung ga en ragen 

der, die fie mitbring en. Die Herren edermann anertennt den Mert ing, | Perl man bod) ein Automobil im eı 

‚ — SBEUR Nyen onen an ein ie ee cds. | fer Linie hat, 
berechnen das finanzielle Defizit deg Pertändiger Reinung. Wir Yind im Zeit: 2 


. a : „alter des S smus umd mern tir| Der Baron: „Richtia. Sie haben 
Sommers. Jehmtaufend Sirenen Arbeit von Wichtigfeit zu tun baben, | ja ein Automobil. Aber wie fommt’ 
weniger in der Bank, denkt fich Hert geben wir zu ermem entiprechenden de 


Forſt; zwölftauſend Kronen mehr —— 
ſchuldig, Herr Gernheim. Die Gern Bor N Ben mmırbe fei itgeft eilt, 


beimd maden bereit? Schulden N Rp 

Br — irgend Sr tit, als dass er eben Ameta ſchreckli f Iben —“ 
brauchen infolgebefjen etwas mehr. zu — Stande wäre. ide hredlichen Unfall erlitten haben 
Frau Lifa Reflel jchliehlihh denkt, murde der der fi einem bejon= = 
woran fie immer dentt: An die deren Diveig zuwandte, der tüchtigſte Zeitung ge itanben. 


* defalereit mn ) 

ehe. Uber auch fie Scheint die umb erfolz ** Dr a Baron! Icd les jetzt nur noch 
——— De che Frtolg de3 großen & { 

Bilanz nicht zu befriedigen — fie gfut-Heilmittels S.S. S. iit arokenteila —— lle, die beim Fliegen 


* 


daßk wöhr nlichen Eifenbahn fahren?“ 


Ichaut ziemlich enttäufcht aus, und der Tatiache augufcreiden, da es nicht Palliren . .. Damtt bat man Icon 


infolgebeffen älter, als fie wirklich; als ein Mllbeitmittel, fondern ftrift für einabe genug zu tun.“ 
if, Der fchwere yeberhut, den fie, die Nranfbeiten, wele en | Ö 

ZU * icht einaeva In einer wumordentlichen Deichaffenbeit 'fih nur, au r Mendelitrahe 
um ihn zu jehonen, nicht eingepadt yes Blutes haben, empfohlen murde, | 0) MUT, ü f der Mendelſtraße 


2. e : | Of Ian ' züng⸗ ie 
bat, brüdt und macht ein bequemes Seit mehr al? einem bi alben Sahrb: in. | ‚Lila (ald ob die jüngere Stollenin | 


Sipen unmöglich. Ahr Kopf fchmwantt dert ift es mit höcit zufriedenitellan- | nicht auf der „Det wäre): In Lu— 
beſtändig hin und her, und ihr — —— bei "6 eumati —* zern * ich Ihre Tante getroffen. 
fhlaffen Züge find ermit und mike. nn u) Der Baron: „Ob, wirklich! 

„alt. wird bie Lila!“ vdentt ji det morben U TTT  Eäcilie (ohne eine Spur von Re 
Eäcilie, die ihr — ſitzt, nich ner ziriſcher Direktor, welcher ſpekt vor der älteren Kollegin): „Al 
ohne Genugtuung, weil ſie doch erh ein Zahreritandiger im Blut umd fo auf der Mendelitraße, wie gejagt, 
in ber fünften iit = dieſe Klaſſe E — ine Bil ee haben ipir mit emem Gepädmagen 
fogar zu repetiren gevenft.... Aber foiterfrei an. Abr feid erfucht, ihm über arambolirt .... Der KHutjcher hat 
in biefem Auaenblid acht in dem’ @uren einenen verfönlichen Fall em- Tich den Arm aebrohen und unfer 
Geficht ihrer älteren Kolleain eine gehend zu fürciben, und er wird Euch (Shauffeur hat eine fchmere Gehirn 
mertwürdige Veränderung vor: Ein — * Ener all u Behand» erſchütterung. Denken Sie, twie un: 
Teichteß Rot überhaucht die blaffen zefen nn nn FR genehm für ung...“ 
Dangen, ein Lächeln verjünat den Ihr könnt S.S.$. in jeder Mnnibefe Der Baron: „Schredlich.” 

müben Mund. Die Augen öffnen belommen. Zah Euch nicht überreden, | Forit: „Wir haben mit der Eifen- 
‚Sich, beginnen zu glänzen, die Hal-. ein Erfasmittel anzumenden. Wenn gun in der Schweiz fahren müffen.“ 

: a 2 Ihr ärztlichen Rat wünſcht, adreſſirt: 
tung verbeſſert ſich Mit einem Apier Medical Adviier, Spift Sperifie, Lila (etwas ſpitzz: Ich habe die 


Wort: Ein Herr, und zwar der und ‚Ko., 53—B, Swift Laboratory, Atlanta, ganze Reife mit der Eifenbahn ger 
Schon befannte Baron, tritt ein. &s, I macht.“ 


um dabon zu reden.) | 


nn, daß Gie da mit der ganz ge=' 
no | 
die Heiltunde ein au mrohes Feld für! Forit: „Aber meil wir doch einen | 


Gäcilte: „ES hat ja auch in der! 


äcilie (eifrig): „Alſo, denken Site 


| 
| 
| Sterben gerebet hätten. Erfles — Jahr amSport zuſetzt, iſt ſein Renn⸗ — —5 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 30. November 1917. 


Cäcilie (ebenſo): „Du reiſt ja ohne |fagen das fo rüdfchauend, anäbige! 
beinen Mann.“ grau — fo — ich möcht’ beinah’ fa: 
Der Baron (um die Gegenfäße zu igen: bilanzirend.” 
überbrüden): „Die Damen find per | Forſt: „Aha, der Verwaltungs— 
du?“ tat!“ 
| 2ifa: Aber notürfich, teir find doch | Gernheim: „Ich mad Sie auf- 
‚zufammen in die Schule gegangen.“ ‚merffam, Herr Baron, die Bilanzen, 
Fäcilie: „In verfchiedene Klaffen |die meine rau macht, ftimmen nie.” 


allerdings.“ | Der Baron (höflich): „Sch ie | 


| Der Baron «wendet Tich Cäcilie nie daran geziweifelt.“ ’ — ee und Van ee 
zu): „Wo waren Sie eigentlich in der Lila: „Die waren Sie eigentlich | 1: ö— — —— — — — 


Schweiz, anädige Frau?” w Ihrem 5* zufrieden?“ 


SE sine ES TE: N Seht Benedig und Die Wunder im Spieljahenland bei Rothſhilde 


: „:lims iſt reizend.“ — Wetter —“ 


Cäcilie: „Dann in Brunnen.“ Lifa (pitirty: 9 zott J > 
& cilie: „Dann in Brunnen, „Liſa Gitirty. „Ach Gott. das J Bringt auf alle Fälle die Kinder am Samſtag, um ſie zu ſehen! 
Dela: „Brunnen iſt reizend. Wetter .. . . Das iſt doch eigentlich * 2 j 
Bäctlie: „Dann in Chamonir — Nebenſache.“— 5 ie * Hinder 05 lieben! Wie die Augen der Kleinen reproduzirt worden. Ihr ſeht eigengrtige Gondeln auf 
d jebt fom ir iiber München | Dar u ga ug Por, DBergnüugen trablen: Vene dig tt Das prachtigite , den analen dabingleiten. „hr jeht den btitormichen Do 
‚ımd jet fommen mir über Münden | Cacilie: „sm Sommer nämlid. IE Weihnahts-Schauftüd, welches wir je produgivt baben. | gen-Ralait, Ahr jebt die berühnte St. Markus altes 
zurück.“ | Der Baron: „Berzeihen Sie, mei: IJ Diele wundervolle Stadt — auf we {che jet Die Mugen der | naturaetreu reproduzirt nit Beleuchtung und Färbung, 
| Der Baron: „les fommt heuer pe Damen, wenn man Touren Welt gerichtet Tind-—itt mit bemerfensiverter Sorafalt! mit Muſik und voller Bewegung. 


‚über München zurüc.“ —“ J ie Zpieli iff i si 
| — Bean — * * | ins die Spieljachen anbetrifft, wir haben fie! 
| 1: P zucke denn J —M Eu — 
| (a s — er . nn | — —8 (achſelzuckend): „Na ja, w m 4 Laßt Euch nicht durch Gerüchte von einer Knappheit in Altbekannte Spielſachen. neue und auße rgeivoh nliche 
Gernheim: „Reizend! 15 immer Xouren maden... IE mus. 2 ur pe x; Epieliachen, tauiende von Ruppen, Steiegs-Zpieliahhen 
| 


| 
J 
J 
| 


EN — Spielſachen beeinfluſſen. Wir I 6 
Dela: „No, vielleicht nicht? — ⏑⏑— x haben Gang über ang 


RE Dela: „Mir iſt's auch egal, was — — — — — —A ZU! Entzücken der Knaben und genügend andere e Nrten, 

Gernbeim: „Geiwiß, mein Kin d. | für ein Wetter ift. Die Hauptfach ift | — J a — 
Aber ich möcht' einmal einen Ort die Geſellſchaft. Unterhalten will! nung derſelden zu pullen 

ennen, lernen, den du nicht reizend man ſich. Schließlich, dazu fährt * Jedes einzelne nn ist ein prächtiger Wert. 
fiudeſt! man doch auf's Land. 3— n 
Dela: „Ich weiß einen: ZuHauſe!“ Gernheim: „Nicht Jeder. Es gibt F 
Gernheim: „Das ſieht dir ähn- auch Menſchen, die ſich im Sommer J 
erholen wollen... Ich zum Bei 
(zieht die Augenbrauen hö- ſpiel.“ 
— Sie, Baron, wo haben Dela: „Yo, du willit immer aus: | — 
denn Sie ſich die ganze Zeit herum- ruhen ... Aber es gelingt dir nie.“ J Bi — a a an | „reine winne 4 
getrieben ?“ Gernheim: „Weil du dich immeril _ as rer sehn 
EN age BE ogmenfeinier 
Der Baron: „Warum fagen Ste | unterbältit.‘ | rt um ı 
“nu 5 In J * 1 + en ” re . 
|„berumgetrieben“ ? Dela (jeelenvergnünt): „Das MINE net. Geiteit fhön emai a nn 
| Liſa: „Weil Sie ſo gar nichts von bei uns ein Jahr wies andere. Im | J rot, ein, gmes prauiſche tert rchyeeſi, das ie viel: ae = — ———— und Bew eatice 2 ; ser wine 
fich Gaben hören alien.“ mer jagt mein Mann im Nuniz;pg Nür die Heinen smaven “| seberman weit, was Farbesii | mermanuswerfzeug, im hönen | volltändin mit Stides mit 
Der Baron: „Ich hab in Tyrol , Neuer gehn heit aber an einen jtillen ee — ZB ER 
"„ I f — u 5 ⸗ '® 
Touren gemacht.“ ‚Ort, Und im Yugujt find toir dann PR 
2 ıki 4 Ulli. 5 2 — « Rn MN a.‘ a % 

Lifa: „Fortwährend?“ in Oftende, in Luzern, in Harerfee...“ ı 3 4 WValf-- Mobile — madt jedem Anaben, der eines be 

Der Baron: „Beinah.“ |  Gernbeim: „Und tonmen nervöſer — ſitzt, rieſig Spaß. Der reguläre reis i3 510; 

Gäcitie (fotett auf aemeinfame Er ;zutud als - weggegangen — IV. ee Hier verkauft zu 2.95 

3 anſviele 4. in K orſt: Der Herr Gemahl batıfl 5 M .. 2 — 
innerungen anſpielend): „Na, in Ka F Winnie a ale eh kin 
Irerfee doch nicht?“ ‚recht. Das aanze Jahr plagt man ſich Bon me un Er — — n — 2. —— m 
* 4 “u a Echter Rohr Enpper 4 rtie * “rt Ip kıyrft, r vr, lychip (Fr 
Der Baron: „Gott, die paar Tag | in ber Sa | waren chön bezogen ich = ANigen pPreije zum Vertau in gluc icher Ein 
aber ſonſt war ich ſehr fleißig, ZEN: "Mn er Na? mg Mit beritchinaren Soot Vers kauf hrachte ihr ganzes übriges Lager 
' .n. . _ .. u \ IR t mäderit 2 J * 
achtunddreißigtauſend Höhenmeter. Be ea I a ara, Dramm mmd ana in unſeren Beſitz. Wie abgebildet, ſehr 

Cäcilie: Sh!“ | ar „sch bitt Sie gar ſchön. —X sort: EN 

Rilne nf — u Ir rt): „Und im Som: — — 

Liſa: „Wollten S nid — ne an. — 
Br 8 — — rem ner hat man dann die Stadt auf! \ > ganzitahlerne Hader, mit Sum 
prünglic in Der Schiveiz Touren |, ) 4 & iz ne S a Zu 
machen, Baron?“ dem Land.“ 4 — 1 mireifen ausgeſtattet, nur 200 Stücke 

| r aA . u i | t Mar > J TEA N Fl] Ä\ . anne © dene Fin Yaırıy du ’ 

Der Baron: „Urfprinalich ja, Gernheim: „Ohne die Bequemlih- Kein Nrz —— in dieſer Partie; ſie werden nicht lange 


Aber im Sommer fommt doch immer teiten. — Gi bi ae [ re Be BR vorhalten; darum . wir zu früh 
alles ganz anders.“ Forſt: „Freilich. In Wien. da hat 00. itigem Einf ulä KO „Fre Soampion leut. 
— man doch wenigſtens ſein anſtändi—⸗ JI Ingner Zregeſcirr — zeitigem Einkauf, Regulär zu barer Zinlittem, mit 


Liſa giſch): „Ja, das i br — Ibön deforirte Taffen Be ee 
a er ’ 1 aes Eflen und fein gutes Bett.... 1% Untertafi fen. Suderbomie 5 Verfauft ſolange ſie vorhalten, verkaufen En men Ztahiteifen, 
- — am Aber veiffen Sie, daß wir beuer'l din in une Bolfiän pie fie, per Stück, zu hit Snaben od. Mäds 


wahr.” ; : : * u vðse 
— zweimal im Mutomobil haben über: '# ; — 
Dela (die eigentlich keine Urſache ar PR Rn A u De 
# ee 0 ’ Inacten mülfen, weil fein Zimmer | 
hat, elegjch oder dantbe al in, | E 9 m: ı 
ıt, elegiſch er danfbor 3 n 39 
—————— zu haben war? Wenn Sie glauben, 
ſagt, wie aus der Fülle ihrer Erfah: |! - a em 5 
duß das ein Vergnügen il, in einer | 


rungen heraus, obwohl fie feine hat, ! — 
ee Höhe von achtzehnhundert m etern.. 
fehr lanalam und bedädtia): „Ja— ghtzehnh Tender 


a & 5 97 31 | lolomotive der 
‚das ift wahr.“ Und zum Schluß aebt noch —IJ X ZA ji | ee e 
* u. e .. | Automobil zum Teufel. Mein Me « —8 — —— 
Der Baron (lacht kurz auf): „Si 


£ Mat RAN “fg St wo: dirt 
antiker jehreibt mir, daß der Motor Falun J | xy er 
fo BL ’ NEN [5 ı- "inderpuit mit) Tyahtgeflecht 
i 


| 
t 
| 
| 


ward mai hin 


ſtark gemacht, trägt 200 Pfd. Sewicht, | sinver, 


rt 


Mechan. Eiſenbahn Set, 
mit vollſtändigem Zirkel 


Mm Geleiſen, vorzügli he 


aut wie unbrauchbar geiworben ii: SEAN) Rolf Toy, Tiih m. Stuhl 


7 ‚ ra fe Nah Teddy Bears r > 
Und einen Magentatarrh Hab ich | | Bramtunite Da, N, one | Cat tnifb, Loll | mit Kein mokin 
u ı 0a | Ntarafter » Buppen, CENERT DEN ttänd RT Mr sit BOLLS | 
G. — * — ganz gelentiger gemacht. eine be em erde) 
Delo: „Meiner Freundin Martha le se. Papier Mae siör- Fräufte Euantitüt | (ade zenärer 95 | SD Cberteil 
. . —N s Prachtvolle wel RE a sır 50€, ul ae 3 sr 1.15: bier 

hat man in ihrer Abwelenheit a ver, Visane Nor. Wert. u SL05, Bat Shıkr | Tas Sigate Wosale — 

ı ganze Silber aus geräumt... I mit umgerbrechlih. | nn moter tinde erſtuhl zu —* Feng, abfolut nen, ein Forrel 
| hat vom Lido ftante pede nach Wien sosr. mit Zeug ae, | MD OTTener SAD. win dergarten- | pr ia 1 7 [tes Zpielzeun fie Heine Ana 
‚zurüdfahren müffen.“ —— Sörpen ne fie Yarknf. Fallen, fan vos | Staralteren ;, Aus Sleimatroſen mit ben und Mädchen. in bellen 

a A * 2. Fi waſchbares, Mleit iangete AIR rt Ivestel tin n pezicil zu = dlawtichtif in | ‚Far ſuswabhl von ber- 
Der Baron: „Und mein Coufin | MS Ayert, 60c, 11, zu 32.95. inen Taäg, e.nuür 2c. | inöner Bor, ?5e. |ichtedenen Zubtect®, zu 89e, 
bat fich verlobt... Das find jo die 

| Balfiven der Sommerbilanz.“ | 

| Fort: „Und die Altiven? Wo; ” 

find die Aktiven?” tn die Halle zurücd, Tondern verab 


| Der Baron: „ür den Mechanis  Tchiedet fi an der Tür. Drities W 
|fer, den Dieb und die Braut find’s Symptom: Sie geht jofort auf Die) FJ Der heite Ar heitsſchuh 
Attiven.“ ‚ältere Dame ihrer Befanntfch aft 3 | 

Fort (lachend): „So bilanzirt ein | macht einen Ainir und fragt wohler- 


Verwaltungsrat.“ ‚oen nach der Mama. ber jeht 2 für allgeineinen — 


Liſa: „Ihr Couſin hat ſich ver- kommt's: In dieſem Augenblick, wo J 
lobt? Doch nicht der Fred?“ ſie durch die Halle geht, bemerten wir, J 5 50 3) 5% 50 
ı Der Baron: „Er ſelbſt!“ daß fi ein Tannenzweig — ein To! 
| Life: „Was Sie fagen! Aber mit; aroßer ITannenzweig in ihren! ® 


2 


| 
| 
! 


lt. 
au 


wem denn? Röcken verfangen hat, —* ſie un⸗4 Menn Ibhr dieſen Schuh 
Der Baron: „Mit der Olly. . . der möglich auf dem Vorplatz zuſammen- F sicht "werbei 
m Brandſtätter.“ geklaubt haben kann. Die "Sim aber # greifen dal; fein Anderer 
Cäcilie: „Das it doch gar feine! hat feine Ahnung, dap Diefer anflü= | da: sfolbe J — 2 
| Partie.“ aerifche Iannengmeig Tie bealeitet und | f 9 =.) und 83.50 
| Der Baron: „Eben.“ jede ihrer Bewegungen mitmacht... | — — 
Liſa: „Wie hat ſie das gemacht? Sie geht von einem Bekannten zum Für alle Zwecke — 
FOR Erzahlen Sie.“ andern, der hoshafte Tannenzmweig ! N Werfftätte Gijen- 
BRERKEAST | Der Baron (um Schonung bite, immer grüziös binterbt ein... Die’ i ’ 
e ‚tend): „Er ift mein Goufin.“ Halle füllt —8 alles will den Tan-3 bahn, Farm, Fa 
Cäcilie: „Aber machen Sie keine ** ſehen — bis ſchließlich die J brit, Mine ete. EI 
:Gejchichten, Baron!” (Sie rüdt in- alte Baronin Ueberedt der peinlichen | J W EN JAmerikas 
tereſſirt näher und berührt ihn da- Situation ein Ende macht, indem fie varum verſucht Ihr Aarößter 
bei mit dem Knie.) der Olly wohlwollend ins Ohr flü J.3. nicht een U Zul 
' Lila (läht den Fuß nad borne|ftert: Liebes Kind, Sie haben Tick ine * ea 0% wert. 
gleiten): „Wir fagen e& nicht weiter.“ da etwas aus dem Walde mitge: | i _ a daber 
Der Baron (wiſchen den beiden bracht. . Unglücklicherweiſe iſt die Bi mehr? 


Frauen in feinem Clement, mit ver: | leberet fehmwerbörtg und Ipricht in=| 
jüngter Grazie): „Ulfo, meine Da= | folgedeffen etwas laut... Die Mama R 
‚men: Ein Zannenzmeig war fguld.” , hört auf Bridge zu Fpielen, und am IC 
Alle (intereffirt): „Ein Tannen: |näcjften Taa war mein Coufin ber: M 21 —9* in Chicago 


zweig?“ lobt. . . Jetzt ſind ſie ja ſchrecklich 
Der Baron: „Ja, denken Sie nur! verliebt, die beiden, aber ich bin bei⸗ IJ 107%. Madifon Zer., 3SEG6 Gottage Grove Nve., ee RE ee 


|Urfprünglich war e8 nämlich bloj; nah überzeugt, chme den Iammen= fg switnen Clart md Ya Zalle gen nabe apiton Sie, 
ſein Flirt. Sie wiſſen, die Olly zweig —.“ BR. Sata un) Yarı 336 E. iſchen 14. 2 
Brandftätter it für folde Sachen Dela: „Ganz ohne Iannenzweig PB 2 Yan Luren en dl dv, Gott ror de edsie Ye 
|jehr eingenommen, und mas meinen | acht'’ö doch nie.” (Alle lachen.) 3 stwifchen Elarf ı Dearbori "139 Commercial Nvr., en —“ u a. 
ı GCoufin betrifft — na, ich will mei:' Yifa (träumeriich): „Sie ift mohl F he ‚Sieit Siehe. en ee = — Niwauice ven 
nem Familienmitglied nichts Gutes ſehr alüiclich, die Olly. — Ich möcht; fg „N: Ne Zearborn zer. 11335 Mimig. Av., Noieland re, 


nachſagen alſo wie geſagt: Die ſie ſehen.“ a Züdweitieite: wiiden Wiriand “ne 


Bau tlina Str. 


Doaſt ſchmeckt delikat an 
We Er * 

dieſen friſchen Novem 
bermorgen. Aber er reizt 
den Appetit noch mehr an, 
wenn er hergeſtellt wird 
mit einem 


ELECTRIC 
TOASTER 


Ihr handelt wirklich 
vatriotiſch wenn Ihr 
mehr Toaſt eßt. ns, das 
fir andere Verwendu zu 
trocken iſt, kann em del li at er 
Geſchmack verliehen werden, 
wenn es geröſtet wird. 


Ein Electrie Tooſter be 
reitet den Toaſt gerade ſo 
zu, wie er für Euch ſein ſoll 

nicht zu ſcharf und nicht 
zu wenig geröſtet läßt 
ſich leicht mit jedem handli— 
Pen Socket für elektriſches 
Licht verbinden verbraucht 
wenig Gleltriattät. 


Loop Yaden: Südſeite: Weſtĩeite: 


— 
y 
n 


m 


beiden flirten miteinander. Das; Der Baron: „Da nebenan imif „tordieiie: 1731 Sa. Mihland Avenne, 


„nu! 
e4 


| beit, fie Spielen fünf Stunden tm! Koupe fiht fie.“ 'B 31%5 Yincom Mve, i ‚ nal —— — 1583 Milwan Ice Avr,, 
⸗ * .e ey .- 7 2 * N ul Belmon. 3317 So. Halli = 4 Noben 2 
Ica Tennis, er petit an ihrem Tiſch, Lila: „Bei Ihnen? ; 24. Clark Zir, u Dr: >. eit North — 


„Bei ochhahr 
und wenn ſie ſpazieren gehen, trägt Der Baron: „Mit meinem Co — — wu FR a 1605 Seit 6 Str, > Ynuauier x 
jer ihren Sonnenschirm, Tie feinen fin. Siehaben mich Befucht, * ich Ri abe Larrabee th nahe Aſbland —* 
Spagzierſtock . . . Im Anfang gehen habe wie ein Bruder gehandel 
ſie immer nur nach dem Mit- habe mich entfernt.“ 
tageſſen vor dem Hotel auf und ab Lila (aufflehend): „Ib muß Frl” 
Später wird's dann der DM auch! unbebinat fehen.“ ‚Tich nur umzubrehen. ie DBor- | " Neuling. — Der Edi umd 
'om Abend in der Halle zu heiß, und) Der Baron (folgt ihr in den Yer- bange find offen... Nein, der Ferdi find als Reinimalfisden 
‘fie geben draußen unter den eleftri- | pindungsaana): „Witte, Sie brauchen du (Macht ein pfiffiges Gel „ten im Subörerramm des Gerichte 
ichen Bogenlampen hin und her, abet — — — Liſao Cucch eine —— 3 BE jaals, während ibr Fremd zum er- 
| immer ſeh rt brad, immer im Bit. a lugend): „Sie füſſen ſich. . Iſt das ſtenmal wegen Taſchendiebſtahls 
Hinzufügen muß ich, daß das Hotel! Fi ” nicht die hübſcheſte Sommerbi vor den Schranken ſteht. „Wie er 
EiEeTRIEe Smop | mitten auf einer Wipenmiefe fteht Y Augen— Der Soron: Schlunddreißin tal ſtottert!“ meint der Edi mißbilli 
72 WEST ADAMS STABEI | iumd der Wald ift beinah fünfhundert — — ſend Höhenmeter ſind auch nicht and. - — „Sm,“ iaat der Aerdl, „e 
KDCRSON 8 NICHIGAN DLYDS, 1, Schritt weit... Alfo eines Abends, a Spezialiſt ſchlecht — „„hat halt noch 's Vanpenfieber!“ 
AL ’PHONES! il , während ‚bie Mama drinnen torer an Schielaugen gerade ge Liſa: „Sie ziehen alſe wi Betrachktung. „Herrgott, wenn 
BANDOLPK 1259 Gewohnheit gemaß, Bridge ſpielt 2 i Zu I richtet sn einem Bejuch. ſtik vor? es kein Bier und keinen Wein auf der 
Irotorm., lcber 800 tu- * Welt gäbe wieviel Waſſer gäbe 


* — I S F — — ⸗ J “ 
ind die Halle ganz voll iſt, gehen die/ 3 Der Baron (lachend): „Beinah.. 
heiten wieder einfam und allein JE ante auf der wiite. Lila (jeufzt und bejehließt, den e8 dann erjt 
praußen auf und ab.. > Plöglich aber PNA LFS, sommt und empfanar }, Daron in Yufunft nur moc zum 5. Veraeblibe Mühe. — „Ihre 
sehen mir fie ni f 58 ENT veriönliche Yebandiung | Bridae einzuladen): „Auf Wieder: - — —— mx 
PaeR SeRE FIR TINO. MORE 9 = —— einem graduir J re giftrirten Sat Di 7 ge — Frau iſt ja von dem Echo gar nicht 
sehen fünf Minuten, zehn Overateur, weiser ven stopf au feinem || |eden: Be or, Be Bu ze 
‘ (or —A Syeaial-Studium gemacht bat eh s J B 1473 s and weq zu friegen. „Die will halt 
eine Viertelftunde — die Sacde fallt | yetonders PIE UON AISNEARGH Der Baron: „Kubß die Hand, immer '8 Iekte Wort haben!“ 
allgemein auf, und einer fchlägt vor, J Augen.,, Ohren-, Naſen- u. Halstrantheiten. J Gnädigſte.“ (Er kehrt in ſein Koupe en 
eine MNettungsattion einzuleiten, Ronfultation frei zurüd nicht ohne vorher behutiam 


is oc : Shwahe : : Aunen , ns i - Di a en 
Beraführer mit Laternen, und im Sinne :: Haren ‚Tanne . Ehren |) anzutlopfen ſie in das ihrige. 


Wald ſollen's anfangen.. . Da, mit f Kate: ;,:,: Aunen | Summende Ihren || Denn der Zug fährt bereits lanala 2 IA 
ö n s Ps: s ⸗ S me: | ' °  Sprr . . 38 * ne 

jeinem Male erfcheinen fie iwieber im Kunde: :: Nafe | Wunder - , gas Timer und man tt gleidy in Wien.) 

Licht. Sie geht voran, er hinterdrein, ‚| Xaufenze : : : Nafe | Schwaner : : Hate || — — — 

X .* Ki rd Srumme : : : Naie | Katarrhaf, : : & . ⸗ . Für Sau linge und Kinder 

Iumd beide machen fie fo ernite Ge: | Beritowite : : Hate | Wergröherter : Sala — „Ber den Schulden des Barons glg 


|Tichter, als ob’& die ganze Zeit vom | Franklin O. Carter, M.D 'und bei der Unfumme, die er jenes IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JOJAHREN 


— — —— — —— —— ——— —— — — — — 


Viele verſchiedene Stile 
bon Glectric Toaiterd, zu 
Wreiien von 81.55 biS 56 
find ausgeitellt in Den 
Ymeigiaden der Gominon 
wealth Ediſon Combany, 
wie auch im 


— — —— 


tu 


Symptom: Das ernfte Geficht. ll Stunden 9-7, Sonntags 10—12, ſtall mir ein Rätfel.“ — „Cr wilg | U 


te3 Symptom: Cr begleitet fie nicht |. s. en Soiecans, Zu F| ihm ja auch ve auflöfen!“ | 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 30. November 1917. 


gieferereferararafarerararererefe Diefe Berfäufe für Samstag —— — | Watriotiühe Sundgebung. 
(The Store of To-day and To-morrow 


nad E) Lehmann 
in 1875 


THE FAIR *- 


State, Adams and TWarborn Streets 


Der Reihnahtsmann winscht daß alle Kinder 
Toyland und den großen freien Zirkus jchen 


Spieliahen und 
Freie rtagswaaren, 
welche jetzt gekauft 
werden, werden ge- 
yadt und zurüdge- 
ftellt, um verſandt 
zu erden, Wenn 
und wohin Jhr 
wünſcht. 


Der Weihnachtsmann iſt ſelbſt hier, um die Kinder, die ihn beſuchen, zu begrüßen. 


Laßt Euer Kind 
photo graphiren 
mit einem leben— 
den Wei hnachts— 
mann in dem Fei— 
Xtags-Photo 
Studio auf nuſe— 
rem vierten Floor. 


Er hat ihnen viele wun— 


derbare Sachen zu zeigen — ſo viele Arten neue Spielſachen, ſolch' eine große Auswahl von wilden Tieren, daß 


ein Beſuch des Spielwaarenlandes ſowohl belehrend wie unterhaltend wirkt. Die Kleinen finden ihr größte 


gnügen in der Beſichtigung der Lör 


und der Affenkäfig jcheint fie für Stunden zu vergnügen. 
- und wenn br feht, wie niedrig die Preife für Diefe wundervollen Spielfahen und Ruppen 


ihre Rechnung 
find, jo jeid Ihr ficherlich ebenjo wie 


Gebeizt 


5 ®er 
ven und Tiger, Yeoderparden und Bären, ımd der zahlreichen anderen Tiere 
Nu die Erivachienen fommen in diejem Zirkus auf 


die Stinder mit Eurem Vejuch bier zufrieden. Bejier kommt morgen. 


LI 02 


es Eichen 


Kinder - Bult und 
Stuhl, pasiend für 


Kind 
Jalt; 


1.97 


3—7 
$2.98 


Sabre 
Wert, 


Gniel VBladboard ı 
für Kinder 
Kalt-Trad; 

wert 


sl 


Fiber Rohr⸗Puppenwa— 
gevpolſtert, 
$4.09 wert 


Pony Roͤller, 
gerade was 


getupft, 


bat Hood: ſich der Kleine 


Kinder Meſſingbett und Matrasze, 
$1.25 wert - 


Sartholz 
ae’irntktes Oberteil, 
BSc wert, 


| Set von Vorzellangeidhirr ı 
Steuerichlitten, | (wie Bild), $1.48 | 
nn | 


..79c | Wert, zu .. 


Metati Sprechmaſchi— 
nen für Min 
au. der, $2.50 Wt. 
I 


Metall | 


"wand X 
Dridirter Wic- 

tall-Stubl, Ci-! 
chenholaz⸗Sitz 

$1.20 wert 

für 


wert — 
nur 


19e 


öl 


I — re 


ce 
EINER] 
29c 


J 
*5 


Metallophone, mit 8 


Kcvs und 2 Hämmern.... Sct vo 


I Bleifold« 


© 


Mode = Neuheiten. | 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Frauenkleibd. 


Ein Bolero-Kleid mit hohem 
Kragen und Seitenverſchluß, ſo 
ſchreibt es die Mode vor; jedoch zeigt 
das kleine Bild, daß es auch andere 
Möglichkeiten gibt, ebenſo verſchie 
dene Aermel. Neuartig iſt auch der 
breite Gürtel aus gleichem Material. 
Der Rock, der rundum an die Unter 
bluſe angefältelt iſt, hat unten eine 
Weite von 214 Yards.“ 


den 
Brücke 


ſonderes H 
Adreffe: 


den 


ten Sie Ihr Geld erlange 


| wal t menden 


ı aber 


|der Claıl En 


Größe 36 erfordert 41, Yarda 27! 
Zoll oder 33, Yards 54 Zoll breites 
Material, jowie 28 Yards Soutach— 
Liße, 14 Yard 20 Boll breites 
Chiffon und 1 Yard 36 Zoll breites 
Futter. 

Schnittmujter Nr. 8594. Größen: 
34 bis 40 Zoll Bruftweite. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünfcdhten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 10) 
Gents zu beziehen durd die „Mode: | 
abteilung“ der „Abendpoft“, 223 „> 
Wafhington Str., Chicano, ZI. Ch R 4 
und Money Orders ſollten anf „Th 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. | 

=———+_ 

- Neugierig. — „Ich tat’ mid | 
eın im Nusfunftsbureau ’mal 
der mid jelbit erfundigen, firr wel- | 
en Betrag id) eigentlich gut bin. | 

—J ich nur die drei Mark für die 
Bebühren hätt'!“ 


lepbon, 25c 


| jeindlie Mırsländer 
ı fer ıbiertet führe 


ſted Str. 


nach 


„Aha, ſo eine Art Wünſchelrute!“ 


Te⸗ 


c 
Schleſi⸗ 
— ſche 

Doliy Modiſte —— Ruppe 
her⸗ usſtattung für die ktlei | mit Me 
ten Kleidermaherin talitop If; 


ten, zu 25 
ivert: 


zu 


ı 

| Body 
Die berühmtenRed⸗ 
wood Blocks von 


Californien 250 


zu 
Wahriager » 


Weiden Waſchlörbe 
für Kinder 190 
wert, für 


Spiel — 


Schieble Hill Climbing 
Lolomotive und Tender, 
*1. 25 wert, zu 


99€ 


n amerifaniidhen 
aten Au 


1.47- 


-_ 


Brieftaiten. Glüd bei ® rauen. 


31 ,Baron“ Nelſon entpuppte fich als Gr 
zuchthäusler und Checfälſcher. 


Am 4. November hatte der ehema 
lige Zuchthäusler 
„unter dem Namen 
zer: ;Nelfon aus London, England, nach 
nur dreitägiger Vetanmiſchaft die 
Wittwe Etta G. Thornton in Min— 
neapolis geheiratet und ſie am ſelben 
Tage mit einem gefälſchten Check 
hineingelegt und um 8200 geprellt. 


Alter Le 
überhaunſst 


eginnt wii 
Swortb Sir 
zucker nicht zu 
ber in jcder 
erlangen 


r rt. 
kummer 527 ar El 
lönnen 
erhalten 
Sie „Mill 
Ave. 
‚Bureau 
6 Stochve r 


igen Beſchwerden be 


Br 4 in de 
der mit der 
B24 Sie 
Daufe beritellen, 
potbele, wenn 
M. F. Montroſe 
mHerrn Abele im 
* im SZüdflügel des 
der fich mit Derc 


eines „Barons“ 


Ave. Ein folder ) 


( camte | 
Directory 


überbaupt nicht 
iſt die Bezeichnung | 


über die neuen We 
r, iit im lofalen Zeil 
er „Abendvoſt“ veröffeutlich worden, wa 
ſpäterhin zu berichte werden Sie dort 
ebenſalls ſinden hätten in d 
voſt“ ſeſen ſönnen, daß Mariball Bra 
Beſtimmungen ſo liberal wiennm 
legen und 3 J. nicht verbieten 
die in das 
ı geben. 


‚verhaftet. Nachdem Nelfon ein Ge 
tändniß abgelegt und die von ihm 
betörte Frau entlaftet hatte, wurde 
diefe auf freien Fuß aejekt. 

Nelfon, Der den Angaben der Po— 
lizei gemäß einſt Abteilungsvorſteher 
in einem hieſigen Allerhandlader 
war, wird in einem Dutzend Städte 
wegen angeblicher Checkfälſchung 
dringend gewůnſcht 


— — 


Mehr auf dem Kerbhot;. 


wird, daß 
Zchlei: 
£ Ya 


ſchlag er ſol 
feindliche MT 
freigeben mindeiten 
töricht 
Elifabetb fi — 62 aibt bier fein be 
ofpital für folde stranfe, 
2. 25 Schreiben Sie an die folgende 
‚Sobern or Fraı * O. Lowden, Execu 
n, Zpringfieid, Nund legen S 
tait d genau dar, 
BLM. 1858 Nedhena 
Brieffaiten micht gel 
%“ * * 


Rechtsanwalt Henry P. Heizer, 69 
Weſt Wafhington Straße, Zimmer Nr. 
510, gibt nachſtehende Auskunft auf ihm 
übermittelte Anfragen: 


a 
„sit, 


tide Manf 
Jatbei 


rufgaben we im 


Die ge ständigen Nitobanditen 
Hyland Heck und Paddy Feldmann 
haben geſtern in der Wache an der 
50. Straße auch zugegeben, am 7. 


aſſens auf 


An 


H. G Nenn Sie wegen Verl 
Scheidung Slagen wollen, follten Sie einen 
walt zu Kate 


* * 
Dr 
Ihr 


Barry, den ſie irrtümlich 
Zahlmeiſter der Wells 
Contracting Co. hielten, 
und um 5220 beraubt, 
er Verein mit Ward Zimpion, der ich 
gleichfalls in Saft befindet, am 
April den Geldichranf im Seichafts 
zimmer des Nolumbustheaters, Wr, 
6238 ©. Alhland Ave,, geiprengt 
sen und 837 ergattert zu haben. 
ee 


Zufammeniton. 


fiir den 
Brothers 
überfallen 


ziehen 

Ar mwalt bat 
uldſchei 

Sie doer eine 


Jhnen richtigen 

venlaı ıbiate 
bat ben te pi 
Sablungsurteil 

Schuldf: et 2 r 

ſitzt, über den plan —* en 


laffeıt 
Necht zur 
Obrre genauen 
ih Ahnen feinen preftifhen Rat er» 
She follten fich perfönlih an/einen An 


Uten 


Gat te n ber 
das 


An 72. Str. 
jtiegen aejtern Abend zwei Kraftma 
Sie mine en zufammen. Bei diefer Gelegen 

te Heit haben Frau Blanche McEarthn, 
Tadren | Nr. 7218 ©. Park Ave., Frau May 

Kat, Nr. 7015 Indiana Apde., und 

| Frau May Elart, Nr. 7015 Indiana 

| Upe., 

' Tegungen erlitten. 

anderen Wagene, E. Roovert und 
— —“ Gattin, Nr. 436 Oſt 72. Str. ſind 
Bor dem Haufe Nr. 7228 S. Hal- mit dem bloßen Schreck davongekom— 
wurde ‘die wölfjährige men. 
Virginia Donahugh, Nr. 7811 S. 
Halſted Str., von einem Pojtpadet: 
wagen überfahren. Sie erlitt Wer 
‚legungen, denen fie, wenige Stunben | 
ihrer Einlieferung, im © 
Bernhardhofpital erlegen tft. 


— —  1+0 — 


ah 
hr Gatte 
ſammenzuleber 
ven ftichbaltt —— Grund 

ſo lann er nad, 
wenıt ie nicht 


ur nr 


ti ibn Al 


Mrs 
zwingen, 
fei: 
ibn zu verlait en 
anf Scheidung flagen 
zurüdfebren 

a 
ſtrial 


den „Ind 
:Gebäut 


Nenden Sie fih an 
Gitv Hall ZTauare 


Board“ a 


x 


ee 
TZötlih verlaufen. 


—e 
Dar vereinfamt. 


ling 


der 64. Str. und Univerſity Ave., 
wo ſie als Kaſſirerin beichäftigt ivar, 
‚erfchoffen. Nhre Mutter, Frau D. 
3. Conneß, wohnt in Turner, Dre 
gon, eine Schmweiter, Eltje, in Mon: | 
tana, und ihre drei Brüder ſtehen 
bei kanadiſchen Regimentern in 
Frankreich im Felde. Sie fühlte ſich 
daher vereinſamt und war in letzter 


— ‚Rai, ! 


wer wird! 


- Im Birthaus. 
ſchäm' dich, Schnauzl, 
denn immer betteln! Wiſſen Sie, 
wenn der Kerl 'was will, wedelt er 
bloß mit ſei'm Schweiferl!“ 


—— — — — “ 


Zeit den Gäſten des Hotels durch ihr | Jabı für Jahr Millionen bon Schachteln | deutihe Männer und grauen, 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


{öhwermütiges Mefen — 


eeſe die Sonnaspoſt· 


gen oder offen unlo 
Charles Nelſon 


Hier wurde das Ehepaar geſtiern 


April den Unternehmer George W. 


ſowie im 


15. | 


und Galumet Upenue 


mehr oder minder jchivere Ver: | 
Die Inſaſſen des! 


Frl. Eunice Cummings ein Zög- 
der Columbia School of Ex-a 
"| preffion, hat fich im Hayes Hotel an! 


U 


Bundesjenator Fewis verlangt Bi 
desitrafe für Yandesverrüter. | 
l 
| 


| — 


Im Medinah Tempel. 
Alle Redner befürworten Verwiſchung 
der Parteigrenzen für die Dauer des 
| Krieges. — Berfanmlung verfpridt 
| der Regierung volle Anterftüsung. 


| 


Verwiſchung der Parteigrenzen 


und nachdrückliche Kooperation aller | 


'Bepölterungselemente während 
Krieges wurde in der patriotiſchen 
Kundgebung befür! vortet, die 
ſiaatlichen Verteidigungsrat 
Mittwoch Abend in — Tem— 
pel veranſtaltet wurde. Die Vertre— 
ter des Staats in beiden Häuſern des 
Kongreffee waren als Ehrengäſte ge— 
laden. Die Hauptredner waren die 
Bundesſenatoren L. Y. Sherman 
und James Hamilton Ron und 
'Kongregmitalied Henry “IT. Rainey 
‚von Garrollton. 


Alle brei ; erklärte: , 
daf das Land wirklich in Gefahr jei 
‚und einen Kampf auf Leben und Tod 
‚mit der militärtfchen Mafchine Mit— 
tefeuropad auszufechten habe. Wile 


‚drei verlangten, daß mit bem Verrat 


des | 


yom | 
am | 


im Lande aufgeräumt werden mü iſſe. 


Senator Lewis erklärte, daß die Zeit 
für die Prodeutſchen im Lande ge— 
tommen ſei, ſofort zu entſcheiden, 
ob ſie loyal ei oder erjchoflen wer: 
den wollten. „Der Mann, der durd) 
Geburt oder Adoption Bürger diefes 
Landes gemorden ijt“, erklärte Se: 
'nator Lemis, „und ver ſich weigert, 


das Land in der Stunde der Gefahr 


zu 
ö 


perräter 


unterjtügen, 


behandelt werden. it er 


follte ala Landes: | 


naturalifirter Bürger, fo follte ihm | 


das Bürgerrecht entzogen erben. 
Er Sollte des Bürgerrehts für uns| 
"würdig erklärt und nad dem Land 
beportirt werben, dem fich feine 
| Spympathieen zuneigen. Er jollte ge- 
zwungen werden, für ſeine Anſichten 
Zu kämpfen. Will er nicht für Ame⸗ 
tita fümpfen, dann follte er nad 
Deutſchland geſandt werden, wo er 
gezwungen werden wird, für Deutſch— 
‚land zu fümpfen. (@£r foll fein Brot 
Inicht in Amerika verdienen und dem 
'Qand ala Verräter den Xobesftoß 
‘geben. Er muß entiveder für d dieles 
Lany oder gegen diefes Land käm— 
pfen. Für das eine oder andere ſoll 
er leben oder ſterben. Der Feigling 
oder Verräter in Amerika darf nicht 
in Amerika leben, 
den Erfolg des Landes hinarbeitet, 
das ſich bemüht, Amerika zu ver— 
nichten. 


Halstrachten 


Haupt⸗Floor, Dearborn Straßtze. 
81 Männer-Krabatten, reiche Seide, 
denſfatins und Warp Vrints, neue Moden, 
einſchließlich perſiſche Muſter im reichen 
orientaliſchen Farben und Effelten: hand— 


gemadte Four-insbands, mit 57e 


Sei 


langen Elip Eaſh Satinbändern, 
verfauft zu 


Lowest 1087 Attzaction» 


östonStore 


STATE MADISON Are DEARBORN STS. 


7 


Unterzeug 


Zritter Sloor, State Straße. 


Weiße, ecrıt ı1. grau acrippte Union Suits 


für Männer, flichgefüttert, alle 
> 


Größen, $2.25 Werte, Samstag $1.59 


Gooper Brand ihtwere wollene Unioniudts 
für Männer, in Größen 36 bis 346 — 


— morgen verkauft 82 98 
.. . . 


N. 


Männer-Inzüge und Neberzieher: Eine — 7— Eher 


Vierter Floor State Ziraße. 


Selbjtveritändlich winicht Ihr zu jparen, umd hier it e$ morgen möglich zu ſparen, und ziwar ganz bedeutend, an entichieden 


I» 


De ZW 


den allerbeiten $ 


50 und $25.00 Winter-Anzügen ımd Weberziehern, die in ganz Chicago gerade jett zur haben jind. 


Macht die allergenauejte Probe, nämlich die perjönliher Vergleihung, und je mehr Ihr wirklich von Sleideriwerten veriteht, 
dejto jehneller werdet Ihr dieje prächtigen Kleider faufen zu 816.00 


Die Anzüge jind fonjervative, 


halb-fonjervative amd 


extreme Modelle, zwei⸗ und drei-knöpfige Faſſons, ganz 
und halb ; gefüttert, dunkle amd mittlere Schattirnngen 


ans fauch Streifen, Cheds nnd Wlaids und ichlichten, 
ant haltbaren Woriteds, ranhen nnd glatten Finiſhed 
reinwollenen Tweeds, Cheviots und Scotch Mirtures. 


Mackinaw Coats, 
rücken, Shawlkragen, aus 
gearbeitet, alle Nähte „piped“, 
den Aermeln, 
von 7 bis 16 Jahren, zu 


88.50 


Fußballſpiel zwiſchen 
bes Dffizierstorps in Camp Grant 
und benen bes Offiziersforps in 
Camp Eufter in Michigan beitwohnen | 
werben. Mehr als 10,000 Mann in 
Gamp Grant haben Urlaub erhalten. 
Ob aber genügend Züge zu ihrer Be- 
förderung verfügbar fein werben, 
muß dahingejtellt bleiben. 


Regimenter werden vollzählia ein- 


Trench-Modelle, 
fancy 
haben Stulpen an 
kommen in Größen 


iind einfah und 
sallons, Trend, 
IMfiterette, Bor und Fonjervative 
Modelle, kurze und extra lange 
Sorten, in dunfelfarbigen Blaids, 
hübſchen Streifen, jhwarze und 
weiße raube Gffefte ımd glatte 
—Meltons, Sammt-und Sturmfra- 
igen; voll oder viertel gefüttert, 
jeinfache Flap und Slaſh Taſchen, 
jalle Srößen bon 35 bis 44, 
zu 316. 00. 


Pinch 
dunklen Plaids 


9 Die Ueberzieher 
doppelknöpfige 


Schwere fancy Cheviot, Caſſimere, Tweed 
Trench-Modelle, mit zwei Paar ganz gefütterten 
aus dunklen Miſchungen, mit Weſte und ein 


in Größen von 7 bis 18 Jahre — 


85. 95 


Mitgliedern * 


| R 
| 
| 


4 


Einzelne J. 


— — 





treffen und durch das Geſchäfisvier- J 
tel paradiren. Nicht weniger als acht J. 


vollzählige Regimentsmuſiken wer— 
den die einzelnen Baraden anführen. | 
Der MWettfampf findet auf 
Staan Feld nahe. der 


jo lange er auf Chicago ſtatt. 


Der geſtrige 
zwiſchen Angehörigen 


Fußballwettkampf 
der Flotten— 


Es gibt Männer im öffent- ſchule in Late Bluͤff und Angehöri— 
lichen Leben, die die politifche Unter- | | gen des Dffiziergausbildungslager 


8 


ftügung derer zu erlangen furhen, Die | in Fort Sheridan endete mit dem! 


Amerika in feinem Kampf 


Deutſchland Oppoſition machen. Ich Wetttampfes, 


weiß, ſie hoffen Stimmen zu fangen, 
indem ſie in dieſem Kampf Amerikas 
gegen Deutſchland entweder ſchwei⸗ 
lſind. Ich 
will die Deutſchamerikaner und an— 
dere 


9* 
ya 


einem Mann in Wetlbewerb zu tre— 
ten, der beſtrebt iſt, für Treulofigfeit 
gegenüber jeinem Land die Stimmen 
von Landesverrätern zu erlanaen.” 
Stonarehmitglied Rainey erklärte, 
daß, fo lange der Krieg dauere, Par— 
teigrenzen vermwilcht werben follten. 
Es fei die Pflicht eines jeden Bür- 
gers, die verräterifchen Elemente an 
den Branger zu Stellen. 
Ein Beichlugantrag, der . An— 
trag des Vorſitzenden Samuel Inſull 
angenommen wurde, verſpricht der 
Regierung ungeteilte Unterſtützung 
für den Krieg. „Die weitgehenden 
Folgen des Krieges“, beſagt der An— 
frag, „verlangen unerhörte Opfer 
und bedingungsloſe Hingabe. Sie 
verlangen, daß wir innere Meinungs— 
verſchiedenheiten fallen laſſen und 
Hand in Hand arbeiten ohne Rüd- 
fiht auf Politik, $ Raffe oder Glaube, 
daß wir kleinli he Eiferſüchteleien 


auf perſönliche Vorteile verzichten, 
fo daß wir die Macht einer Armee, 
;die fich felbft zu einer Nation gemacht 
baf, durch die aröhere Macht einer 
Nation, die fich zu einer Armee ge- 
macht hat, ftürzen.” 

Militäriſches Fußballſpiel. 

Chicago wird morgen Tauſende 
von Angehörigen des neuen National— 
heers 


zriegt Zarbe in die 
Backen! 


fremdgeborene Bürger wiſſen 
laſſen, daß ich nicht gewillt bin, mit 


nur auf einer 


das 





und es bergelien, daß wir 


ſten ſolche noch geſchaffen werden, 


kehr an der Da 
tauchte feinerzeit die Idee auf, mehrere | ſchnittlich haben die Pfleglinge im⸗ 


bei ſich zu Gaſt ſehen, die dem einen an mer ein jehr hohes Mlter erreicht, und! 


| der 


Bekommt ein befferes Ausiehen Nehmt | 


Olive Tablets. 
Nt Ihre Haut gelb—Geiicht bla 
| Zunge belegt — Appetit jchledht— haben | 
ein Gefühl von Yäfligfeit und Nicht: 
wohlſein 
nehmen. 

Dr. Edwards' Olive Tablets — ein 
Erſatz für 3 — wurden von Dr. 
Edwards bergeitellt nah 17-jährigem | 
Studium an feinen Patienten. 
| rein pflanzliche Zujammenjegung, ge- 
| mifcht mit Olivenöl. Man erfennt jie | 
an ihrer Olivenfarbe. 

Um ein reines, rojiges Geficht und | 
helle Augen zu baben, bon Mitefjern 
"| frei zu jein und ein Gefühl von über: 
ihäumender 2ebensluft mie in den Ta- 


| 


iren der 
‚enorme Wagenverfehr 


Sie einen üblen &: zen im Munde-— | 


ſo jollten Ste Oltve Zablets | 


wäre es, 


| 


| gend Der 
Dr. Edivardg' Olive Tablets find eine | 


gen der Mindheit zur genießen, mu man | 


‚an die Ilrjache gehen. 


Dr. Edivarde’ Olive Tablet3 wirfen | 


auf Leber und Eingemeide ivie Malo- 
| mel, haben jedoch feine gefährliche Nah: 
Wirkungen. 


Eie regen die Gallentätigfeit an und 


bejeitigen Verjtopfung. Darum werden | 


| ber fauft zu 10 Gent3 md 25 Cents das 
Stück. Bei jedem Drogiften. Man 
| nehme jede Nacht eine oder zwei und 
—* eugg ſich von der wohltuenden 


mit Sieg der erſteren. Das Reſultat des J 
der auf dem Stagg 


Feld ausgefochten wurde, 
zu 0, 


par 


=—..- 


(Eingejandt.) 


Bär Einiendungen aus dem Leferkretß ift die l 


Mebaltını nicht verantwortlich. Zufchriften 
müffen möaglichſt Har and fura gebalten und | 
frei bon berföniichen Sinariffer, 
Seite befärieben fein, 
Nufdhriften 
des Einſenders fragen. iverden berüffentlicht 
An die Redaktion der „Wendpoſt“. 

In der Nummer vom 27. 
der „Abendpoſt“ befindet ſich das Pro 
jekt, die South Water Straße zu einer 
weiſtöckigen Straße zu machen. Auch 
noch! Warum nicht gleich alle 
Ztraß en der Stadt zu zweiſtöckigen ma 
chen? Haben wir nicht in Chicago 
noch mendlich viel leeres Land, haben 
wir nicht erſt in der letzten Wahl 3wei 

Ortſchaften (Norwood Park und Stick— 
ney) mit vid leerem Land zubekom 
men? Dieſes Projekt würde die Stadt 
die Kleinigkeit von 5 Millionen Dol 
lars 


Die Stadt hat ſchon heute mit einem 
großen Defizit zu rechnen, und die 
Steuerſchraube iſt ſchon ſo hoch ange— 
zogen, wie die Vürgerſchaft es vertra 
gen kann. Außerdem ſtehen in vielen 
Stadtteilen viele Wohnungen, ja ganze 


! 
\ 
—I 


dem | 
Univerfiät | 9 


'w 


das Papier | 
) Nur ij 
welde den Namen und die Ndretfe ı 


November B 


X 


den. Das bedeutet 


und hübſche?! 


Paar 


Nirture Anzüge für Knaben, 
Knickerbocker Hoſen, und Anzüge 
Knickerbocker Hoſen kommen 


edenkt, daß dreißig Millionen Telephonanrufe täglich gehandhabt wer— 
Tätigkeit, die auf das Aeußerſte angeſpannt iſt. Die 


Lieferung der Einrichtungen für die Uebermittelung dieſer ungeheuren, un— 
faßbaren Menge von Aufrufen iſt ein rieſiges Unternehmen. 


Das Bell 


Publikum leiftet Beihilfe, die Leute begreifen den 
Gejellichaften jtehen. 


Syitem erfüllt jeine Verpflichtungen. Es gibt Verzögerumgen, aber 
in Anbetracht des Umfangs des Geichäfts verdienen fie 


feine Beadtima. Das 


Druck, unter dem Telepben— 


Vor nicht langer Zeit wurde an einem großen Garniſonplatz Nachricht bekannt 
don einen großen Ereigniß, auf das man lange gewartet hatte, und die Sol: 


daten wünſchten ſo ſchnell wie möglich die Botſchaft davon nach Hauſe zu 
ſenden. Zu jedem verfügbaren Telephon am Garniſonplatz und außerhalb 


desſelben war ein großer Andrang. Das Reſultat, 


Gewiß gab es Verzögerungen, aber keine von längerer 
wurde Alles erledigt. 


Anrufe 
unerhörter Zahl in der Zentrale, von der aus das Territorium bedient wird. 


häuften ſich in 


Dauer, und ſchließlich 


Ein bemerkenswerter und angenehm berührender Zug bei dieſem Andrange 


war die durchgängige gute Laune und Geduld der Soldaten. 


Das machte die 


Arbeit, um deren Wünſche zu befriedigen, nicht nur leichter und angenehmer, 


ſondern beſchleunigte ſie auch. 


koſten, und wer trägt dieſe Koſten? F — — 
Jedem gereicht es zum Nutzen, wenn gute Laune vorwaltet, 


und das Men— 


ſchen-Räderwerk in dem großen Maſchinenwerk zur Bedienung des Publi— 


kums arbeitet leichter und ſchneller. 


Häuſer leer, die aber trotzdem von der J 


Steuer nicht entlaſtet werden 
Es leßen ſich doch noch andere Wege 
finden, um den Chicagoer Produkten 
markt zu heben, ohne eine zweiſtöckige 
Straße. Wir haben z. B. den Chicago 
Fluß mit zwei Armen, der eine ſüd— 
weſt, der andere nordweſt für die 
Schiffahrt. So viel ich weiß, iſt erſte— 
rer bis Joliet, letzterer bis Belmont 
Abe. ſchiffbar, was für allen Trans 


—* 
port zu Waſſer vollauf genügt. Außer— in welchem Frauen, nachdem ſie das 
60., 
| 


dent haben wir jehr quite Gifenbahn 
linien, und wo ſie nicht genügen, fünn- 
ohne 
Um den Ver 

zu entlaiten, | 


Koften für die Bürger, 
S. Water Srr. 


Marktvplätze B. 


39. 


anzulegen, 3. 
d Straße und dem Chicago Fluß, 
deinen anderen am Nordarm des Chi 
cago Fluſſes, in der Gegend bon Bel 
| mont, Eliton und Galifornta VIve, 


als 
Straße | 


eber empfehlen, 
Stoiten der Steuerzahler eine 
auf Stelzer zu bauen. Tie ©. 
Strahe itt nicht allein durch die Waa- 
Krämer belaſtet, 
in dieſem 
dem angrenzenden Teil der Stadt 
das große Hinderniß. Würde nun, 
wie vprojektirt, eine doppelte Straße 
entſtehen, ſo wäre dadurch der Fu 
werksverkehr nicht verringert. 
wenn an dieſen genannten 
eine ſogenannte Branch ge— 
würde, ſo hätte die Ge— 
Südweſtſeite 
De Süd- und die Weſtſeite 
hielten die Märkte an der S. 
Water und Randolph Straße, und die 
Nord- und Nordweſtſeite hätten auch 
einen. Dann könnten auch arme Leute 
dort ihre Einkäufe machen. 
Achtungsvoll 
Ein Steuerzahler. 
— — 
Deutihes Altenheim. 


Plätzen 
ſchaffen 


Großer Weihnachtsmarkt in der Nord— 
ſeite Turnhalle am 13. 14., 


Water r 





dort ihren Lebensabend in Ruhe und 


Frieden und ſorgenfrei verbringen. | [hiebenen Buden zum Verkauf ange⸗ 
Die Anſtalt iſt kein Armenhaus, fon⸗ boten werden ſollen, 


Anaeige dern wie Name beſagt, ein Seim, ı 


\ 


können. BR 


| 
|: 


| tittsgelb bon $300 entriciAtt haben, | 


Die- | Zimmer beſetzt. Die Behörde zog vor 
ſes —B* läßt ſich der Chicago Plan mehreren ‘ 


Kommiſſion auf | Erwägung, das Eintrittägeld zu er— 


iondern der anerfannt. Da nun aber die Lebens- 
und; mittelpreife riefig geftiegen “find, fo 
iſt haben fich 


AFube- |der Anftalt natürlich bedeutend 
Anders | höht. Um jedoch das Stammtapital 
jnicht angreifen zu müffen und bas 


einen Markt, und Ausgaben 
be= | recht zu erhalten, mußte etwas gejche: 
ben, 
! | 
ı yrauenderein, eine Feitlichkeit, einen 


| ber 
Nordjeite Turnhalle, N. Clark Str., 


|ten. Die Mitglieder des Vereins ma- | 


Eifer tätig, allerlei Handarbeiten an- 
15. Tez. | zufertigen, die dann vom PBublifum 

yon deutfchen Altenheim befinden | während der Tage Yes Weihnachts: | 
ih gegenwärtig 254 Pfleglinge, alte  marftes zu mäßigen PVreifen erftan- 
die! den werden können, und auch an an— 


Steals, zart, ſaftig: Sirloin, Round, 
Club oder Porterhouſe, a 
Schnitt von Steaf, jeist Pfd. 20 
— ee abiolut die beiten, Die 
Geld faufen kann; alle Sr., 254 
hunderte zur Auswahl, Rrd., ISC 
Beal Schulter Nonit 
das Rund 

Borf Koins, fancy Heine 
DWaare, Pfund zu 

Pork Chopo — 
Rund... 


2440 & 283e 
Sasgelaflene 248c bis 28e 


Fancy —95* Beef Rib und Bot 
Roait, 

für 

Anitern, fanch friſche, Ouart ... 


und Männer, nachdem fie das | 
65. Lebensjahr erreicht und ein Ein-, 


Aufnahme finden fünnen. Durch! 


ıdie Zahl der Aufnahmegefuche war 2 
'ftetS groß, und auch jegt find alle! 2530 


Jahren den Vorſchlag in 


höhen, man ſah aber davon ab, und 
das wurde auch allſeitig als richtig 


trotz möglichſt ſparſamer 
Verwaltung die Unterhaltungskoſten 
er⸗ 


4360 


Keine Ablieferung — Sucht das 


Gleichgewicht zwiſchen Einnahmen 


einigermaßen -auf- 
und deshalb entichloß fich der, 


deutfchen Weihnachtsmartt, am 13,,| 
14. und 15. Dezember zum Beiten | 


fegensreihen XAnjtalt in ver GChinefiihe Sprichwörter. 


Die erſten Retſchlage der Frauen 
ſind die klügſten, und ihre letzten 


nahe Chicago Avenue, zu veranſtal— 


ren ſchon ſeit Monaten mit großem 
ſten. 

Die am meiſten gelobte Frau iſt 
die, von der man nicht ſpricht. 


deren ſchönen Sachen, die in den ver— 
Schweigen und Schamröte ſind 
wird es nicht die Beredſamkeit des ſchönen Ge— 


fehlen. ſchlechts. 


Entſchließungen ſind die gefährlich-⸗ 


Wer der Frau glaubt, betrügt ſich, 
wer ihr nicht glaubt, wird betrogen. | 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


ne 


Beite gefalzene Spareribs, 

das Pfund zu 

Gutes Boiling Beef - 

Pfund für 

Corned Beef, „Home —9 . — 
und 


gro Re An zwahl —das 13 4 
ER ic aufw. 


ei ci 810 8 20%e 


eine 


Rent — 
Pfund zu ... 
Zarte Short Steaks 
das Pfund 

Nr. 1 Beef Tenderloins — 
das Pfund 

— 

das Pfund für 

Eier, Candled Waare 
Refrigerated, Dutzend zu 
Geſalzene Rindszunge, Pfd. 


2 
sa J 


.193gc 


Alles in Fleijchiwaaren zu Wholejalepreijen 


leiich jelsit aus nnd jpart Geld, 


Schwarz & Petersen 


PUBLIC MARKET 


3225 N. Ashland Ave. 


Ede Melzoie Str. — Nahe Belmant Ave, und Lincoln Ave, 


Eine Frau, die ihre Gejtchtsfarbe 
fauft, will jie wieder verfaufen. 

Tie neugierigiten Frauen fchlagen 
gern die Augen nieder, um ange 
jeben zu werden. 

Em Mädchen, das vor zu Dielen 
Tingen errötet, hat deren zu viele 


fennen gelernt. 


— 


* Wer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht ſchnell jeinen 
Swed dur eine Zleine Anzeige im 
der „Abendpoft.“ 





u o 


VBergnügungs-Wegtseifer. 


Deutihes Ibeater, Pufb Temple, 
Seute geſchloſſen. 
Auditorium. 
geſchloſſen. 
Bladitone. „Hamilton.“ 
Eobans Grand — 
@olonial „Bere Comes 
Eort — „Upitairs and Tomn 
"Garrid. — Paſſing Show 
Sllinois — Springtime.” 
La Ealle — Boy“, 
National. — „Zurn Pat the Hour.“ 
Dibmpie — „What Nert 
Blabbhoufe, 
Bowers 


große Oper. Heute 


„Wbhy Marry?“ 
the Bride.“ 


of 1017.“ 


Ibe 
Miß 


„Sb, 


1?” 


Seventeen“. 


Out of the Kitchen.“ 

Brinceb.— Man Who Came Back.“ 

Etrand — ‚Maritana.“ 

Etudebaler — „A Succeßful Calamithy.“ 

Bismardgarten Konzert jeden Nad 
mittag und Vben 

Bursanfepp 7 
Abend und 
mental- un 


— „Come 


Ihe 


„rt 


+ 
J 


— Jeden 
Inſtri 1 


North Adenue 
ttacs 


une 


— Nachmi 


Volallonzert. 


Kleiue Auzeigen. 


Berlangt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter Rubrik ic das Bori) 


diefer 


Rerlangt: 
Unto-Rnab 
Nachzufragen beim —32 Clert 
Sub⸗Baſement. 


Marſfſhall Field 
& 


Go. 


Retail, 


Berlangt: 


1620 & 


um tı Mpotbele Au 


Zunge, 
3, vlr, Phon Hud 


ten. tt 

5305. 
Berlangt: 

und Zimmer. 


$S Die 


be, 


Saloonporter, 


1318 Webſter 


trlaloı 
Berlangt: 

Averue. 
Berlangt: 

Wood Straße e 


Berlangt: 


Bäder zur Ausbilfe. 26465 Ogdeu 


Gifenarbeit-Gehtlfen. 5514 Süd 


gun x Ban Biven <IE 


‚Verlangt: Butch tmacher, 
Mann als „Lin 
Straße. 
Berlangt 
Arbeiter. 
Verlengt: Ein 
2089 Ogden Avenue 


A 
— 


ein nung 


€ fabreuer 
1013 


Berlanat: 
&entlih, Zimmer um 


dt; 
—_ DIT 


Berlangt: Cal 
$20 wöchentlich. : 
Verlangt: 
dan, 852 


und Mrot. 
fria 


es = cd 


ales 


* 
—X N 


2. 90 
frſaſon 


Son: »ider, 
78. 


Berlangt: Gr 
ftetige Beihäftigung. 
2119 W. 48. Str. 

Verlangt: Porter für Saloon. 
W. Van Buren Str. 

Berlangt: 
Broadiwah. 
Q rlangt: Mann, 
in Ealvon; aute 
2346 Montrofe 

Verlar 
Stable zu arbeiter 
lönnen; 850 ? 
Nord Halited < 

Berlangt: 

Dept. von 
Drugftore v 
fang. Dau 
w, Sinzie 


W. 
W 


Erfahrene Hand Coopers, 
M. H. —B 
frſa 


64 


Sofort, Schuhreparateur. 


4655% 


Murgens 


Nırff 
ufſe 


unden &ı bei 
Son * 


At 


igt: 


ernd 
er 

Verlanat: 

guter 


Erfabrener 


Sonn. 530 


in 
fria 


Grfahrene Männer 
2863 Lincoln Ave. 


Berlangt: 
Wurſtfabrit. 


Berlangt: Guter Saloonporter, 
Ban Buren Str. 


Berlangt: Pferde-Beſchlager, der 
Blackſmith- und Holz-Arbeit tun kann. 
85.00 für den richtigen Mann. Nur 
Union-Mann braucht vorzuſprechen. 
4366 6 Eifton Ave. | 


Berlangt: 


00 


fria 


und 
1441 


Mann an Wagen 
für Infide-Arbeit in Dairy. 
N Wood Str. 

Berlangt: 
fobren, 5öc; 
Filth Ave, 


ontretar 
Schla 
und 


Hr 
x 


Verlangt: Mann für 
beit im Roomingbaus 
und Zimmer, 

Berlangt: 
lann. 3. 


und Porterar 
Monat, KHoit 


bartenden 
Straße. 


auch 


alu 


lar! 


porier, 
Liebert, 1421 


Kellner, 


Str 


Berlangt: Deuticher flinfer 
Woche und Elfen. 

Berlangt: 
mer. 4458 
Berl angt: 
Wohnräume, 
Independence 

Berlangt: Mann für 
Miller’ 3 Sanitarb Baler 


51 14 Wells 
Zanitort 
M Ralden 


$40, Koit und Zim 


Sanitor für 
eleft Licht 
N nn 


Berlangt: Bäder an GCales und Biscuits. 
1055 ®, Gran 
Berlangt 
Volk Bros > 
Berlangt: Lediger 
Heim, um Furnace 
und Board und $1 

ton Blvd, 


na 
“De, 


und Wagen Rain 


Autor nobil 
z tr 


l 
840 &. Halited 
Mann, te ein Irinfer, ohne 
au beforgen. Gebe Zimmer 
die Mode, 231 Waflbing 
freie 
alleinfteben 
neben 
Logis 
Stellung 
—3813 


8 


ftsgewandter 


Berlangt: Gefhä 

der Mann, der Rierden 
tuell au fabren faırn, NKoft 
und guter Lohn. Dauernde 
teten Mann u - 

Abe. Televphone 


— 


mid 
*8 


Nottinabam 
mifr 


9928 


Rlumbin 
aud) 


3 


Rerlangt: Yung nge ı 
b Rlumbin 


Geſchäft 
lernen. 


Verlangt: Jun 
— 3406 Greenv 


Berlan at: Deſter reichifhe —— ungari 
„Benders“ an gebog Holz⸗Stühlen 
zufragen 1025 W. Erie Str. 


Ve 
gen. 


enen 
"mifria 
langt: Stallmanr n, Pferde zu befor: | 
943 Edgecomb Place, nabe PBroadbivan, _ | 
28ndiimE 
Bridgebäude zu 
Golditein, 1208 
mifrſa 


* 


r um 


2fröck. 


—S Yanitor, 
beforgen, Wohn aimmer frei, 
Sndependence Pipd, 


Berlangti: Kräftiger Dann als Sel- | 
. 1745 Irving Park Blod. dimift 
— mader für ftetige Ars | 
Beit. Kt VLoods, Ill. 
dimfte | 


fer 


t: Guter Schuh 
ip Dittmar. Hubbard 


Ay 


I 


@uter 
8148 N 


egubngger für Repara- | 
art Sir, dimi fr 
Tediger Mann ald Yanttor: f 
eigen unb Dificed und itenfter re'ns 
irgend ein PMliter, 1542 Medifon Str, 
—— 


Berlangt: 
mrarbeit 
— 
Aoller 
u 


" Berlangt: Mönner die mit Merkseug nme, 

seben lönner, en ef * au arbeiten. | 

feremann Bro&., A57 Enlton Etr dimifr 

— — — — — — — — — I 

— erlangt: Buchbinder an — 

dauernd. Naqzufragen: 228 W. Ban Buren 
Klose, 


| tern umd 


i 


Aſſemblir 


frmo | 


© 
| 


— — — 


Berlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter biefer Aubrit ic das Wort) 


Verlangt: Vaueifenarbeiter, erfter Klaſſe 
Mär nner für Treppenarbeit und Weuerleitert. 
hüffen die Arbeit auslegen Tönnen. Loubre 

Ornamental Go., 315 Union Barl Court, 
imife | 


au ar 


an er Mann im 


3424 Seding Purt Blod,, 


von 


Ed 


Ju ing Sal 


Stellung ſuchen Manner u. Knaben 


(An fer ubrit ic 
Ge fucht: Guter arbeitiamer Mann fucht 1 
Arbeit ais Wächter oder leichtere 
erbeif, oder al3 Borter in Bäder ei, 
zuberlänig, Adr.: 545 I 


seigen das 


umter Die ort) 
te: 
sen 
* nüch 
bendpott. 


Irtaloı 


lige 


N 
x 


berbei 
ſucht ſo⸗ 
oor 


frlalon 


Sachſe), 


Arbeit 


via 


II nhom? 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
Ar: 


eigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) 


Läden und finbrifen 


Gvergreen md 
Sprecht ſofort 


Erfahrene 
Wreath Makers. 
156 Lake Str. 


Verlangt: 
Holly 
vor: 


W. 
zädchen 
ſhington 


Erfabrene Mädchen, 
Baͤckerei 


Zil urueiien 


für leichte 
ung nicht not- 


Wis. Go, 2061 
nb281mX% 


Verlangt: Mädchen 
Arbeit: Erfahr 
wendig. Juſtrite 
Southport Ave. 


Hans: arbeit 


Sf 
bäl 


gen: 56i 


mädchen 


guter 


: oder Tlavifches 


VBerlanat: © 
x Arbeit: 


‚fe 


1 


für eines 


zo, 


16, um 
tamter 1to 


30nv 1w4 


gt: Anſtändiges äctteres Mädck 


Stunden 


remont 


en odrı 
Saudar 
Str 

leidte Hausarbeit 
fen P 20 


für 
beriteben 
fein Y 


Afbland 


Sdebe 
mur Hoden 
Guter 


Rabe, 


allgemeine Haus 
und Enaliſch 
aſchen oder 
Abe. 
nb28,10& 


* et: ? 
force 
gel 


ar 
Lohn Bil 
x 


5003 


Gef Kirm afhen 
lommt fertig 


Mrs 
sur Mr 
mifr 


10 

Find Ave. 

für allgemeine 

Iihes; pter in 
4327 Hazel 


Haudar 
Far — 
frfafon 
Verlangt: Ameites MADKe guter %o 
Lachzufragen 4518 Drexel A 


tl * rn mt 
nd 15. mifr 


Mädchen 
latho 
Abends 


ſches 
ıfragen 


beit 
Nacdısı 


3, Ant. 


wa 


Gute deutiche ei 
1043 Lan ce 
Nädchen 


Familie 


7 I 
Berl 
die W 


ar at: fache 


oche 


abchin 


er langt: 
fleine 
Apt 


fiir 


ſtarles 
muß will 
Lohn. 


Gutes 
ıusarbeit; 
art eiten, guter 
Avenue. 


Beciengt: 
gemeine 
den t 
Milw autee 

Gutes an —X en für allgemeine 
1866 Lawndale Aven 1. Floor. 
dimifr 


Verlangt: 
| Hausarbeit. 


e2 


Verlangt: Mm adchen 
beit, gu Cohn. 614 


fi ir al ligen neine Hausdar 
Oft 51. Etx. 1. Upt. 
2BnodimFf 


tor 
let 


Stellung Indien Frauen ır. . Mäddien 


(Anzeigen umter biefer Nubrit Let. das Wort) | 


Gehuät: 
telfe tr 
unten. 


Anfti ändig niter 
Hausarbeit. 813 W 


Wittme 
if ow Str., borne, | 


Selußt: Abend oder Nachtardeit, mi 
mi 


Pora, 1872 Howe Eir, 


ucht: Deutfd-umgartiches Mädchen mit! 
Erfadbrung fucht allgemeine Sausarbeit. Pitte, | 
ſelbſt vorzuſprechen. 
Loomis Sir, 


e VBernatrd | - 
frfa | 


| &tepyp 


fu bt l 


M. Schneider, 50836 5, ' 


tellung juden Diänner un. Sinaben 
(inzeigen unter biefer Rubeit 1 Cent das Wort) 


Gefuct: Nurie 
zu pflegen. Stadt 
| coln 1618. 


nur Kinder 
Phone: Lin: 


wünfet Stelle, 
Referenzen. 


Geſucht: Eine ältere 
; beit im Neltaurant; 
| zu fpreden: 1923 
yanae Deutiche 
Jungen, ſucht 
j bat terin ———— 
am, 1652 »Burling 

Floor. 


Frau  funcht Küchenar 
—— F untagarbeit. Vor 
Howe c. hinten. friamo 


< 


mit 444-jäh- 
als 


bei Bud 


Geſucht: 
rigem 


| Frau 
Hausarbeit, 
Nachzufragen 


Str., nahe North 


Norii 
Itlulon 
Sefucht: Aelteres ädchen wünſcht 
als Haushälterin. Telephonirt: Irving 
oder perfönlih vorzuſprechen In 4314 
Lawndale Ave., nahe 
Geſucht: 3 
!iigelplat rur 


Bosworth 


1602, 
Nord 
frſa 


non s 
Kontrotc 


roitmicht 
Tage in 
Diverfey 


Waſch 
der 
927 


Junge Frau 
einige 


Abe. 


und 
Woche 


Zel.: 


bell 


Haus⸗ 


pc, | 


MIrbeit ı 


itla | 


Gefug: 


Bufit 
eldman it, 


wünſcht 


Str. 


Köchin Stelle. 


Orchard 
Eriut Nurie (Deut 
guter 

546 


Lincoun 


rene graduirte 
Entbind I «in Fa— 
nite W Gar 

2155, 


Deaök 


l Dorn 
ago. 
2990. 


ni 
Diverfen nb27 
infht £ 


Intellige Fran mil 


on & 


Geſucht: 
arbeit. 


ute. 


Telept raceland 6857 


—— Inden: Ehelente 
NRubrif 14c Die 


inter 


diefer 

Gefu ıcht: Nann mit Team fucht YWrbeit 2 
> 37 | zum le fern. 1541 
Oald Graceland 7032. frſa 


och? 


Stellenvermitilungs:Püros 
(Anzeigen unter diefer NRudrif 14- die Beile.) 


Germania Vermit!lungsbüro dei Mãäd⸗ 
chen für Privatſtellen u —V 
gend; guier Loha; reelle Bedienun 


Norig Ude, nabe Saljted. Tel 


langt: 
un 


755 
—J 


re fte Ztei 
Reitaurants. 

oin 2160, 
24noimoX 
Deutich-ungear ermittlungd-Büro berlangt: 
Müdcen für 2 2arbeir, für 
ftaurants. 452 North Hoc. Tel. Diverfcy 8299. 
oap,”"? 


(nme VEREIN CWLHERTEE  TREREERE) SCHE NETTE TORE TR ZI ERBEDCHE PA WCUERT TR 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter 


Greer Col Motor 
ud beſte Auſomobib⸗Schule in 
Reparaturen iu 
Inſtrukteure. 
und ‚Freitag. 
Abendflaife $7 
en werden tellun 
recht dor oder ichreibt um 
Teiepbon: Galumet 2657, 
Ybe., Chicago, 
1bap 


rien 47 


Kontru 
in 
ze) 


„il, 


‚monitr* 


rricht; 


Kleidermacher-Schule, Tag und !ibenpflaffen 
1850 Wells Str. 2336 ®. Madifen Str. Entw 
Ratternfchır., Hävden. Carab Hatel, Rrinzipal, 

zsia.tia,k 


Umge⸗ 


Lincoln 6161. | 


Hoteld und Ne, 


öiefer Nubril 14c die Zeile.) 


i Haus 


lehrs 


Kleider-Zeichnen-Schule. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die 


Beifert Eure Lernt das 
zuſchneiden, Verdient 3-$35 wöshentl, 
zu lernen, Dlafter School "118 N. 


Stellung! Kleider⸗ 


$2 >! 
Sa Ealle Str, 
t101*% 


J 


Berjönliches. 


: (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


R. Schmalz. 
kam aus Chicago. Wer 
z iſt gebeten, Auslunft zu 
Joſeph Jaeger, Dickin 
frion 


verhanging u. Calſomining und 
alle Hart varaturen werden billig und ga 
trantirt ausaefübrt, Muh auf leichte Abzablıng 

Brean“ MNilwaufee Mve. Telepbon: 
Monroe 


Painting, \ 


den beit 
reclle Arbeit, 
Peltellung gemacht, 
Zelepbon: Gracelanvd 


Mettfedern gereinigt mit ent 
nen, nur gute umd 
deden auf 1455 Bel 
i10, Phil. 
Sit, difrion, tig | 
Calciming 


nbort: 


mont ve, 


Walger. 


Pavering mäßig 
Bimmer, garantirt 


Hoff, Tele 


din F 
dimifrſa 
10 


Kleider und Schul 


alte 
( Jefferſon 


25n0b110X 
zilberioche 


Abendpoſt. 


zu kaufen 
25nv 1wæ* 
utſche Geſundheits-Tuch 
heumatismus. Fabrilation 
24n0b mtãæ 


‚ Xale View 4 


Emil Sa 
Barber 


Aıbeit 


> aefer, 224 W. Nor 
npplies. Feine ! Refferivant 
bon Grpert:Schleifern und volli 


ö berant. 


nvd,2ntk | 9 


_ Kotarielle Beglaubigungen aller Urt in 

Abendpoit-Oflice, 223—225 W. Walhington St, 

Ubends und Sonntags 3504 N. Afbland Ave, 
2 

* 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubdrik 140 die Zeile.) 
erſte Hypothet 


anf 
Adr.: 


in 


6 Bro. 


1. Klaſſe Feuerverſicherung! 
müßig. —Kommt oder ſchreibt F 
Agcy, 2150 BradleyPl.? 


trohm“ 
Lake View 7984 
131 ıob, didofrimt | 


Bridatmarın bat dioo bis $10,000 zu verlels | 
m 


ben auf erfte und zweite 

Raten; gute Pedingungen; leihte Nbzahluns | 

an, Epredt vor, wenn Ihr Geld braucht B. 

Goodman, 1140 Conwah Bldg., 111 Waſh— 
Straße, Zelephon Stanllin 352 4. 

21082 


Wir 


ortgage3; mäßige 


ington 


Sabre im Geihäft am felben 
fino Baumeiſter don Häuſern, 

uſw., lieſern Geld, Plane und Voranſchläge 
frei u. bauen lomplett, Keine Extras. Pab⸗ 
dock. Bond & Co, 25 N, Dearborn Sir, 


or Platze. 
Läden, 


Seile.) | 


Leicht | 


ı beintiche 


| 


Der | 


ı Etr., 


27nob2mX | 


- | 
Maſchi⸗ 


Eiderdown⸗ 


t 


rt } 
zit uhr. 


der | 


| (9” 
| 85 


jeile.) I 


Lale 


Raten) 


Abendpoft, Chicago, Freitag, ven 5U. Wovenper 1917. 


Zu vermieten 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Unzeigen unter wiefer Rubrit 14c die geile.) (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 


BETT bermieten: i 
‚ mit Toilet und Waflchtüche, 
Kolmar Ave. nahe North Ave. 


billig. 


R. frſaſo 


vorne, 
frſaſon 


gu vermieten: 4 belle Simmer, oben, 
5009 Juſtine Straßbe. 


Zimme tr mit Bad, 
Ave. 


vermieten: 4 Preis 


3250 Seminard 


„Bu 
$13. 


bermieten: { Simmer mit Bad, $12, 
1909 Sedgmid Str. 


bin. 
{la 


Hu 
ten, 


„Bermigte 4 und 3 Zimmer, Toilet 
726 Sedawi Straße. 


1d 


billig, 

trla 
Zu dermieten 
Melrofe Eh k 


4810 
mifrfa 
Nermiete 6 Zimmer und Toilet Billig. 
N. Halited eir. 

Bu ı bermieten: 
14 34 Wieland 


—*8 


5⸗Zimmer⸗Haus billig. 


2319 
mifr 


Vier fr eundliche Zimmer, 
tr, 


3u vermieten: Verſchiedene 
Saloons. Standard Brewery, 12. 
Cambell Ave. 


dute 
und 


zu vermieten. Garfield 


Lincoln Ave. 


zu vermieten: 7 arche immer, 
Familie mit vtinder. 2140 


Breis 
2075 


Halle, 


vaffend für 
Melrofe Str 


Schönes 4-Zimmer lat, alle& | 
1036 | 


| 830 


| Manche andere; 


Irma! 


.Inabme über $2000, 


$10 | 
miir, 


28nv 1w7 
Schöne Logenhaͤlle für annehmbaren 
20n00 * 


lichſten 


dimife | 


ermieten: . belle 
ale Sir, nabe stedzie 
Yu bermieten: 4 Bimmer Flat mit s 
53 Gorteg Straße. 

4330-4345 N, Meftern 
geriumige Stores für 
febr hillig und unter 
Krauſe, & Co. 
a Salle 


F 


Fromimmer. 
Blud. 


gu db 
Lund 


Nad ‚$10, 
49 


Ave, 


nr 


bermieten: 
WMontroſe 
vaffend 


alle 
aünſtigen 
immer 
Andim 


r 


drei Fimm 
Schliifs 


vermieten; 


—18 


und Vai 


wei belle 
Ofenheizung 
Clart 


8200, 


id, 
[ 3485 N 


'Sellington 


Zimmer und Board 
6 Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die ? 


geile.) ) 


Voarder3 berlanat, 


s 


163 


m 


!, Salited Etraße. 


oa 


in 
350 


Mann 


Dabei 1 


rd gewünfcht, fan gute Kott 
Sietcher Ztr,, 2, Flat, Edle Touth 
rt Abvenue. frfa 


bermteten: Möblirte3 reines, dampfar 
jimmter, einfach 82.50; Doppeit 
Strakenbabnlinie. 1200”, Ya Salle 


83.0; 


Sir. 


ſaubere möblirte 
privat, Bad, billig 


vermieten: 
Zimmer für 
1746 Sedgwick 


zu 2 oder 
ı3baltung, 
Sit. 


Hau 


Möblirtes 
50 wöchentlich. 


Zu vermieten: 


Bad, Si. 


Frontzimt ner mit 
—— A 


> 


Vermiete N, 


Straße 


Küche, möblirt. 1648 Halſted 


friamo 


Winfhe einen Noomer. 1525 Wells Straße, | 


3. Floor. 


fria 
Ywei : 
Webſter 


vermieten: 
die Woche. 
Biſſell Str. 


zu 
93.00 Sohbahnitation, 
2240 
vermieten: 
Daltıma, $1. 


Saubere 
30 bis 82 


Su Simmer für 


). 1325 2sells Sir, 
zwei für 
r gute 
Er. 9 


‚ berlangt, 
Zimmer 87; 
Center 


Roomers und Boarders 
ein Zimmer 85.50, extra 
berbindung. 935 Flat. 
frſaſon 


Board 


imnmer und billig. 29485 Orchard 
Straße. mifrfa 


möblirte immer 
Goell ner 739 R. 


mit 
Clart 


Dad $1.50, 
Straße. 

mifrfa 

Er, und Ein 

Zimmer, beſte, 

Heim, $6.50 auf: 
eleltrifches Licht, 

2SnobimtX 

Bermicte helles fyrontzimmer, 


pribat. 723 


er ır ats. 
u 50, 


lyn Pla ce, 


zw. Clarlk 
Hübſch möblirte 
Küche. Gemütliches 
Dampfheizung, 


133 Ne 


13 
coln Bart 


wärts 


Dampfbeizung 
Wrightwood Aive ‚»lat 3. 
mifrfa 


Zu vermietens Schönes Zimmer an Herrn bei 
Diener samilie, % DBlod zur Hodhbahn md 
—— Heizüng geliefert. 1926 Biffſell 
nabe Center. G. Nimietz. mifrſa 
Roomers verlangt: Pinochle-Spieler 
148 Oſt Ohio Str. 


bevor 
zugt. 28nv1w* 


damyt 
Ade., 2. 


ber mieten: 
635 


BR), 
Wittwenheim. 


Möblirtes ; 
Webſter 


—* 


Flat. 
nifr 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, Privat. 
ı haus, 515 Nrlington Place, nabe Clarl Str. 
26n00 1w 


Berm iete ſchone dampfgebeigte Zimmer, 
zhaltung, bequem, billig. 201 7 Biflell 
2bnod1W&E 


auch 


Gm 


warme 
Diviſion 


gimmer an 
tr., nube 
24nobimX 


reine, 
645 


„germiete, helle, 
utihe; billig. 
8 

zu vermieten: Zimmer, 51 


Straße. 


Sa ii x 
die 
24nbim& 
Simmer, $1.50 bis $4 wöchentlich. 
Hotel, 600 N, Elarf Straße, 
12ndimt& 


Möplirte 
Germania 


Zu mieten gejudt 


De | (Anzeigen unter diefer Rubrik 140 bie Belle.) 


Alle 


Zu mieten gefucht 
immer und Board in 
ſeite. Adreſſirt: Engineer, 


Junger 
fleiner 
318 


E naine er 
Familie, 
N Ann 


Weſt⸗ 
Str. 

frſa 
Anflandiger Deuticher 


ıd belles Zimmer, $2 
Mdr.: 540 Ab »dboit. 


Zu mieten 
) Furcht 
.»0 als 

Nunaer 
mit Board 
Hochbahnve 
Breis 


n geſucht: 
ſauberes mn 


Aueinmeier 


27 * 
Mann ſucht helles 
erſter Klaſſe 
rbindimg Bitte 
anaabe, Mdr.: R 125 
Zu mieten geſucht: 
zimmer in Privatfam 
gabe Mdr.: Tu 


Simmer i even tı vell 
raßenbahn- oder 
um 


z Abendpoſt. 


wünſcht 
Preisan 


Junger Mann 
ilte, modern, 
Abendpoſt. 


318 


Rechtsanwãlte 


| (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c bie Selle.) 


Ylais | 


2ydoa”k | 


Wir verltihen Geld auf Grundeigentu um und 
zum Bauen zu tiedrigiten Binfen. Offen Mon» 
tag und &tug Abend bis 9 Uhr. Kraufe 
Etate Savincs Bankt, 1341 Milmaulee Ape,, 
| nade Paı ılina tr, 


Cam 


Erite Sppotbeten— 

au berfaufen in Summen bon $500—$10,000, 
NRichard A. Koch, 
Abends: 1672 N. 


_—6% 
25 N. 


— 

Darlehen auf @rundeigentum, Häufer ober 
Bauftellen; VBaudarleben Em Cpezlalitüt, os 
fortige Bedienung. 9, Stone & kn». 
111 8. Wafhingten Str, Tel. Main 
zölep"? 


E 


Wir bauen vollftändig, liefern ‚Pläne frei. 
Sarleben ohne Mommilflon, leichte Pablırn« 
en. Allifon Contracting Co., 109 N. Dear 
bei Str. Zel.: Central 728. 


Kleider 


(Anzeigen unter bief er Rubrif 14c bte Zelle.) | 


Der Kredit B gaden 
Anzüge u, Webersicher, 
br braudt einen Anzug. re sun. 

ir befriedigen. Leichte Abzahl. 


für Männer. 
aden. 


Ste. 


20trR | 


£ Deardorn Str., 7. Flur. 
Halfteo Str., Ede Nortd Xp, | 


1865. | 


sin" | 


| (Binzetgen unter 


Derbitiager ickt da. | d 


| wöchent!l. | 
\Z2I5N. Clarl, Spy mank&ko, Sale Lale 


12fep&* 1 


ana nnerfleider-Bargaind 

olte, für $25 bis $i5; nad Ma gema 

Inzilae u, Ueberzicher, jcgt $15 bis $22.60, 

Ei w.ıs getragene, nah Mab gemadte Anzüge | 

5 u. aufiv. Offen tüglih, Übende u. Eonns | 

ags. ©. Gordon, 1415 €. Halfted — 
izb 


Neue 


nit adger | 
te | 


— — — 


Geld auf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 


Geid "aelieben auf Möbel Pianos, Pferde und 
Wagen etc, au efexlihen Raten. 

is 50.00 toſten Eud) — ür 10 Monate 
75.00 Iojten zu 14.40 fü Monate 
100.00 tolten Euch 819.25 für 10 Monate 
walen und unter Bonds duch dm Staat, 
Ma inancial ©o, 105 8. Mon 
| oe üdiweltete Elarl, immer 503. Tel, 
Gentr 


5059— 3516. Gragt nah Mer. —— 


. . Fzugsauelle. 
Zeile.) | 


Br 
| 
| 


ı Superior 2564. 


Louis J. 
Adbolat. 
eigentums, Leitament-, 
angelegendeiten. 
in naufmanns 

fo Sonntag bis 
fted Straße. Tel.: 


Deutſch⸗ungariſcher Advolat, 
Aoltar; praktizirt in allen Gerichten. Offen auch 
Abends und Sonntags. Bitte vorszuſprechen: 
Schwarbßz, 2138 N. Clart Str. Tel. Diverfeh 3156. 

29fep* * 


Gottlieb, Recht: 3amwalt umd 
Ehe: u, 
dormittags 28 
Bant; Nachm ittag 
12 Uhr W nr 8,1 
Lincoln : 


S. Fifth Ave., 
bi3 8 eben» 


Rn 
— 


1nod*& 


friafon 


igebei jtes | 


Woche. TIL | 


3110 1 
dbimi’r | _ 


dimire | = 


Str,, im Caden, Telephon: 
.2 


ganzen 


frjafo | 


7 i j ‚ı nehmen, 
Hausbaltungszimnter, | 


frſaſon 
leichte 
| (Anzei gen unter diejer Ruprit I4c die Zeile.) | 
Ders | 
ı big. 


| bier 


Im 
x, 


bawr 


| mit 
! baren 


Sir, ; 


| 2613 


fucht | 
ı $75 Garland 


| nit 
| Stlaffe 
| SIlinois Furniture Go,, 
| 


ausführiiche | 
| Sedern, 


Juriftiiher Rat ir Gefchäftd«, Grund» | 
anderen Nechtö» | 


Dals | 


"ol! eftor und 


Sausbefiger! Schlechte Mieter berauss | 


gelegt; alle Untoften 
Landlords Aid Co., 
Flur. Abends: 
No orth Ave. 


nur 88.00. Rat frei. 
25 N, Dearborn Str., 7. 
1572 N. Salfted Str, Ede 
8p*æ 


Dr Hugo OR a d au, deuticher Redtsan- | 
ıwalt; praltigirt an allen Gerichten, 651 Weſt 
Kortd Ave. Telephon: Diverfey 9064. 

2ſep æ⸗ 


Richard A. Rod, Sn, Pearbor Str., 7. 
Flur, befannter deutfcher Mdvolat u. Notar. 
Mhend3: 1572 No, Salfted Str. Ecke NorthAbe 


Ordnung, 


1807** 


Fre F Bio ot te, — Rechtsan Walt. 
Brattisirt on siten’ Gerichten, 127 N, Dears,, 
born Str., Bimmer 1444. Tteb*% 


Heiratsgefuhe 


diefer Kubrif 3 Ets, d, Wort 
Ungeige unter einem Dollar.) 
£ eiterrei cher, 
gutem Gefchäft, minfdt 
anftändigem Mädchen 
Heirat. 
Mbendp: 


aber feine 


Heirat aefuch 
alt, mit 
fannt! haft mit 
en andes, zwecks 
ter Mdr.: RL 963 


Be: 
dienen 
e erbeten ım 


Nabre 


Helratsgefuß: Junger Mann mit gutem Be 
ruf und Karalter, wünſcht Defanntichaft 
lebensluitigem gutem Mädchen oder 
zwecks Heirat. Pboto erbeten, Adr.: 
bendpoit. 


B 1254 


Haare, Zöpfe, Berrüden njw. 


Sta! ıft Böpfe, Trans formations 
Toupees direlt vom Fabrilanten, 


Perrüden, 
billigite Per 
Ausgefämmte Haare aufgearbeite:, 
Sohn R .Vrowon, 677 NR. Dearborn Str. Tel.: 
10nb,imtz 


ojenꝛeile⸗ und Reparatur 
Angzeigen unter dieſer Rubrit 1460 die Zeile.) 


Ofenteile und Wafferfronts Yen alle Defen, 
Milman 


8 nictelplatiri. zgoliß, 697 tee 


Zunagefelle gg | 


(Anzeigen un ter diefer Nubrik 14c die geile.) | 





! aufriedenstellend. 
600 Abendpoſt. 


| 
| 


| en, 
mt | 
Witte | 


Kauft ei Roomingbaus, e5 bringt ein fiches 
res Cinlommten; ebrlihe Behandlung aaranı. 
54 Bimnter, Profit $150 mon., 
„um., Profit $106 mon., 8300, 1% 
es Miete 350, Ein. $130, $350; 
Bim,, Einnahme $110, jbottbill, 
Heizung fret, alle reell. 
7094 Nord Dearborn Straße. 

anovtmis 
nd, nd, 

Cafh⸗Ein 


$100 Anz. 
Sehts 


10 


erit u Cange, 


Meotmarlet und Grocerh in — 
deutſche Nachbarſchaft, wöchentliche 


gend berfauft durch Nemetb, 1564 N. 
tr, Chicago, SI. 


nob2S$,;: 


Halſted 


30d042,4,6,8,10,12,14,16 


Gefhäftseigentümer, aufgepaßtt 

Gefhäfte fämmtliher Branche faufen deut: 
Ihe und ungariide Landsleute bereits 
Zag durd den Ddeutichungariichen Broter 
Remeth, 1564 N. Halfted Str. noh19-—30 


Meat Market in 
mit Srocerhitore, macht autes Gefd 
tweitfeite, mit oder ohne Fixtures 

mer⸗Flat, Miete 325. Adr. IT 
voſt. 


Gute Lage für — — 


äft Rord 
"oder 6-8i 
502 Nbend- 


verlaufen: Erf fter Klaſſe Meatmarlet 
Konkurrenz, auf Abzahlung oder für 
Sprecht vor: 44127 N. 
Uhr Abends. 7 Ravenswood 


Su 
leine 
Baar. 
nach 7 


Tel. 6833 


26 snod 1w* 


Roominghaus, eines 
in Chicago, 
Betrag baar, 
Nemeth, 185 


der x beften : und ein träge 
muß verfauft werden; 
Neit mongtlich vom ro 
N, Halfted Str. 
16---30no e 


Hälfte 
fit. — 54 


Rerfaufe 
J Inventar a 


Raarenlager 22700 

Baraaoin. Macht X 
bisfcy auf Lager. 
str. 


Ti 8 
N. Ctart 


klaufen Candyh-, 


Zigarren-, 
(Sırte: 3» 
immer 


8 oppeite wert 
stonfurrenz; drei 


inte 
Miete. 


a. < 


zim 
1010 Garfield tebe 
Zu be laufen: Gonfectionerb ı ind 
Parlor neben Theater. 4816* 
Tel. Monticeilo 8601 

verkaufen. 
oder 


Flat zu 
Nachmittags 
871 Wells 


6Bimmer 
nach 4 Uhr 
Tag, 


Vor al ipre 
ro 


guter Me 
Anfunger, 


Su 
ſchaft, 
II te, 


verfaufen: Wücferei 
beſte Gelegenheit 
2424 N. Racine 


in 


fiir 
ur 


live, 


ufen 


it, 


zu verfa 
— c 


Barber billig. 1800 


mifr 


Shop; 


‚u verfaufen: Sehr Autaebendes 
billig. 1223 N. Clarf 
ET 

Bu, verlaufen 


265, Etrake 


Reitarrant: 
27n01 
Pupwaarenladen. 4121 W. 

* 


Str 


23nv 1w 


Er II 


Geſchäftsteilhaber, 


| (Anzeigen unter diefer Rub 14c die 


it 
Part ner. Erfabrener, 
eitung der Difice 
aus sdehnungsfähigen taufmänn. 
Vorläufige Betetligung 31000. 
Bedingung. Größere Einlage, 
Vertraulich 


eines ſoliden, profitabien, 
Geſchäftes 
Sicherſtellung 
wenn Geſchänt 
unter Adr.: N 
ſo —mi 

Ebren 
Frau, 
Store 


bafter Tei ilhe ber gewünfeht, Mann oder 
mit etwas Stapital, um einen Raint 
zu borarößern id Contracting zu über— 

12 Jahre am Platze. Brean, 6209 Mil 
toaufee Abenue. 


Kaufs- und Berkanfsangebote 


gu 


Billig! 
Brenn: 


abgeri'fenen 
aus Gar Tills, Tiütren, 
Stringers 
Brennholz bei Car: oder Wagen 
Bringt Wagez und berfucht « 
Brennholz, geſchnitten in Dfergengei, 
Dollars die Ladung, abgeliefert, “Geo, 
Jenings, State und 87. Straße, oder 
Me north und 85. Str., in Pelt N. R, Yard. 


Zelephon: Stewart 9730 71 ma, niremg* 


verfaufe n : 
und Yaubola 
terwagen, beſtehend 
Vlanken, Matching 
Roofing uſw., 
ladung. 


von 


inc 


Bır verfoufen: 
Coat, Größe 


Blauer 
Phone: 


_ Ehincilla 
Part 


38. 5412. 


Rogers 
Kaufe alle alten fi 
gebtife auch 


The Victoria, 


inftlichen Sahne und 
fowie zerbr. 
Abve., Zim. 0 
nb24,26,27,30d51 


Goldzähn 
143 N. 


Rriiden, 
Wabafh 


Möbel, Hansgeräte u n. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die | 


Belle.) 


billig. 145 


Verfaufe Barlor Füllofen, 
Straße, ‚hinten. 
„ou laufen gefucht: Ein ı 
Wuſſe rhetaer. Pbone 
Zu ber laufen: 
lampen, billia, 


gut 
Vards 


erhaltener Gas 
1997. 

5 EEE 
Suter ntüchenoien und 3 Gas 
814 Garfield Ave. 

Extra Bargain! ß vertan ıfer 
neutefter Sorte Möbel zu jeder 
n Siferte; Beetboden Piano, 
rantte, md 8200 Rhonograph, 
und Bartie Records, $5 
Sipemie, 


Simmer 
annehm- 
10jähr. Sa 
5. 15 20 N. 

17nb2mX 
muß ML Jet vo: ı 5 Simmern 
aufammen oder einzeln Nur 
gebraudt. 3019 Zadfon Slvd., nabe 
Yıd,imtE 


Junges Ehepaar 
berfaufen; 
Tage 
Kedsie. 


8145 
Walton 


Bargain! 


Set, 8 


ell. 


Parlor 
Str. nahe Rochk 


9, wie 


neu. 


berfaufen: 
billig. 463 


„u 
ofen, 


Suter 
2. 31. 


Küchenofen 
Straße. 


md Du 
difr 


Händler 


150 wenig gerbauchte 
zu Eurem 
$65 Peninſular Kochöfen. 
$50 Gold Coin Koch— und. 
und Vcorn toböfen..... 
ch⸗ und Heizöfen. .. .... 
die nicht länger als 
Gebrauch waren, garantig 
Zuſtand, $10.00 und aufwärts 
304-6-8 Norih Ap. 


nopꝰ0o 4,26 


Kochöſen 
eigenen Pre 


Sei vöfe 1. 


300 
25 


dome Ko 
Kochöfen, 


einen Mo 
im 


in erlter 


IR 


Neue Federbett 
fiffen 81.25 da 


en nur 50, Neue Feder 
Paar. Bolie Größe 
Gewicht garantirt. Alles neue, janiti 
Beſtes 8-Unz. Featherproof Ticking. 
Schreibt um neuen Katalog. Southern Featber 
& Billow Eo., Dept G-175, Greensboro, 


86. 


pin fiir 
reine in 


Berfchleudere mein 
für $115 und $200 


pra« htvolfes $475 Piano 
Vietrola mit teuren Re 
cords für 800; auch meine prachtvollen M 
don meinem 5-yimmer-nortment, nur 
Moden aebraudht, Kommt ſofort. Mrs. 
dins Reſidenz, 1922 Kedzie Abvenue. 
A 


zehn 
Nors 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


Anzeigen unter diefer Rubrif 14c Die geile.) 


Rhorograph 
8200 wert 
zwungen., 
ſichtigen 
N. Halſted 


ganz 


mit Vartie 


neu,einige Tage gebraucht 
Records, bin ih Aa 
jür $60 baar zur verlaufen, Hır be 
nur Abende bon G—8 Ubr, 1564 
Str. in der Office mifr 
200 Prog. 
gebreuchen? 


Spart 100 bis 
Könnt Ihr ein Piano 
Wir haben 25 Vianos, alle in ſehr guter 
Standard Fabrikate. Wir 
ſie ohne Rückſicht auf Koſtenpreiſe. 
Reebies, 2525 Sheffield Avenue. 


Zu verkaufen: 
Zoll hoch, mit 
"ve. 


Echtes 
Records 


VBictrola E 
860, 


abinet 12 
4703 Lincol 


tfafomo 
Uprigbt Piano, billig 301 
21unb, mifrmo, 2w 


Muß berfa ufen: 
dead; dene. 
jivei al Ite@e igen; 
Str. 


zu verfaufen: 
236 Meit Didtfion 


billig. Pane, 
dimitr 
Piano, beiter 
26n 


on, 


wiwa 


860 kaufen 8490 Upright 
1956 Larrabee Str. 

Familie 
Road, 


wlwæ* 


wie neu, 
Sherida 


Zu verkaufen: 84506 Piauo, 
reift ab, für $125 Baar. 5026 
nabe Archle und vroadwah. 
Muß — $200 Taufen 
Rlaher-Riano, auch nehmen $55 
Victrola und "Records, Nur 90 Tage gebraucht, 
3019 Jackſon Ylvd., nahe Kedzie. 


mein 8850 


onv, 1mtE 


Pictrola Bargains, auch Records all 
329 


N, North Moe, Au Som ——— 


4mai*æ 


Plumbers und Supplies 


| (Anzeiger under diefer Rudrit 14c die Seile.) 
a I 
für ! 


Plumbina 
Jeden. Levinthal, 


Zupplied au Händlerpreifen 
1637 W, Pipifton Straße. 
2ifp*z 





Plumbing Supplies für silligfie Mreite f 
Jedermann. %. Gerjienblatt, : 


2750 Xincoln Ave 


23in+? | 


DR.NELSON,DENTIST 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Weſtern Caslet and Undertaling CoMichi— 
gan Blod. u. Randolph Str. Tel, Central 368, 
42 


Vertaufs 
etwas Anzahl. | 
Anzabl. | 


an. ! 
Seht | 


wird borteilbait und drei 1t= | 


jeden ı 


: 
fifä 


m- 


mifrſaſon 


Maplewood Ppe., | 


garantirt. 
d| 


laut 


ichbar⸗ 
billige | 
montft 


Seile.) | 


älterer Raufmann fucht 


j Cicht: 


Sit: | 
galvanifirtem | 


kına I 
zUüs 


Damen- | e 
Dandelt ſchnell 


Zahn⸗ 


| bäubde, 
| | 
e | Offerte, 


1 Mos | 
frfa | 


tage, fait neu; 


! Agenten. 
Diamond Rotit, | 


Weſtern; 


90 


Snobdoiriadiw 


I pflı at bar 
5, Ti, 


ba 
ji 
30 | 


und boiles | 


18ndimt& 


übel 


Schwache, nervöſe, 


verlaufen | 


17no,imt& | 


Doktor Emil Liebrecht, 


meine $250 | 


' Nieren: und Rhenmafismus » Kranke! 


v Syras | 


'J.Glaesser,Naturarf 


' 1632 Meinede Ave, 


ie | 


Kr) 


"UNION DENTALCO. & 


x 


Pferde and Wagen 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die ‚gette.) 


Werd, 10 Sabre alt, buus 
Iru d. Toswald, 2020 Fremont 


Berfa ufe gutes 
grund: 
Straße. 

Zu verfaufen: 


Set Geſchirr. 
fteid de, 2 


2 erde, 1 
Mrs. Gielow, 
giat, hinten. 


Aſchewagen und 
339 Marib 
Ira 


m 


Farmer vertauft wegen Krantbeit drei ju 
Stttten, cine tragend, FJarmmwagen und 
fhirre. Barmer Stall, 7318. Vale <tr. 

24nd,iie 


Nge 
(Se 


x 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif i4c die 
Verlaufe 
Seifert. 
Ave. 


Chroniſche, nervöſe, Blut-, 
haut- und »rivale Männer— 
Krankheiten dauernd geheilt 


chro · 


Seile.) 
riendögel, aute Ro!t: 
181 N 


ya 
int 


Braalıtan, 


u laufen geſucht: Quadratf Sold: | Ich gebrauche die neueſte Bebandlung für akute und 
Aquarium nboldt AU15, ntiche private Krankheiten. Die Impf- und Balterienetns 
fprigungs Methode. Site heilt fihnell. AI Speziiicum iRr 
Dlutvergiftinng und Hantlrar!heiten gebrautge ih rot. 
Ehrlich's „914“ Nes⸗Salvarſan, das verbeſſerte „606, 
das echte deutſche importicte Mittel, eine Einſprizung wird 
Euch gut tun. Ih gebrauge arimalifhes Serum für 
ihtwadhe Männer. Es wird Eure Vebensfraft und? Männ: 


—— wiederbringen. Konjultation und Unteriugung 
frei. 


Phone: 
Nari 5 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 


—— unter dieſer Rubrit 34c die Zeile.» 


2. X. Burgeh 
Mönner-Spesialit 
Männer — Wenn hr ihmwac, neruös feid oder eine geheime Krankheit 
habt, fommt zu mir und laßt Euch heilen. Falls Euer Fall heilbar ift, 
garantire ich, Euch zu heilen. ch behandle jolgenbes erfolgreich: 


m —— J —————— a den und in den ze. 
— achen beim Urini yie Entzun⸗Ablagerungen beim Uriniren werden dur 
Aerztliches — der BI laſe ud tu gen ner | meine Pebondiungsmetbode befeittat. 
; . nt ‚ne Ope n be . 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) |} — mir ohne Meſſer⸗Operation be—⸗ Sa gerdtace oder Anſchwellungen. Sts 
ee ‚ng banı de toerniffe werden ohne Hilfe 
Schwäne indelt 
don Anftedune nber 
' oder von ge 
werden fofort geheilt, 
tn allen feinen Formen 
ihivollene und ftelif? Ge 
fie fhnell bei meiner Be 


Einger Mäbmafchiı ten, meite und gebe auchte 
83 aufwaärts, auch Abzahlung Reparaturen 
Eoover, 329 W. North Abe. 

4mat*? 


— e — und 


sr ñ 
fom: 


Schmerzen im 


Männer, 
und 


Dr. Front, fi . ——jᷓ̊— gelt. Ihr der 
*i > 0 Nerventre welche 
jeden M anı beiti mi mi bat, 
t Sure 4 1J 
sant, gedädhtnikichm at at 
Sit da8 der "all, Tommt fofort zu 
Blaien- und Nieren = Krantpeiten 
figes Uriniren, Störungen des 


iyer Affiitent d. Wiener Univer 


£ 


| Wei Hwüre, di 
als Refttlta 
* 

A ki Adern 
"heumarismne 
mir, im: uni 

. n ebenio 

büus | lerıfe hei en. 
fes, | band lung 


für "Folge 
— * 2. 
Jk si 
) nerböds 
: 

30068 
Schla 
Barzen ı 
Prof, UbHl, 


und Fußbefihwerden me 


fi . die 
Ehiropodiit, 6242 € e f 


Pedentt, 
th und Nat detreffs 


handlung iſt nicht 


daß Euch nichts koſtet, meine An—⸗ 
erlangen. Neine Rechnung für Be— 
mehr, als Ihr für eine Kur zu 
zahlen bereit ſeid. Wegen der Zablung kann ein zufriedenſtellendes Ablommen 
getrofſen werden. Im Kotfall Tönnt Ihr bezahlen, naddem Ihr zufrieden ge 
ftellt feid. Ih bin fomwohi dei armen Mannes Ylrzt, wie auch des reiden. 


fudung fret if und es 
5 Zuſtandes zu 
Sat nicht 


t Y 
L 


+ 


hoch betri wie r 


Tiſche 


unter dieſer Rubrif 14c die 


Billard und Porket 
(Anzeigen Zeit.) | | 
3u veriaufen: 
Earom oder rg 

150; gebhrau 

en; leichte 36 
mit dem Privil 
preis abauz ieben. 
eine Zpezialilät, 
lender fiv., 623— 


Billaro- Tiſe he, 
“ch, tik bol 
Tiiche dit 
ng ir I 
zeium, die Mietk 
Zigurrenladen Durigrungen | 


boliftändig neu 
ubebör, 
Rreis 

nie Tiſche 
» vom Staufs 


re — Dr. BURGESS, 


Unterjuhung, Rat und Mlnficht frei. 
Ihe Brunswick-Kalke Eol- 9 lbr Norm 1. Die 
Grundeigentum und | 422 $. State Str., Chicago, Ill, 


Aergte ſind eingeladen, mich in harinäckigen und ſchweren Fällen, die ſie 
zu be —— haben, zu konſultiren. 
= h % T 
629 €. Babaib taz || { — Nachm 
ude don 
(Unzeigen um ter 3 


Danjer 
diefer Nubrif 14c die Aeile.r | 

Nordfeite 

4Apartu 

amei ) 

ıd 


11 
ITlı 


Zu berfaufen: 
Eilot, 
Eipenboi 


Neues 
und 


ing 


zwei 4 in 
— Fußbode 
erbodei 
be auem 
Furnaceheizung: 
*413, 200: 82500 nach Belieben. 
* Nord ron e ſtſe eile Bauftellen 
oder kleines 
Wim. 


ehme 


Sein Einfluß 


Ihr werdet Geld, Freunde und 
Macht beſitzen, wenn Ihr mehr ver— 
dient, als Ihr verbraucht. Wenn 
Ihr Euren ganzen Verdienſt ſpen— 
det, ſo bedeuter das nur, daß Ihr 
Jahr um Jahr im ſelben finanziel— 


len Zuſtande verbleibt. 
MopꝑTA AVENUE STATE BANK Gröfinet heute ein 
NORTH AVE.& LARRABEE ST. 


ee F PIE | b ’ Spar-Konto 
de jen, warte auf die Einberufung | CHICAGO 

nell berfanien: 25592 Cr & do» an BB I7 
gute Framegebäude, 5 Flats Miete $700 3 | > /o any Sriparu ume ed /o 
„ab-ig Gelder, bor oder am 10, eines jeden IRQ» 
ttane |} en vom erften 


Jahr, nehme 31000 Baar, Reſt zu leichten 
lungen oder nebme Xots, Farm oder E— nats binterlegt, ziehen Zinf 
heöfelben Monat, 


in Zaufh, wenn Shr einen Bareain ı 
Siherheits:Gemwölbe 


Armi tage 7 
Beamte: 
Landon Cabell Roſe, Präſident. 
John T. Emern, DVizepräfident, 
Charles E, Schick. Vigepräſident. 
Otio G. Moehling, Naffirer, 
Bictor H. Thiele, Hi Iötafliter. 


Offen Samstag Abend von 6 His 9. 


Insionbiir* 


Zelos 


3⸗Flat 
xẽxrame 
großer 
ßenverb 
Nets vermietet; 
te besab 
dweſtſeite Bauſtelle 
ntum in Tauſch. 


Zelosty, 3553 3. 


Brick auf 
auf Nonirct 


I Fe 1t, 
raum geich 


alle < 
Straße 
‚ur 


of 
l 


n,, 
Yaar, | 
ven oder | 


38 m, 
— Wir gewähren 3% Zinfen 
halbjährlich gutgefchrieben. 


Illinois Trust& 
Savings Bank 


Salle und Jackſon Str. 


Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Profite. 


$1 — 


ollt, 10 
Abe., Tel. 


mifrſaſon 


Nordweſtſeite 
Geldanlage 
6-65 und 5-5 
auf $4000; 
2024 
zn. 5⸗Zimmer 

Abe.: nur $1900, 
neLer tan liegende 
Brid Cottage, 

tur $1800. Mozart. Leichte 

gen. Ebenfalls nebenan liegende 
Eigentümer 2021 N. 


GSroßartige Zwei 
Zimmer;: 


leie R 


2⸗Flatge 
bringen 17 
Zahlungen. Macht 
it, Yakrojie | 
Gott age, 
stle Er Inger 
Bauitell 
4 Blnmer, 
3740 N. 


Pros. 8 


2028 


Metea t 
_ Eben falls | 


% 
"nahe neuem ‘Barf; 
zahlun⸗ 
Bauf telle. — u 


Gic Abe 
DBorım fr 


oscan F, MAYER & BROS, 


6 Zimmer Brick Cot— 
TuS Burft überall bevorzugt? EA 


a „Gas und eleftrijches 
Furnace-Heizung; 53500, Keine Rei diefelbe mit der heinlichiten Reinitäe 
feit au3 dem beiten Material berges 


3435 N. Kedzie Avenue ben beiten Material bergab 
Helk wird. Beira uren Lieferariten darübe 
— el30mifsıno® 


' 


Muß verfanfen: 
Licht; 


Soipt 
veraufen: 
halbem Acker Le 


günſtigen 


Reue 


aind 
Bedingungen. 
Heafield 
3198 Mil 


ilwaäulee 


Zu Cottage mit 
M 


Frühſtück des Kindes. 


Mn 
Abe 


der 
t nur 


Einhal 
Kindern ı 
jondern 
Bei S 
ein J 


Leibesp 


ten 
nich 


Organiſirt 1873. 
BUS wereien — SEEN 
verlau 

Kud 
Fente und Gerät 
rl —— 1 


ar 


Beſtandteil ihrer flege. Dat 
kan morgens nichts eilen tann, it. 


:!jehr oft die Folge einer mangelbaf: | 


J ! S kontos zur 
ten Verdauung oder einer le Enten anf > — 
.;terung am vorhergehenden Abend, | Rate von 3 Wrozent da ahr be⸗ 

tere | meift aber Einbildung,. Ein aejun=! zahlt, halbjährlich autgeichrieben. 
‚ber Menfch ijt am Morgen nach gu=| Ginlegern wird abjolute Sicherheit 
| neboicn mit prompter und höflicher 


tem ausreichendem Schlaf ftet3 nuh- 
rungsaufnahmefädic yeditrftig. 

——— UEREUR | Bedienung in einer äuferft beque- 
| men Lage. 


und =bediirf 
Vor allem Kinder. Man acdte du 
daß 
First Trust and 
Savinss Bank 


ouf, die Kinder rechtzeitig au 
und 
Emile K. Boisot, Präsident. 


erfaufe 

sum Golf 

ing, Haus, 
Näberes 


Milwau 


len 


sy 
rteDi 


oh 


Eigentümer 


1062 ee Aven E 


icuge 
zu verlaufen oder vertauſchen: 30 
großer Weingarten, 5 Acre Obſtgarten und ca. 
50 Feld, nahe Kalamazoo, Wich., m 

ine Gelegenbeit fir ı 

er, Nraufe, Peal & Co 
South ga Straße 


zu 


Acre 
uden ete. Fe— 
gari iſchen Weinzücht 
s18, 10 


um 
immer Zalle 


Verſchiedenes 


geſucht: Cottage oder 
oder 


tordiveltleite 


itehen ihnen aenügend Seit : 
ihrem eriten Frühftüd bleibt. ( 
ind, das mit befriedigter 
auf der Schulbant fit, 
mertjamer und lernfäbiger, als 
andere, das mit leerem Veagen zu! 
den Stunden fommt, und bei dem 
fih dann im Laufe der Zeit der Huns 
ger einzuftellen pflegt. Den Sindern 
viel Frübitüd in die Schule mitzus 
geben, ijt darum faljch, weil Died den 
Uppetit für das Mittaasefjen vers 
dirbt | Sie Aktien diefer Bank find im Belly 
der Aktionäre der Firft Nations 
Sant of — 


se. N 
Aber ds o 


— 


entmntigte, ver⸗ 
Ihr ſolltet die 
wiſſen. 


Prof. 


Magen | 
tt niel auf: 
das 


Nordweſtliche 
Ecke 

Monroe end 
Dearborn St. 


Kapital 
une 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


heiratete Munner, 
Wahrheit 


Liebrechts 
Rat wird für Euch 
tvertbol fein "er 
tert nicht den Mut, 
fonbern ſprecht vor 

ertrauli⸗ 
baltu 
irdEnch mid 
Größte und 
außgeftattete Dis 
£ für Die 
barndlı na bon al! _ N. 3 
ten, Sronifißen und pribaten nnerfranfbeis 1 WL 
ten. Doltor Piebredt murde in Deutichlaı 1d irtmen 
geboren umd uusgebildet. Konfultirt ibn bes | 

treff3 feiner crfolgreihen Ylnmendung don 

914 Nes-Salvariau, Prof. Eyrlich$ verbeiferiem | - 

606, don Frankfurt, Deutfhland, Achtet da- 

rauf, daß Ahr das echte belommt., | 


k 
0 — 
Bauerlaubnißſcheine. 


ausgeſtellt 


na 
3 


wurden an: 


111. Place Frame-Flatgebäude 


RAcholſon 
Ouinch 
tgcbü 


Res 2 
854 
adite 
8 ai 000. 
gel 


äud 


ran  Foreman Bros. 
— = „Banking Co. 


fiteint- ’aden gebä E W. EcChe CaSale u. alle u. Wulßinglen Sir, 


chen gen⸗ los erwünfcht, 
395 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicagu Grundeigen⸗ 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Algemeines Bantgeidäit 
Bapital u. 82,000,000 


GER 2 


Na 


803 Welt Madifnn Str, 
2, Sloor, MimKith 
2il und 


Ede Halfted 
Banflgebäutde, 
212, Chicago. 

Spreäftunden: 9 Uber Borm. bi8 8 Ubr 
Abends, Dienstags und Ponnerstaad 9 Ubr 
Vorun bis 5 Nahım. Sonntags 9 bi8 1. 

in9.irfoubi* 


lagen: Branke! 


Ste., 
Bimmer 


Todesfälle, 


e öff Namen | 


Beſund⸗ | 


entliben wir die 
i deren To) dem 
| heitänı Neldung zuging: 

Sau? 1315 © 


x 'laı {fi at: tl, Zopbie Slade 


ayıy Min 
Abe. 


(geb, 


wit 


Biſhop 
2214 


1840 S. 
t Otto, 1 3.: 


f th 
tabetb. 
! 72 Re SEIEN 
na, ie 3° x 


Anna, 1804 ramford Abe, 
n, Heury, 2046 tg Barf Bivd 
—9 jfregen, William, 4542 N. Wincheſter Ave. 
ß, Henrietta, 73 J.: 521 N. Samder Apde. 


Piknik im Walde. 
(Strolike uberraf hend): 
Zahnärztliche Arbeit zu „Gebratene Hühner.... Eier.... 

liberalen Preiſen. Scinten. . Wein.... ei, ei, Ihr‘ "Home Bank & TrustCo. 
Yumpen, das iſt doch nicht auf red. Aldlend und Milwante Avenue. 2 
iche Weile erworben!” — Strolch: Verleiht Geld auf Grund:\ 
„D bitte, Herr Gendarm, das haben | eigentum und zum Bauei” 


die. Herrichaften, die eben hier beim n 
Nifni | zum nicdrigiten Zinsiub- 
Pilnit zufammenjaßen, alles frei ——— 


willig im Stich gelaſſen, als wir Sasısıaa — — —⏑—— 
una ankommen nd. a — 


Albanh Ab. 
Deutſches 
von 
wie 
gegen 


Nähtſalz, Pfd. für 75 Cents, 

Aeraten und Sanitarien empfohlen. fos 

wertvolle Diätborfhriiten fendet Eu 
Moreh Order, Ched oder Etamps 

Tept, 
19. 
Milwantee, Wis. — 

oi2l,lonmifr® — JO 

Seren — 


on } Hohyne Abe. 


a 
Ss. cv 
rbr: 


Nachfolger der 


408 ©. Wab 
Aue, Südwelb 
Ban Bi 
ren Straße und Wabafb, Abe. - 
8:80 Morg. bis 9 Abb, tägl. 08 9-2, 





— — — — e 
—— — 


CARSON PIRIE SCOTT & Co. 


——Basement — 


Ein wichtiger Reduzirungs: Verkauf von 


Mädchen-Kleidungsſtücken 


Beginnend Samstag Morgen 


interwetter 
um ſo 


e W 


Weil ſie gerade jetzt, ehe das kalt 
einſetzt, geboten werden, ſind dieſe Werte 
mehr auffallend. 

Es ſind alles wünſchenswerte Kleidungsſtücke, die Faf 
ſons ſind reizend und die Auswahl in Farben und Größen 
zufriedenſtellend; Größen 6—14 Jahre einſchließlich in den 
verſchiedenen Partien. Von beſonderem Intereſſe — 

M .. _V .. * - „ 
ädchen-Mäntel herabgefetzt auf— 
$5, $8.75, $12.75 und 820 
aus wollenen Velours, Velveteens, Broadclotbs und 
Stoffen in gemiichten Muftern umd Sunniburl Geweben. 


Mädden-Serge-Hleider- 


Herabgejett anf $3.95, $5 und 88.75 


Mädtchen-Taäffeta-Kleider — 
Herabgeſetzt auf $7.50 ımd $8.75 

Farbige Waſchkleider für Mädchen — 
Herabgejest auf $1.00, $1.50 und $1.95 


— aus Smabams, Ch und 


Baſement 


Voiles, ambrays Repps. 


öſtlich. 


Börſennolirungen. 


Chicago, November 1917. 
Die nacjftehenden Notirungen an der 
Getreidebörje, vom Beginn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr Vormittag, 
werben ber „Abenbpoit“ täglid; von ber 
Getreidemaller-Firma GC. ®. Wagner 
& Go., Suite 706, Gontinental & Gom- 
merciel Bant Bidg., geliefert. | 
Soh Niedrig 11 Lorm 
Diais— 
Dez ..$1.24% 
Ssaır . 1.21% 


den 


den 0, 


(Zur % ih 
fleiſchige Tiere ſi cr berf al 
Getlügel (zugert 
ehiuß | =‘ 
vorgeitern | entc x 
1 ı I‘ I DIEND. 0.540 * 
9* 1191 Kälber (aefchlachtet) 
re (Kottrumgen Sepien & 
> — ler 
har ‚7013 HU — 3a } — 
_evet— I 70-- 99 MM “erwicht. td 
ol de Mund 1,19! 
Samalz⸗ | Bund... OD. 
Nod 3.75 6. Haſen. 


von 
Eıiraße.) 
0.16 


| 


weil Soulh W 


urn 


| Mien— Rinstteite (sugerictet) 
“an 2 Rippen, Ar. x a 


Re do. 9 
aterden liefern €. =. —*5 4 
€ Go. den folgenden Sitnations 
bericht, fowie als heutige Shlum 
rotirungen: 
Mat Hater Sped 


1.20% 47.30 


1.181, 


Shmalz Rippen | " 


I 


24.0 


Mais Ihloß um >, bi 115, und 
Hafer um 4 bis Propifionen auf 
onuarlieferung von 37 Gents bi 
%1.05 niedriger ab. Provilionen ain 
sen herunter, weil Schweine 25 bis 
30 Gent3 im %Preife fanten, Mais 
und Hafer, weil Baarmats bier um | 
5 bis 15 Eent3 fiel und es heit, 
d morgigen JTermintaa 
y Bufheld Hafer abaeliefert 
werden wird, Ausländifhe Nachfra 
ge nah Hafer 


var heute abermals 
nicht vorhanden. richten 


Die Wacricten | 
iiber den Stand des Winterweizens | Cafebas, Erate ‚50 
lauten bis auf Texas, 


Oklahoma und Obit. 
Ieile des Südweitens günitig. Aepfel — 
ı bon George 5. Grimm 


Orodukten⸗Boͤrſe. | “ * ' * — ————— 


Die Preiſe für Geflügel ſind zu 
rückgegangen, für Kalbfleiſch d 
gen geſtiegen. Andere Veränderun 
gen ſind kaum erwähnenswert. 

Die folgenden Preife gelten für den 


Großhandel. Bein Cinfauf kleinerer 
CO uentitäten jind bie PBreife etwas höher, | 
Für Bäder und Buderbäder. 


x Nıfı 
on W. 
—— 


a. „Jul 
Nord Frantlin e.) 


bis 


weil 


im ar 
af B tal eint 
\}} tl 


Nillion 


e 
ur 


(Notirunge Co., 
sc av a re ee Feh 
Starle Nacfrage, doch Preiſe 
205 gut lösbar, wie oben ge— 
Grade billig nach Butterf 
Preiſe ſteigend wege 
an Kühlwaarc und f 
— 2* v5 Raſtanien Marbla ıd, 
Su — * * ui v 
virt. l m 
Zwlı iß der 
an, Waare 


ettgehalt 

n geringer Borrt — ae nun 
at Nüſſe. 

—E 0.10 


Briimes 


NORn- WOy 


Scecream owder 
( iger (fi 
ie Vrnte it 


vaib, 9, * 
Staubzu iu ler, Sta 
Sranulirt, 100 
Nr. 7, 100 Bund. 


E., 100 fund 
ıD — 
Nund. — 
216” 


Molkereisprodukte 
Butter. 


von Wahne 6 
Sou tb 2 u vater Sira 
Sreamerh, ın 
(ri xira ‚Firfis 


oltrintgen 10 
Be.) 


Radmwuare, das Rfıumd 
Ladles“ d Pf 


habmkäſe 
„Young 
Daifics’ 

Arid 

EChmrizer, | u urnips 

do. (Bot), — *F = — * a | do. die 
— * * 0.2502 | ann 1 
- 26,0. 37 oWw tebel 

. 0.24 —0.24% | 


wine... 
Sbid De 100 rum 
California ......- 

Zühtertorfeln. 


Hamper ... 


Kartoffeln. 


bo., 


do., 


(Notirungen bon Low 
South Water Strabe.) 
Frefh Firlt3“, das Dusend.. 0.47 4 
„Orbinarh irlis“, das Did, 0.43 0.45 (2. Etarlö Co., 192 I, 
Gemifhte Ran.eır, Kilten its 5 | Breije gelten nur bei 
geſchloſſen. das TDugend.... 0.42 1.48 —— — 
DSirties“, das duten — 0.30 inneſ N econlin Dalota, 
GChrds”, das Dußend...... 0.25 
(Eier für Giroc cr® F 6 ber.) 
Rühlbau 


das D —2— — 


das Du 


1.25 


100 Pfd. 


— — 
icis“, 31 


Geflügelund Fleifd, 
Geilügel (lebend) N 


‚otwungen von Jepfen & urmanır, 226 | Sir. 
Weſt CSoulb YSater Eiraße.) Ar 
(Die Breife seiten, nur Für fünf Saitenfiften | Nr. 3, . 
oder mehr, einzelne Yartenfilten 14 Cent | Eommwrweizen— 
Dus Pfund bober.) ir. 
»übuer, Idwere, das Pfund... \ ir. 2 
09,, mittlere, Bas Pfund... Dar 
>o., Hole (3 Mfımd), Pid.. Nr. 4 
‚Srungs”, Dans Plud. cu tr, 2 


(Baarpreife,.) 
| Sinterweisen— ( — — —— 
| Nr. 1, bart. 


0.13 
0.161% 
7 
0,15 
W.iS 


gemiſcht.. 


Nurmar 


— — — 


er! — Nur gute 
lid.) 


ii, 


0.28 
0.20 
0,18 
0.35 
0.22 
0.14 
0.18 
014 
0.12 
0.17 
0,15 
0.12 
0.15 
0.12 
0,11 


zirabe.) 


-4.00 
4.25 
4.00 
5.50 
5.00 
1.25 


—1.00 


q Es 


Gemüje. 


Glar! Sir.) 
Abnahme 


18090 


—1,00 


Nr, 
Kr. 
Kr. 


l AL i ernennen . “Du A 

| Rt. .6, unensnenennnennee 1.85 —1.6 
” NE 4, eiß 80 °—1.82 

| 


Ar. 5, el dann ee. das 1.7: 


6, 


Nr. 6, L 25 —1.05 
zu ‚ u br 
Beizen.. . 01,000; 
Abiri ng— 
56,000; 


Mais.,.. 


Mais......138 


| Gerite— 
Malz 
Futter 
„Screenings“ 
| Rogan— 

Ar. s o.... 
| Mehl (Früͤ biahrsmehl)— 
„Standard“, das 
Ratent; do. 

u — 
Clears 
(2 


Fa Brose, 
.... 10.40 

..10,00 
9.25 

Sintermehl) — r 
Patent, — 10.30 
"Straiabts“. ... 9.40 
Roggen, 8.50 
tleie, die 2000 
Sen (Nerlauf auf den GSelet —— 
Timei bb, bochfein 50 
a 1 36.00 
dv, Nr, RER ER 50 
00, Ar. ı 
Kanias x Madonta und 
if fou ri Brairic 2 
A EEE 
do. Nr, nina 
do. Me. DB... 

Silinois, Indiana, Wis confin 
Be 15.00 
Packheu 

Strau ⸗ 


dogger 


do. 


Kleeſamen, „Caſh Lots“ 
Timothyſamen, „Country Lots“ 


| a 
lutb 


Schladtvich 


Kinder (ver 100 Mund) 
Gute bi3 ausge. 


x — 
..11.00 


11.00 
-26.00 
— 7.50 


20,00 
5.00 


Dchfen.. .13.25 
S.00 


su allen aute bis ausge... 8. 
Schweint (per 100 P pfund) — 


Durchſchnit 
——— 
eichte 
eichte 


Fleifche rwaate.. 
Fleiſcherwaare. 
pegewaare. — 

Schwere Vackwäaare (260 
bis 400 Pfund) 
Gemiſchte, do 20 
Pfund — 
dertel, mindere 
Schafe (ve i00 4% 
Laͤmme 
DDO,, 
Säbrlinge —— ——— 
Wethers, geringe bis beſt 
es, geringe bis beſte 
Bode 


Del, u: und Ather, 
(Breile dom Baint, Dii l 
vo0O Seit 18. Straße, 
Standard, J 
apbiba „ur... 
Ned Grown Gr folin.. 
tie röl, ſchwarz 
Sein ameni 1,500. i Sal 
BEE une 
in 1 aß, Gallone.. 
vieweiß in 100 Fir 
vuaß. 


do., ger 
erpentin 


Das ı 
nantitäten, ‚dag. Faß. 
l. Gilders Wbiling. 


1.60 


New Dorfer GH t bi3 
„Säffer, das Faß — 
detlack, orangefarben ...... 
z0 

Ddenatur 120-avad 

Yo-gradiger 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Preiſe 
der hieſigen Aktienbörſe: 


Altien. 
Berläufe Hoch Niedr. 


Holzallohol, 


Schlutz⸗ 
preife 
92 2 

5 7! » 
Sie ries,. h 10% 
Vorzugs satt ten 

rel Iool..12 

Ser. 1.. 


im, 
Rys. 
Series 
A 
Chic. Title an 
Cudahy Comp. 
Eoemmonw. 
Diagmond 
indſahy Li 
idweſt, 
onta 
Peoples 


zcar> 


10 
rl 
19 
45 
10 


IK 
Karbide 


1? 
an 
MEIKE FETT Vorz tgsatltien 


Die nachſtehenden Notirungen der 
heutigen Niet Dorker Börje in ben 
michtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
ı nad) Nem Morter Zeit, * 1 !ihr 30 
Minuten nach Chicagser ° Zeit, bei den 
hiefigen Attienmaflern bekannt gege⸗ 
ben worden: 

Sergei 


r Can Vompand. 


| 
| 
} 
I 
I 
I 
f 
I 


..430,000 | 


t 
‚ Tpeicherwaare gegenüber 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den '30.. Novenber 1917. 


Turkeypreiſe fallen. 


Geihäft in Turfeys angeblich um | 
gegenüber dem Lorjahr ie, 


Turfeppreife wiefen heute am 


—— — 


Carrao in eigener Sache. 


| 
Er will mit dem ganzen Raubüberjalt | (R 
nichts zu tum gehabt haben. | 


Charles Carrao mar heute fein! 


Tag nad) dem Feit, für den der Zur: eigener Zeuge in dem Morbprogeß, | 
‚in dem er fich, neben Edward Wheed 
‚und Walter Therian, wegen Ermor- 


fey den Nationalbraten darfiellt, 
einen Rüdaang von 3 Et8. für frifche 
und von 2 Et3. das Pfund für Kühl- 
dem Mitt: 


woch auf. Ob ein weiterer Rüdgang 


= fey für das 


für die Weihnachtstage zu erwarten 
it, und ob die Hausfrau-einen Tur- 
Teit noch billiger erjtehen 


| fann, darüber wollte fich der Preis- 


'auf 32 bis 38 Cents das 


ausſchuß der ſtaatlichen Nahrungs— 
mittelkontröle, welche die Preiſe für 
den Kleinhandel feſtſetzt, nicht aus— 
laſſen. 

Die Preiſe für heute ſtellen ſich 
friſche und auf 28 bis 36 Cents für 
Kühlſpeicherwaare. Am 
ſtellten ſie ſich auf 350 bis 41 Cents, 
bez. 31 bis 38 Cents. Auch die Preiſe 
für Hühner wieſen gegenüber denen 
am Mittwoch einen beträchtlichen 
Rückgang auf. Sie fielen um einen 
bis drei Cents. 

Händler in Turkeys waren heute 
zum Teil verſchnupft, da das Feier— 
tagsgeſchäft nicht ihren Erwartun— 
gen entſprochen hatte. Einer der 
größten Händler an der South Wa— 
ter Str. erklärte, daß die Nachfrage 
nad Kühlſpeichergeflügel um 25 
Prozent hinter der im Vorjahr zu: 
vüdgeblieben fe. Er erflärte, bie 
Händler in Kühljpeichergeflügel wür- 
den die Regierung erfuchen, die Frill 
innerhalb 
Ichlagen müffen, 
gern. Gie hätten 
Hand. Andere Händler 


etwas ‚zu verlän— 
ein qut Teil an 
erklärten ſich 


zufrieden mit dem Geſchäft in Tur— 


der 


ausſchuſſes Anton 
Sekretär 
ſür örtliche Selbſtregierung, als 


teys und Geflügel überhaupt. Die 
Regierung habe rielfige Mengen 

Kühlfpeicherturtens angefauft, und 
Diten habe riefige Mengen bezo 
gen. Die Bevölkerung Chicagos habe 
nie viel Kühlfpeicherwaare aetauft 
und babe es auch diejfes Jahr nicht 
getan, 

Wie verlautet, befanden fih am 1 
November Diefes Nahres in den 
Stühlfpeichern des Landes 6,000,000 
Pfund Turfen, während am 1. No— 
pember legten Nahres nur 400,000 
Pfund vorhanden geweien Seien. 

—ñ ñ ⸗ 
Dringt auf Eile. 


Cermak empfiehlt Löſung der Kabaret— 
frage vor - Pan 

Huf Eile bei r Beratung der 
Kabaretordinang J in der heuti 
gen Sitzung des ftabträtlichen® izens— 
J. Cermak, der 
Verbündeten Vereine 
ſich 
auf gewiſſer Seite eine Neigung zeig— 
te, die Verhandlungen auf die lange 
Bank zu ſchieben und die Erledigung 
der Maßregel im Ausſchuß wenig— 
ſiens bis zum Mittwoch hinauszu— 
ſchieben. Cermak 
ſchuß ſollte die Ordinanz 
am Montag dem Stadtrat 
nahme empfehlen, da anderenfalls 
ihre Beratung gerade kurz vor oder 
in die Feiertage falle. Warte der 
Ausſchuß, ſo laufe er Gefahr, daß die 
gegneriſche Seite oder die Prohibitio— 
niſten die Feiertagsſtimmung dazu 


der 


benutzen könnten, die Stimmung ge- der im Begriffe war, die von der 
gen —8 tets und aeaen das | liberale elterlichen Wohnung Nr. 4812 


Element für ihre 2. 
meinen auszubeuten, Die Aniprache 
Germafs * bie Tolge eines An 
traas UlD. Yongs, die Beratung der 
verjchtedenen Ordinanzen bi3 zum 
nächfien Mittwoch hinauszufchieben. 
Ad. Bowier befehuldigate den S 


'Auquft, zu verantworten hat. 
'rao behauptet natürlich von der gan— 


ihm gelommen fei und von ihm Tei- 


'haftung von der Staatsanwaltſchaft 
Pfund für 
Mittwoch | 
alle mögliche 


erhalten. 


der fie ihre Waare [o3= | 


Izurüd, daß er Mitalied der deutjchen 


iſt. 
erklärte, der Aus: | 
menigfiens | 
zur An- 


im Allges | amrence Une. nach dem Hofe führen: | 


| tadt⸗ 
vater des Verſuchs, die Angelegenheit 


zu verzögern. Der Ausſchuß beſchloß, 
die eBratung der Maßregel bis Mon—- 


tag Vormittag zu verſchieben. 

Alle Anzeichen deuten darauf hin, 
daß die im Stadtrat eingebrachte 
Erſatzordinanz, welche 


* und muſikaliſche Vorführungen und 


Union Pacifie erklärte heute 
"regelmäßige Dividende von 2 
zent und eine Extra-Dividende 

Prozent. Die Kurſe fielen 
in Folge auftretender Frie 
densgerüchte. 


Das deſtrioe Feſt bei Rothlchild & Co. 


von 


Getreide, — 


dem Seichner der „Abendpoſt“ beſonders behagte. 


Tänze und Schlittſchuhdarbietungen 
von Seiten gewerbsmäßiger Tänzer 
und Schlittſchuhläufer geſtattet, und 
Lizenſirung von Lokalen, in denen 
derartige Vorführungen geboten wer— 
den, vorſieht, vom Ausſchuß ange 
nommen werden wird. Es iſt, wie 
verlautet, nicht ausgeſchloſſen, daß 
die Verbündeten Vereine einen weite— 


ren Abänderungsantrag zu der Maß— 


einbringen. 
— 


⸗Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
taufen will, erreich ſchnell ſeinen 
Zwech durch eine kleine Anzeige ia 
ier „Ubenbpoft“ 


veael 


geſangliche 


Wilſon Ave.Linie mit einem 


— — —— — — — —— — e eerr — 


dung der Kaſſenboten Louis Oſen— 
berg und Barton Allen, am 28. 
Car— 


zen Geſchichte nichts zu wiſſen. Er 
ſagte, daß der flüchtige Asciutto zu 


nen Kraftwagen entlieh, zu welchem 
Zmed, habe er nicht gemußt. Er bes 
hauptet auch, daß er nach feiner Vers 


und der Geheimpolizei fchmählich be- 
handelt ivorden fei. Ueber drei Tage 
habe man ihm die Handfeffeln nicht 
abgenommen und ihn aud) jonit auf 
Meife gepeinigt. Er 
babe nie etwas von der Erijtenz der 
Fabrifanlage von Winslom Bros. 
gewußt und auch nie Geld von Wheed 
Aactutto habe ihm feinen: 
Kraftwagen zurüdgebraht, dus fet 
alles, was er mit den Banditen zu 
tun gehabt habe, von denen er erit 
nad feiner Verhaftung durch die Po- 
(iei erfahren haben will, daß Nie 
feinen Magen zu einem Raubüberfall 
benußt hatten. Im Kreuzverhör gab 
Gartao zu, dab er mit der rau 
eined Detterd zulammenlebe und 
Gefhäftsagent der  italientjchen 
Straßenreiniger = Gewerffihaft Sei. | 
Hilfsftaatsanwalt D’Brien verlas 
darauf Garraos Ausfagen dor der 
Staatsanwaliſchaft, die weſentlich 
ron ſeinen heutigen Ausſagen ab 
weichen, worauf der Angeklagte er 
widerte, daß er nie derartige Aus 
ſagen gemacht hätte. 


— — — 


Rechtfertigt ſich. 


sr=ie!ZmIe 


erF=19r21Io 


=i1® 


| 


— u 


Seorge Boger aus Hinsdale jucdt Ric) 
ter Carpenter anf. 

George Boger aus Hinsdale, Vize- 
präfibent der dortigen Staatäbanf | 
und früher ITomnfhip Superinten= | 
dent, ein von deutfchen Eltern ab 
ftammender Amerikaner, der kürzlich | 
megen angeblich tlloyaler Meußeruns |‘ 
gen vom Dienft als Großgelthwore- 
ner entbunden inurde, fam heute zu 
Bundesrichter Carpenter, um fich zu 
rechtfertigen. Er erklärte dem Rich- | 
ter, daß er treu amerifanifch gelinnt | der Staatsanwaltichaft als Zeuge 
fei und jene Neußerungen nicht ges | aufgerufen wurde, wobei er zugegeben 
tan, bielmehr die verfchiedentlichen | hatte, dah er die 
mit dem Krieg zufanımenhängenden | des friiheren Volizeichefs, des Ange 
Unternehmungen,  ?reiheitsanleihe, | tlagten Stivmore und Anderer anae 
Rotes Kreuz u. f. w., nach Kräften | ;apft hatte, wurde heute von den An 
unterftüßt zu haben. Herr Boger| 
führte die gegen ihn auggefprochenen 
Verbächtiaungen auf ben Umitand 


4: AUOLS-% 


Wenig intereffant. 


Rerteidiger 
gengmment. 


Wood dont 
Kreuzverhör 


Oberleutnant Frank O. Wood, der 
im Prozeſſe gegen den früheren Poli— 
zeichef Charles C. Healey, den Wirt 
Williom R. Stidmore und den Poli 
zeiſergeanten Stephen Barry ſeitens 


Oberleutnant 
Erbſtein in's 


ar 
2 


idie Wood vorgelegt wurden, hatten 
wenig Bezug auf SE zur Verband‘ 
(ung vorfiegenden Fall. Sie erjtred 
ten Sich zum arößten Teil auf eine 
| Prüfung der eleftrotechniichen Kennt 
niſſe Woods, die Erbſtein mit 
vornahm. 
über poſitiven und negativen Magne 
tismus, üher elektriſche Stromläufe, 
über Stromempfänger u. ſ. w., ge 
ben. Damit wurde faſt der 
Vormittag ausgefüllt. Nach 
wird deſſen Gattin, die die von Wood 
angezapften Telephonleitungen unter 
Bemwachung hatte 
zwiſchen Chef Healey, Tom Coſtello 
Michagel Heitler und Wm. R. Stid: 


= a | more belauichte und ſtenographiſch 
erwundete, dem die Kugel in de JJ 
8 eng n niederſchrieb, auf den Zeugenſtand 


Dberarı edrunaen ti, be- — 
ne rarm gebrungen fi, Der] verufen werben. Es hieß heute im 


fi ſich in ärztli Bet A : . — r 
findet ich in ärztlichen Vehanblung. | Griminalgericht, dak Ehomas Ge 


'ftello, der ebenfalls unter Anklage in! 
derfelben Sache Steht, aber als 
 Staatszeuge Straffreiheit zugefichert 


(utherifchen Gemeinde in Hinspale, 
Der Richter nahm feine Recht: 
fertigung an. 

—— 


Schlechter Schütze. 


—* dem Hofe ſeiner Wohnung 
Nr. 4816 St. Lawrence Ave. ſchoß 
geſt ern ‘, fepb Gill nach der Scheibe. | 
Eine Kugel verfehlte das Ziel, traf 
aber den 16jähriaen Frank Hapes, | 


Et. 
de Treppe — — Der 


— — — 
Erhoben Wegezoll. 


1148 Rhodes 
eines eßZitungs 
wird. 


James Vail, Nr. 
Ave.n der Kutſcher 
ablieferungswagens, wurde heute 
früh an 53. Str. und Kenweod 
Ave. von zwei bewaffneten Wegela 
zerern überfallen und um $1S0 be 
raubt. Die Täter baben dte Slucht 
vewerfitelligt. 


Woche als Zeuge 


—++0 —— — 


Ihre Ringe futic. 


Frau E, MU. Moore, 2262 
Glart Str., jpeiite aeitern im Hotel 
Ya Salle, und begab fich ine Wafdh- 
jimmer, ro fie ich die Hände wufc, 
nachdem fie zwei Diamantringe im 
Werte don $948 abaeftreift hatte. 
Die Ringe vergeflend, aing fie hin 
aus, fam aber bald zurüd, um fie 
holen. Sie maren fort. Die 
zu ermitteln, wer fie 


Belriebsftörnug. 


- 


12 
ein 


Straße ſtieß 


Hochbahnzug 


heute 
der 
dort 
haltenden Zuge mit ſolcher Wucht 7." ., 
zuſammen, daß einer ſeiner Wagen Polizei ſucht 
entgleiſte und die Fahrgäſte wie hat. 
Kraut und Rüben durcheinanderge 
rüttelt wurden Verletzt wurde je 
doch Niemand. Indeſſen hatte der 
Unfall eine faſiſt 20 Minuten wäh 
rende Betriebsſtörung im Gefolge. 


An der 
Vormittag 


zu 


In der Klemme. 


Der 39jährige 
Walters, Nr. 3001 
geriet geſtern an der 87. und Rock 
— Straße zwiſchen einen Kraft 

aaen und einen Sandhaufen und 
„(er eiitt „Iebenägefährlich Duetfchungen. 
Der Berunglüdte hat Aufnahme im 


Farbige Philipp 
Federal Straße, 


— —— — — —r — 


Der 
Countyhoſpital gefunden. 


—— — 


nn 


Unter 525,000 Bürgsidhait. 


Reinhold U. Fault, der befannt 
ih am 16. 
Dinorahb-Aufführung eine Bombe im 

'Yuditoriumtheater nieberlegte, wur 

de heute im Stadtaericht an der ©. 

|Clart Straße Richter La Bin vor 
geführt, „der die Verhandlung des 
alles auf den 11. Dezember verichob 
iund Fauft bi3 dorthin unter $25,- 

000 Büragfchaft ftellte. Daß er diefe | 

wird! auftreiben fönnen, fcheint aus- 


geichlofien. 


Gefuneit und Stärke fü für Ale 


I 

I 

| Dr. Lorenz Elektriſche 

| Batterte, neitelte u. beite 
in Ymerifa; deutiche Er; | 

| A findung. Macht Männer | 

| und Frauen fräfttg, leb« | 

| 


haft und gaefund, gibt | 
neuen Lebendmut, heilt | 
Rüdenfrantbeit, Rheu- 
matisnus, Magenleiden; | 
immer geladen, garans | 
tirt ftärler u. wirlfamer 
al& die alten eleftrifchen | 
Gürtel, Nadtlale: eilung | 

N obıte Arznei. tfpart | 
Geld und Beit, Echreit 

Muach Fiopeie u. Preis— 

9 liite Nr. frei, Berfies | 
gelt sugelanbt. 


Lorenz Truss and Eleotrio Works 
2240 Lincoln Ave, Chicago, ZI. 
Offen täglid von 8 6i8 6, Sonntags 10--12, 


n068,15,22,29 


MoruchuD Dauquer- 


$19.75 


Ielephonleitungen | 


wälten Erbjtein und Darromw einem | 
| Streugverhör unter; gen. Die Tragen, | 


ihm | 
Woods mußte Antivorten | 


ganze | 
Wood! 


und die Gejpräche | 


\befommen bat, Anfangs der nächlten | 
aufgerufen werden | 


tro 


IS 


ı Etandardforte 


' Mitteliorte, 


| Extras, a 
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$19.75 


— 


AMaAAZ 


— 
— — 


— — 
St ate and Washin 


ton Sts. 


ergriffen * dieſem „Laden für Jedermann.“ Viele nl 
lenswerte Gejchhenfe für Weihnachten jind hier — jowie Kleider 


für Die Feiertage — und alles ift zu unjeren gewöhnlichen nie- 
drigen Breiien marfirt. 


Fabrikanten— 
Muſter 


Floor. 

vorher in dieſer Saiſon 
ſolch außergewöhnliche 
inMänteln zu $19.75 geboten. 
ſind wollene Velours, 
Broadeloth, Pom Poms wollene Ker⸗—⸗ 
ſeys und wollene Cheviots. Viele 
dieſer Mäntel ſind gang mit Satin 
gefüttert. 
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Bundesmarſchali wird ihnen mehr Be— 
wegungsfreiheit gewähren. 

Auf die Beſchwerde eines im Elfat 
noch unter Franzöfiicher Herrfchaft ae 
borenen biefigen nicht eingebürgerten 
Gefchäftämannes, daß er und andere 
feiner Landsleute vom Bundesmar- 
ſchall als Reihsdeutiche, alfo feind 
liche Ausländer behandelt würden, 
bat das frangöfifche Konfulat das 
Darfchalleamt dahin verftändiat, 
daß alle vor 1870 aeborenen Elfap- 
Lotärinaer, die nicht eingebürgert 
find, von der franzöfifchen Regierung 
Franzoſen anerkannt werden 
Marſcha il hat ſich bereit erklärt, 
olchen Elſaß Lothringern mehr Be 
vegungsfreiheit als den Reichsdeut 
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Von dem Tage an, wenn 
Weihnachten zuerſt erwähnt 
wird als eine kommende Mög 
lichkeit, und Jedermann beginnt 
Pläne zu ſchmieden, was er 
wünſcht und was ſie ihm ſchen 
ken wird, ſind des Vaters Pläne 
meiſtens finanzieller Natur. 
Eine Liſte von Sachen, welche 
In erfreuen werden, wird von 
Allen freudig begrüßt, welche 
vergeblich verſucht haben, ihn 
zu veranlaſſen zu ſagen, ihn zu 
veranlaſſen zu ſagen, was er 
ſich wünſcht. 

Seidene Scarfs Bill Caſes 
Taſchentücher“ ' Neilebücher 


— * 
er 7*4 * 


** 


* 


CR FR) 
** 





> 
* 


7 
02227 


a 
** 


2 
* 


+! 


— 
* 


ſchaft. Die Entſcheidung —5 mit 
jeimer alteren in einen anderen 
| alle nicht im Einklang. 


Wa 
* ** 


* 
* 


Bedauerliche Geſchichten. 

5— .r n — 2m 4 
| Mary Epevacef hatte in 2Sjähri 
jaer Ehe dem Gatten, einem lei Bis Sir ’ 
Ra ö » 2 rt, Nu AR — oz R Mech ee 14%230llige Da 2 
Iwer, adt Ninder geichenkt, von w —— ar ® i * 7 * mit —* Tran 

. . — * N ii u EAN N WM, F * 1 > ; * ——e— * Pe 

Schreibpult- Lampe denen vier twieder Hamilien gegrün ER 1) —— — — 

— = f La — — I h — el 4 ” ; Riano, y * Hrn . zng 
re — Manicetten Links det haben. Seit Oftober 1914 foll \ X N —— Automobile für Knaben ut sie Sam ve Sendı, Fa 
po; = | . en itaben = } sh * RL RR: \ md Mädchen, Größe 15x40 | T . F ten, mit Hemd be 
Spazieritöde Studs * Spevacek mit einer Anderen zuſam — ———— mie, Rohr VBuppenwagen, verftellb,. Shoofly Schautelpierd V 5 F — "hat, a ac Innen 1 an 2 Bann, 55 :57e teibet, 7 ie zu 83c 
Automobil Fittings Trandıier- Sets menleben und sein weitiüngſtes zunmmwerren 1d dertielib. | Hood, waitirter Sie, 56 8 apielgrait, gepolft, Zir A 3 en -— Guards, Roft: od. Tel.-Beit leidet, Tveziell au.... 
Karten-Futt ale Handſchuhe >= . nu ſein zwe jüng US zit, Alter 2 bis ten, groß genug fir und Rücklehne, Spiel —* V— aut und Apr —— zuſammenlegbare Kinder⸗ 
— . rg van Jul a MIND, Nillia im, zwingen, für ihn zu Jahre zu 203hl. Puppe, ſpez. zu aſten und Fußreft fe Lampen — —* tiſche Größe 15x1914x20 
Vorſteck Nadeln Desk Fittings ö 


I0c Flindh Spiel, aute Un: Eiſen Daten u, gel aaa 5 7 Nafig 82.39 | 9 zenau wi HUNG, aus gutem Ef 
Halbwegs zwiſchen Sechs und Sechzehn 


Dieſes rätſelhafte Alter, wenn 
ein Mädchen noch ein Kind iſt 
und ihre Gedanken ſich doch ſchon 
mit der jungen Mädchenzeit be 
fafien. Wenn fie die Dinge dei 
Kindheit veradıtet und Zeichen 
der Gereiftheit wie hohe Abjäte, 
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genen Saarput begehrt. 
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Vielleicht ift er einer bon jenen, x notiichen Einfluß Männerupzen, — 12 | 


geweſen, oben- ( Größe, Dctagonform; 87 hochfeine Damen chube, in joigenden Faſſons: Havauabraunes Kid, 


K 1 


em über 


* 
ur 


% 
* 


zrößter Wichtigkeit iſt, oder er mag 


* 
** 


* 
* 


+) 


* 


denken, daß das Beſte im Leben eine 


2 


— 


» 


+.) 


. 


* 


* 


veſchichte des wilden Weſtens iſt 
oder wie Cuſter ſeinen letzten Kampf 
verlor. Für jeden und für alle 


** 


* 
3 


**** 


* 


Knaben finden ſich hier eine Menge 
daſſender Geſchenke. 

Mech. Spielſachen Schlittſchuhe 
Sweaters Skating-Schuhe 


Militär Anzüge Strumpfwaaren 
Bichcles Bücher 

Knaben Scout Suit Kodak 
Taſchentücher Mackinaws 
Handſchuhe Scarfs 


Wenn die Mutter an Ad) Telbft denkt 
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FH ICH S ? Mir raten jedem Want und u — —F } der Zaifon, zu... 
. — a — — Schminiela ) t ) d 1 Metz ARE. 1i . n DU Gruppen dom stieide B 

Müttern mehr ihenfen iollte, / 77 Br tbelanklagen verhaftet mor Motiz! innen dann, einen Anzug ’ 

/ . | 


de ch durck s Vor— Sie ihn —34 „, 814.75, 810.50 
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Söhne getötet worden war, Jutzis n L 5.95 | N 9 Filzſohle, fanch einboſſed, Bamp, rot, Wine, un. * 
Andere Geſchworene ſprachen dem 
Prügelei den Schädel eingeſchlagen. {dung zeigt eine tel in Belour, mit Neramı 


— i ve und arau, alle Größen, 8Pc Isert, Baar zu 
Sohn Walter zur Zahlung ven —— m. : 
elfjähr. Kazmier Kozlomati $4000 
fetten Nragen und Manch Hetiei 1: 
“ Jedermann weiß, das in den Bann der Männerllei- i i 
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rühlahr und mädıften Herbit wird ce damit mod BY 5 ——— * * 
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af} 2065 Roboſ den, daß wir zu viel an Haud haben. Unſer würde. Das abaebi [dete if aus 
| tes lie Plummer, 2965 Wabaſh Lager iſt —— zu groß und muß ver Taffeta. Viele andere Moden 
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Polizeiſtunde würde offen halten 220 Wänner-l ueberzieher mit 811 95: u A Ivol ll fige Sheviots, € Steriebi * 
dürfen, und der Schankwirt J. J. welsfragen, au. eis Jo)! 94 3366 infehe Hrageı Nhanicette: F 
2* 109 8 $25 Nove \ i und Befab, die Ihr 
Harrigan, 235 Oſt 31. Str. will 4 junge MÄNNER, Al... $15. 95 HT wer? befegten Modelle find befonders 
em angeblihen Schmwindler $55 ae= | D  5°5 ihwarze Herfen Liebersie- bh j ſchmackvoll, zu.............. 
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haft 3 35 1.8 2.9: ‚ aus r fammerngejonche oder eite Rüdten. Zr Bon y 
= ſchaft ihre Fahrgäſte vor Gefahr zu Während der verfloſſenen Nacht | i — hübfchen dun a B| femme ee ee! Bi x Seffons in Du K leider Sfirts 
ſchützen habe, falls ſie Grund zur = ne FOREN DOREE das Raar zu — I fon Zeal oder Daffin Seal, mit reichen Pelag don ur 
—* ıe des Yef eh * 2 2, machten Autobanditen die Weit: | I m 51.95 Wännerhsien, dnukie —414 Natural Racoon, Viber, Ki Coney, <td Due mitier- und Tamenfiei- Gtiva 500 Rüde für junge 
Ränmt mit Wiederanſtellun skla- nnahme * eſte yes Einer ſolchen R titten Her S ! j Worſteds, au. —— nn: f tar er Kerami-Pe Ar ftoff, Wir haben eine aroke der; aus Zerge, Satin, XZaf- Mädchen und Damen au 
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* r > ar m * a fh ubten in $, ana | Pa, rilz, fet yarr ft B h . Sy en ımd Borten, die in dieſer Saiſon Boplin, \ bis $15; Gr. as ch e Wer 
gen entlaſſener Beamter auf. ein ſolcher Gefahrzuſtand nicht zu, ſicher und beraubten die folgenden a u Pe 2.988 es a GE "2.95 85.00; verfauft 
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Grenzen der Saftpflicht. entichted das Gericht. 1250 Gladus Ave; Edward Sn 


Taichentüder Schmuckſachen 
Echte Spitzen VPerlen-Taſchen 
Halstrachten Abend-Wraps 
Varfüms Naͤhtiſche 
Seidene Strümpie Tafel-Lampen 
Candy Tafel: Scarfs 
Bücher Lingerie 
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2. i IN 8, Ri — man, 706 S. Claremont Ave.;: Vie Kuaben— n üg ie Pr | Ierl kan für en anzen | N Inut t ns fl 
art Riley war auf dem ver en 01 2 eve - 5 5 ) | = 
— — — * 2* 
Bahngeſellſchaft nicht verantwortlich. Salle und 55. Straße aeitürgt und BR. i —— 17 Yabre, au. | i | | ä a k 
i | bo ei: Da Ave; VBenjantin Venfon, 3535 Me ndıre 2.dofen-nzige, 85.05 Dis 812.50. N | Be Teiche jei- YHarnirte 
i } zaffons, mit Ratıbtaihen, Hofen ganz ge AR % WERT Er — FE 
Meae su biefem mit Freunden ae . Zalnen YIpe,, und Serbert hi füttert, Srößen 6 bis 15 Sabre. .. un Ar ; t * AR. Ir * xas Mr # t dene S Sanmn— Silber Spi⸗ 
i t. ©: | 7 Milcherei 3 es Letztgen ın nafınte ut gemacht, Yargatns, folange fie vorbalten, 104 — Y — Nett pn | 
Auftin K. Gordon, melder 1897| Milcherei in Elgin, von 31, Uhr Gattin des Letztgenannten nahmen (Sröhen 6 bie 17 Kabre, Mit ... —— —— TS u met⸗Hüte, 
als Sergeant der Geheimpolizei ver- [ang gearbeitet. Wegen jenes Vor⸗ mantring ab. —BBB———— 
durch Mandamusverfahren ſeine Schmerze isgeld gegen die Stadt zu Ließen Beute im Stich. Madinam "Gone für Sinaben, bübfhe Paids, mit 
fucht Hatte, wurde vom Uppellhof rufuna einlegte; er wurde aber vom x em: Nr. 4911 Goinhilte zufilihe Amaden-Ucberzicher, reinwoten, 
DERTORER ER: una ana 


— * iiten Büraeriteia an d Süd La tor Hanſen S. Koſtner 2Boſen Knabenanzüge, hübſche dunkelgraue Streifen, 

Bei Angriffen auf Bahnwagen eiſten Bürgerſteig an der Süd La Eich, 2451 N. Spaulding Mi ihwere Sorte, gut gemaßt, Größen 3 Dis 85. 95 il 
— Die American Medical Aiivriation Fe verlegt ‚worden; ſtatt aber einen Ave.“ Meter Nefterfon, 1512 inaben-Anzüge, hübidhe graue Wiiihungen, ncgürtelte 
jiegt. — Die Impnotifirte Schöne, Arzt aufzufuchen, hatte er auf dem AD, + 9— on, 1512 

ct — aAtz. 2628 N Kimball Ave or indere 1Suiens-dthalge S2.00 bis ° — 8 
zecht, fpäter auch wieber in einer? Me ‚28 R. Kimba Ape. Ler Blaue Serge Knabenganzüge, reinwollen, ed: ardın, FEN Gen- g 2 
irre Hüte 
3 ; . eo ’ 
angeblich ungejeglich feinen Poſten | früh bi5 61, Uhr Abends, monate: die Sterle außerdem auch einen Dia Einzelne Auabenhoien dunkle —J Du» : ec : > > Merte bis su 86.00 
——— * 1 ; J re nn q " W 5 OU,‘ 
* — Flaneit “ uadenbiufen, sran und Khatt, tapt- £: S 
loren und achtzehn Jahre fpäter falls waren ihm im Kreisgericht 850 — — —— UM. 
Gurteln gemacht, Größen 8 bis 16 — ce, 
MWiederanjtellung zu erzmingen ver= | gef Seal; ins s gr WER / solange der Rorrat reiht, zur... 83. 95 
g 3 zwing geſprochen worden, wogegen er Be Während aeitern Abend Edward J. olange ber Borzut eilt, am... eu. ON 
h i — ter | ar er u J. Fleming, Ingleſide I ie dla. iwollenefittte t, Dopvei.nöp! Si 
ee — * in Appellhof abgewieſen, da augen— ve. der Selretür de3 Staatsun DR; ", tefrliden oder voll Gürtel, 2 a 
er en eidun sen echt ber= Sheinli ihn ; 4 * en s 
ch a Iheinlich jpater eingetretener Bruch walts Hoyne, beſuchsweiſe bei Freun-⸗ — 


hülltes Erſtaunen aus, daß nicht und Ertrankung an der Brightſchen 


ſchon das Kreisgericht Gordon ab— 
gewieſen habe, betont auch zum erſten 
Male, dab derartige Verfahnen bin=|y 
nen fehd Monaten nah der Ent: 
laffung anbängig gemadt merben 
müſſen. 

Eſtelle Schwartz war im Jahre 
1013 von Glasſcherben verletzt wor⸗ 
den, als böſe Buben an der Weſt 14. 


Straße einen Stein nach einem 


Straßenbahnwagen warfen, in dem 
die Frau fuhr. „Das kommt häufig 
vor“, ſoll der Schaffner ſie getröſtet 
haben. Sie verllagte die „Chicago | 
Railmayd Co.“ auf Schabenerfat, 
wurde aber, wie im Gupsriorgericht, 
jet auch im Appelihof abgewieſen; 


Krankheit nicht auf jenen Vorfall 
PZN ſeien. Riley koſtet 
s Prozeſſiren einen ſchönen Batzen 
Gert, 
Anna Rincholm hatte im Areis- 
gerihbt ein SZahlungsurteil über 
$3500 gegen die Wirte Xofeph TFik- | 


\gerald und Harry Miller erlangt; 


den meilte, die an der 63. Straße und! 


Cottage Grone Une. wohnen, wurbe 1 


ihm ſein Kraftwagen, der unbeauf— 
ſichtigt vor der Tür ſtand, geſtohlen. 
Fleming mußte die Straßenbahn zur 
Heimfahrt benutzen. Nachts trom— 
melte man ihn aus dem Bett und! 
madte ihm die erfreuliche Mitter- 
lung, daß die Spikbuben den Wa: 


diefe waren in ber Prozeßverhand⸗ |gen, da ihnen das Gafolin ausgegan- 


lung gar nicht vertreten und ermwirt- 


:ten jpäter durch die Prozeßrechte bie; 
‚Aufhebung des Urteil und Neuver= | 
handlun des Prozeſſes. In dieſer 


tamen beide Seiten zu Gehör und 


die Geſchworenen ſprachen der Frau 


:$100 zu, monegen fie unter der Bes 
gründung, bie aufhebung des erfien 


gen war, in Burnbam im Etich ges | 
laffen hätten. | 
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on . 1.25 ee .5c  Pundpadet zu...20e | 
Facto rh Learners, Brinuce Albert, U38e 1% 
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slifte von | Melvet Bohemian 
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ai | — lang geſchn. a $2.00 . Sorte, 
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Mund Matte nid | 
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| neue Taare, 6 | Ben wert big 75e — | Epiom Sal, 
' Dugend Be ° 
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Tannett & Ra: nd« zu 
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h Bo 


i Sri v zu. ‚i6e 
Nr. 2 C Bor Ga | Jerae us Ta i € nn 
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in Grüße bon 2X fe, Zichdedel 1ic 

414. bat Dbeile Wiew | Kirkolive Toilette- | © u 

Finders und Umider- || feife, 100 Größe 4 Sarative drsme 
tat Focus Linfe — || Stüde fir........ »5e | Duinine, 300 Guöf 
ſpeziell 


Iroſtilia gegen aunc. * 1% 
| gefpritngene Hände, | Gutienra Seife, 28 
| 25c Größe au....I6e | Größe zu . 
a ee | | Sandbalt Gummi- Seidlis Bufver, 
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